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Vorwort 
Die hier verzeichneten, bisher katalogmäßig nicht erschlossenen 
Autographen der Universitätsbibliothek Berlin wurden - von einigen 
Neuerwerbungen abgesehen - unter dem Direktorat von Johannes Fran-
ke in den Jahren 1912 bis 1918 erworben. 
Franke, der im Gegensatz zu seinem Vorgänger Erman die Universi-
tätsbibliothek nicht nur als eine Studienbibliothek der Universi-
tät ansah, sondern sie neben der Königlichen Bibliothek zu einer 
zweiten großen wissenschaftlichen Bibliothek der damaligen Reicha-
haupt Stadt machen wollte, kaufte außer reichem Buchmaterial auch 
Privatbibliotheken, Nachlässe, Briefe u. dgl. an. Er fand es zweck-
mäßig, daß die Universitätsbibliothek eine eigene Sammlung von 
Autographen, zumindest die von Berliner Gelehrten, haben sollte, 
wenngleich die Königliche Bibliothek damals die größte Autographen'* 
Sammlung Deutschlands besaß. Ob diese Erwerbungspolitik zu bejahen 
ist, sei dahingestellt. Da sich unter den Autographen eine Viel-
zahl Professoren de* Berliner Universität befindet, wird es für er-
forderlich erachtet, der Öffentlichkeit diesen Bestand in der vor-
liegenden Form bekanntzugeben. Damit' wird gleichzeitig eine bisher 
versäumte Aufgabe der Bibliothek nachgeholt. 
Autographen des 16. bis 19. Jahrhunderts, wie sie hier vorliegen, 
stellen einen Beitrag zur Wissenschaftsgeschichte und zur Biogra-
phie Gelehrter dar. Da Fachzeitschriften zu Beginn des 18. Jahr-
hunderts zunächst zögernd zu erscheinen begannen, und im 19. Jahr-
hundert mit der Spezialisierung der Wissenschaften erst die Zeit-
schriften engerer Forschungsgebiete herausgegeben wurden, fand der 
Austausch gelehrter Mitteilungen großtells brieflich statt. Die 
Briefe dieser Zeit nehmen also in gewisser Hinsicht die Stelle der 
Zeitschrift ein. Deshalb besitzen sie einen weitaus höheren Infor-
mationsgehalt als heute, wo außerdem infolge der Erleichterungen 
des schriftlichen und mündlichen Verkehrs sowohl Umfang als auch 
Inhalt der Briefe eine Wandlung erfahren haben. 
Auch für diese Autographen trifft - von Ausnahmen abgesehen - in 
weitem Umfang das oben Gesagte zu. Überaus Interessant sind die 
Mitteilungen der Gelehrten über ihre wissenschaftlichen Arbeiten, 
angefangen mit den Erstlingswerken, die meist dem Professor zur 
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Begutachtung vorgelegt wurden, bis zu den Veröffentlichungen in 
den reiferen Jahren. An der Korrespondenz mit den Druckern, Verle-
gern und den Buchhändlern kann der Werdegang eines neu erarbeite-
ten Werkes verfolgt werden. Ee enthallt sich una die Studienaus-
bildung des Gelehrten, wir erfahren seine Gedanken über den Wis-
senschaftebetrieb der Universität, an der er studierte, wie auch 
seine Äußerungen über die örtlichen Verhältnisse. Wenn persönliche 
Mitteilungen auch mehr in den Hintergrund treten, so geben sie 
doch in vielen Fällen Aufschluß tiber den Charakter des Briefschrei-
bers, über seine Lebensverhältnisse und seihe privaten Interessen. 
Nicht zuletzt sind die Autographen Spiegelbilder der Zeitgeschich-
te; denn vielerorts stoßen wir auf Äußerungen über die politischen 
Zustände in Deutschland, insbesondere der Jahre 1812, 1813 und 
1848. 
Bei dem hier erschlossenen Material handelt es eich vorwiegend um 
Briefe von Philosophen, Philologen, Theologen, Juristen, Histori-
kern, Botanikern u. a., darunter um 376 Briefe von 110 Professo-
ren der Berliner Universität. Zu den prominentesten Briefschrei-
bern zählen Gelehrte wie Jacob Grimm, Wilhelm Grimm, Alexander v. 
Humboldt, Franz Bopp, Theodor Mommsen, Carl Ritter, Christoph 
Wilhelm Hafeland, Robert Bunsen, August Boeckh u. a. Mehrere Brie-
fe stammen aus dem 16. Jahrhundert; der älteste ist der von 
Christoph Stadion, Bischof von Augsburg, an den Bürgermeister von 
Ulm (geschrieben 1507), in dem Jacob Fugger erwähnt wird. 
Es sei darauf hingewiesen, daß dieses Verzeichnis nicht den gesam-
ten Autographenbestand der Bibliothek enthält. Um das Manuskript 
nicht unnötig zu belasten, wurden Albumblätter, Denk-, Bibel-
und Psalmensprüche ausgelassen, wie auch belanglose Briefe und 
Fragmente, die ohne Aussagekraft sind. 
Vollständig werden alle Autographen der Universitätsbibliothek 
Berlin in einem Sonderkatalog nachgewiesen. 
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Ebenso wurde auf die Aufnahme von handschriftlichen Nachlässen ver-
zichtet, da Nachlässe bereits durch andere Verzeichnisse erschlos-
sen wurden ^, 
Enr Anlage des Autographenverzeichnisses mHgen noch folgende Hin-
weise gegeben werden; Das Briafmaterial wurde alphabetisch nach 
den Briefachreibern and innerhalb dieser chronologisch geordnet. 
Bei der Fülle des heterogenen Materials stieß die Ermittlung der 
Adressaten vielfach auf Schwierigkeiten. Sie konnten deshalb nur 
in den Fällen vermerkt werden, wenn sie aus der Anschrift bzw. aus 
dem Brief selbst hervorgingen. Weiterhin wurden Ort, Datum und For-
mat angegeben und - soweit vorhanden - Adresse und Siegeln Alle An-
gaben, die nicht eindeutig geklärt sind, wurden mit einem Frage-
zeichen gekennzeichnet* Im Anschluß an diese Angaben wurde in einer 
Annotation kurz der Inhalt des Autographs umrissen* Bei schwer le-
serlichen Briefen war das des öfteren mit Schwierigkeiten verbun-
den. In solchen Fällen wurde zumindest versucht, einen Hinweis zu 
geben, so daß der Benutzer, wenn er an dem betreffenden Brief in-
teressiert ist, einen Anhaltspunkt hat, um dann durch eigenes Stu-
dium näher in den Inhalt einzudringen. 
An den Hauptteil achließt sich ein alphabetisches Register der 
Briefschreiber (S), der Empfänger (E) und der im Text genannten 
(und ermittelten) Personen (G) an. Die Zahl hinter den Namen im 
Register weist auf die laufende Nummer der Autographen hin. 
1) Gelehrten- und Schriftstellernaohlässe in den Bibliotheken der 
DDR. 
T.1. Die Nachlässe in den wissenschaftlichen Allgemeinbibliothe-
ken. Berlin 1959 
T.2. Die Nachlässe in den wissenschaftlichen Instituten und 
Museen und in den allgemeinbildenden Bibliotheken. Berlin 
1968. 
Kirsten, Christa: Übersicht über die Bestände des Archivs der 
DAW zu Berlin. Berlin 1960 
Die Nachlässe in den Bibliotheken der Bundesrepublik Deutsch-
land. Bearb.: Ludwig Denecke. Boppard a. Rh. 1969 
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Ea sei zum Abschluß gestattet, den Mitarbeitern Dr. Hans-Jürgen 
Hartmann, Dr. Walter Kral, Helga Scharsich und Professor Dr. Oskar 
Tyazko den verbindlichsten Dank auszusprechen, die die Erschlie-
janng der Briefe in lateinischer und französischer Sprache übernom-
men haben. 
Dezember 1971 
Vorbemerkung zur zweiten Auflage 
Das 1972 erstmals veröffentlichte Autographenverzeichnis ist seit 
längerer Zeit vergriffen, das Interesse daran hat jedoch nicht 
nachgelassen. Es kommen immer wieder Anfragen an die Universitäts-
bibliothek Berlin, ob dieses Verzeichnis noch zur Verfügung steht. 
Darüberhinaus bekunden zahlreiche schriftliche Anfragen zum Be-
stand oder zur Benutzung der Autographen daa Interesse an diesen 
Gelehrtenbriefen. Es wird daher eine zweite Auflage des Auto-
graphenverzeichnisses vorgelegt. 
Folgende Veränderungen haben sich gegenüber der ersten Auflage er-
geben: Einige Angaben wurden präzisiert, unbekannte Empfänger er-
gänzt. In einem Fall konnte darauf hingewiesen werden, daß ein 
bisher nur handschriftlich vorliegender Brief auszugsweise ver-
öffentlicht wurde. Zwölf Autographen sind neu hinzugekommen. 
Um eine komplizierte Zählung mit Kleinbuchstaben zu vermeiden, wur-
de eine neue Numerierung der Autographen von 1 - 1327 vorgenommen. 
An dieser Stelle sei Herrn Klaue MBllmann gedankt, der die Auto-
graphen in dänischer Sprache erschlossen hat. 
März 1980 
Alphabetisches Verzeichnis der Autographen 
Abicht. Johann Heinrich (Philosoph, 1762-1816) 
1. Brief an (Friedrich David Gräter). Erlangen, 24* Oktober 1769. 
2 S. 4° 
Ober den Beginn seiner Vorlesungen in Erlangen. Es wird das spä-
ter von ihm redigierte "Neue philosophische Magazin zur Erläu-
terung und Anwendung des Kantischen Systems" erwähnt. 
2. Brief an (Friedrich David Gräter). NHrdlingen, 8. Oktober 1792. 
4 S. 8° 
Seine Reise nach NBrdlingen und die Bekanntschaft mit seiner 
späteren Frau Friderike und deren Familie. 
3. Brief an (Friedrich David Gräter). Erlangen, 8. August 1804. 
4 S. 8° 
Letzter Brief an Grat er aus Erlangen vor seiner Obersiedlung 
nach Wilna. Ober seine Anstellung und das zu erwartende Honorar 
an der Universität Wilna. 
4. Brief an (Friedrich David Gräter). Wilna, 7./19. Februar 1805. 
4 S. 8° 
Beschreibung der Reise von Erlangen nach Wilna. Ober Land, Leu-
te und Lebensbedingungen in Litauen und seine bevorstehenden 
Aufgaben an der Universität. 
5. Brief an Unbekannt. Wilna, 10. März 1814. 3 S. 8° 
Anregung, an der Universität Wilna eine Verlagskasse einzurich-
ten, woraus die Druckkosten für Lehrbücher bestritten werden 
kBnnen. 
Aohenwall. Gottfried (Staatarechtler und Statistiker, 
1719-1772) 
6. FranzHalacher Brief an Unbekannt. Dresden, 24* Januar 1746. 
4 S. 4° 
Seine Absieht, von seiner Stelle als Leiter des Gsuverneurs-
aekretarlats zurückzutreten. Bitte um Verschaffung einer neuen 
Stelle. 
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Ahrens. Heinrich (Rechtsphilosoph, 1808-1874) 
7. Brief an Unbekannt. Koehel b. Benediktbeuren„ 14« September 
1860. 4 S. 4° 
Dank für Unterstützung bei der Wohnungssuche^ Anfragen bezüg-
lich der Universitäts-Prüfungskommisaion. 
Ahrens. Johann Thomaa (Mathematiker, 1786-1841) 
8. Brief an [.Wilhelm Wachsmuth?j Eo.O.u.J.] , 1 S. 8° 
Begleitschreiben zur Übersendung des Krantzfelderschen{J? j 
Kataloges. 
Altenatein, Karl Freiherr von Stein zum (Preußischer Minister, 
1770-1840) 
9. Schreiben an Heinrich Smidt in Berlin. Berlin, 18. März 1829. 
1 S„, Adresse, 4° 
Nur eigenhändige Unterschrift. 
Dank für eine angekündigte Novelle (nicht genannt), die Smidt 
Altenatein demnächst zuzueignen gedenkt. 
10* Schreiben an Heinrich Smidt in Berlin. Berlin, 16. Mai 1829. 
1 S., Adresse, 4° 
Nur eigenhändige Unterschrift. 
Dank für eine weitere Probe von Smidts schriftstellerischer 
Tätigkeit (nicht genannt), die er Altenstein in Aussicht stellt. 
11. Schreiben an Heinrich Smidt in Berlin. Berlin, 18. September 
1835. 1 S., Adresse, 4° 
Nur eigenhändige Unterschrift. 
Dankschreiben für die ihm übersandten "Schiffer-Märchen" und 
"Fliederblüthen". 
Ancillon, Louis Prüderie (Geh. und Oberkonsistorialrat, 
1740-1814) 
12. Französischer Brief an Unbekannt. Berlin, 5. Oktober 1786. 
4 S. 8° 
Ober die Aufgaben eines Geistlichen in dieser Zeit. Seine Be-
ziehungen zur Akademie. Empfehlung, sich wegen gewisser Schwie-
rigkeiten nicht an den KBnig, sondern an S. Exzellenz v. Hertz-
berg zu wenden. 
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Anton. Konrad Gottlob (Theologe, 1745-1814) 
13= Brief an Baumelster. Wittenberg, 20. Januar 1796. 2 S. 8° 
Über Steuergelder der Philosophischen Fakultät der Universi-
tät Wittenberg. 
Apelt. Ernst Friedrich (Philoaoph und Naturwiasenachaftler, 
1812-1859) 
14a Brief an den Buchhändler Wilhelm Engelmann in Leipzig. 
Jena, 28. Mars 1849. 1 S., Adresse, Siegel, 4° 
Über einen nicht zuatandegekommenen literarischen Beitrag von 
Dr. Wegele. 
Appenzeller. Johann Conrad (Schriftsteller und Theologe, 
1775-1850) 
15. Brief an ... Graf, Biel, 23. März 1839. 3 S., Umschlag, 8° 
Bitte an Graf jun., Sohn des Dresdener Hofmalers und Galerie-
direktora Anton Graf, Appenzellera Sohn mit den Kunst achätzen 
Dresdens bekanntsumachen. 
Arnold. Gottfried (Kirchenhistoriker, 1666-1714) 
16. Brief an Julius [?j Elers in Halle. Quedlinburg, 15. Oktober 
1700. 2 S., Adresse, Siegel, 8^ 
Beilage: Bild 
Über Druckvorbereitung und Korrektur seiner Schriften. 
Ast. Georg Anton Friedrich (Philoaoph und Philologe, 
1778-1841) 
17. Brief an die Redaktion der Jenaischen Allgemeinen Literatur-
Zeitung. Landshut, 18. Januar 1821. 1 S., Adresse, Siegel, 8^ 
Zusage, zwei Rezensionen über Plato für die Literaturzeitung 
übernehmen zu wollen. 
AuRuati. Johann Christian Wilhelm (Theologe, 1771-1841) 
18. Brief an Unbekannt. Gotha, 3. Oktober 1797. 3 S. 8° 
Bietet dem Verlag sein Werk "Theologische Bibliothek der Brlt-
tea" an. Detaillierte Schilderung Über den Inhalt der geplan-
ten Veröffentlichung, über den Umfang und seine Bedingungen 
an den Verlag. 
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AzaTLs. Pierre Hyacinthe (Französischer Philosoph, 1766-1845) 
19* Französischer Entwurf eines Verlagsvertrages. Co.O.u.J., um 
1824], 2 S. 8° 
Vertrag mit dem Pariser Verlag Tardieu und Boulard über die 
erste Auflage seines Werkes "Coura de Philosophie generale" 
(erschienen 1824). 
20. Französischer Brief an Unbekannt. Paris, 10. Januar 1830. 
1 S. 8° 
Reaktion auf eine böswillige Rezension über eine Veröffentli-
chung von Azals (nicht genannt). 
Baader. Franz von (Geologe und Philosoph, 1765-1841) 
21. Mitteilung an die Expedition des K.K.priv. Reichsanzeigers. 
München, 1. Januar 1803. 1 S. quer 8° 
Begleitachreiben zur Übersendung eines Aufsatzes über Reformen 
in der Staatswirtschaftslehre. 
22. Brief an Unbekannt. München, 31. Januar 1805. 1 S. 8° 
Dank für übersandte Bücher. Bitte um weitere Literatur, ina-
besondere um Werke von Jakob Böhme. 
23. Brief an die Buchhandlung fReimer?j in Berlin. Schwabing bei 
München, 21. Februar 1818. 1 S., Adresse, 8° 
Sein Plan, die zerstreuten kleinen Schriften gesammelt heraus-
zugeben und seine "Beiträge zur dinamischen Lsie!J Philosophie" 
neu aufzulegen. 
24. Brief an ̂ Johann Baptist] Pfeilschifter in Wien. München, 
29. Oktober 1824. 1 S., Adresse, 8° 
Ankündigung einer Reihe von ihm ausgearbeiteter Aufsätze. 
25. Brief an Graf. München, 4. Mai 1825. 3 S. 4° 
Mitteilungen zu seinen Werken "Bemerkungen über einige an-
tireligiöse Philosopheme unserer 2eit" und "Fermenta cogni-
tionla". Bitte an Graf, beim Verkauf seiner Glashütte und Wal-
dungen als Vermittler aufzutreten. 
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26. Brief an Unbekannt. München, 20. Juni 1825 „ 1 S. 8° 
Zu seinen Rezensionen über Bonald in den Wissenschaftliehen 
Jahrbüchern und über Heinroth in der Katholischen Literatur-
zeitung. 
27. Brief an Unbekannt. Schwabing, 29. August 1830. 2 S. 8° 
Bitte an den Adressaten, einem seiner Schüler bei der Bear-
beitung von Handschriften dea Meiater Eckart behilflich zu 
sein and dem Aktuar Uhlmann eine Stelle in BBhmen zu verschaf-
fen. 
28. Rückblick auf Lamennais bezüglich auf die Widersetzlichkeit 
des katholischen Klerus in PreuBen gegen die Regierung (1838). 
3 S. 4° 
Manuskript. 
Bachmann. Karl Friedrich (Philosoph, 1785-1855) 
29. Anweisung für den Setzer seiner Lebensbeschreibung. 
Eo.O.u.J.j , 1 S. quer 8° 
30. Bericht über seine Bede beim Prorektoratswechael an der Uni-
versität Jena am 7. Februar 1824. 2 S. 8° 
31. Unterschrift und Datum: Jena, 1. April 1829. 1 S. quer 8° 
Zu einer Honoraranweisung der Redaktion der Leipziger Litera-
turzeitung. 
32. Schreiben der Immatrikulations-Kommisaion zu Jena an den All-
gemeinen Anzeiger zu Gotha. Jena, 27. März 1838. 1 S. quer 8° 
Mit Unterschrift von Baohmann. 
32. Schreiben der Immatrikulations-Kommisaion zu Jena an den All-
gemeinen Anzeiger zu Gotha. Jena, 17. September 1845. 
1 S. quer 8° 
Mit Unterschrift von Bachmann. 
34. Brief an Unbekannt. Jena, 30. Oktober 1849. 4 S. 8° 
Bitte um Verlagsübernahme seiner neuen kritischen Schriften 
zur Umgestaltung der Philosophie. Seine weiteren Pläne be-
13 
züglieh der Darstellung einzelner pMlosophiacher Disziplinen* 
Erwähnt seine bereite erschienenen Schriften "'System der Logik" 
(1826) und "Von der Verwandtschaft der Physick fslcEJ und der 
Paychologie" (1821)* 
Baden* Torkel (Dänischer Philologe, 1765-1804) 
35# Deutscher Brief an [Georg Joachim] Göschen in Leipzig* 
Kielg 26* November 1801* 2 S*p Adresse^ Siegel^ 8^ 
Angebot an Göschen^ eine Kollektion von Briefen an F* v* Hage-
dorn nebet Hagedomiana zu veröffentlichen* Seine Honorarfor-
derungen* Erwähnt wird die Briefausgabe von Eschenburg^ 
Baier* Johann Ihvid (Theologe^ 1681-1752) 
36* Lateinische "Verse* Altdorfg, 7* Mai 1738* 1 S* quer 8^ 
Beilage$ Bild. 
**0 felix hominum genus ***" 
Bardili^ Christoph Gottfried (Philosoph, 1761-1808) 
37* Brief an [ Gottlieb] Hufeland in Jena. CMteau du Rosay$ 
23a Januar 1788* 3 S*, Adresse^ Siegel^ 8^ 
Über seinen Aufenthalt in Frankreich und über den Charakter der 
Pransosen* Erwähnt den Druck seiner "Epochen der vorzüglichsten 
philoaophiachen Begriffe" (1788). Sein Aufenthalt in der Öffent-
lichen und Universitätsbibliothek in Genf Ende 1787* 
389 Brief an {J Gottlieb Rufeland]* Kirchheim unter Teck^ 
9* Januar 1789+ 3 S* 8^ 
Mitteilung^ daß seine Geschichte der Philosophie demnächst in 
der Presse angezeigt wird* Ausführungen über seine Krankheit. 
3 % Brief an Unbekannt. Kirchheim unter Teckg 8. Februar 1789* 
4 S. 8^ 
Seine Anstellung als Repetent am Theologischen Stift zu Tübin-
gen* Seine Hoffnung, durch eine Abhandlung über den Wert der 
italienischen Philosophie Mitglied der Akademie zu Bologna zu 
werden. Mitteilungen über die Bestände der Universitätsbiblio-
thek Turin*. 
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40. Brief an [Gottlieb Hufeland]. Kirchheim unter Teck, 
10. Februar 1789. 2 S* 8° 
Bitte um Anzeige in der Literaturaeitung, daB ey von Pompo-
natius den "Tractatus de immortalitate animae" herauszugeben 
gedenkt. Über seinen Ruf aq das Theologische Stift zu Tübin-
gen. Seine Arbeiten über die italienische Philosophie. 
41. Bruchstück eines Briefes an [Gottlieb] Hufeland in Jena. 
Stuttgart, 23. April 1800. 2 S., Adresse, Siegel, 8° 
Nimmt seinen Aufenthalt in Jena zum AnlaS, Hufeland seine 
Sympathie auszusprechen. 
42. Brief an [ Heinrich Karl Abraham] Eiohstädt in Jena. 
Stuttgart, 2ß. September 1803. ß S„, Adresse, Siegel, 8° 
Zusage, für die Allgemeine Literaturzeitung in Jena die 
neuesten philosophischen Werke rezensieren zu wollen. 
Schlägt seinerseits C. L. Reinhold als weiteren Mitarbeiter 
vor. 
43a Brief an [.Heinrich Karl Abraham] Eichstädt in Jena. 
Stuttgart, 14. November 1803. 2 S., Adresse, Siegel, 8 ° 
Ober seine Mitarbeit als Rezensent an der Jenaer Allgemeinen 
Literaturzeitung. 
44. Brief an [ Heinrich Karl Abraham] Eichstädt in Jena. 
Stuttgart, 26. November 1803. 1. S., Adresse, 4° 
Seine Rezensionstätigkeit an der Jenaer Allgemeinen Litera-
turzeitung. 
Baudissin. Wolf Wilhelm Graf v. (Theologe, 1847-1926) 
45. Brief an die Univ.-Bibliothek Berlin. Berlin, 17. April 1911. 
2 S., Umschlag, 8° 
Angebot, der Bibliothek Literatur zu überlassen. 
Bauer. Bruno (Theologe, 1809-1882) 
46. Brief an Unbekannt. Berlin, 15. März [o.J.j, 2 S. 4° 
Dank an den Adressaten für eine Abhandlung, bestimmt für die 
Zeitschrift [ für speculative Theologie?^, deren Herausgeber 
Bauer iat und Bitte um weitere Mitarbeit. 
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Baur. Ferdinand Christian (Theologe, 1792-1860) 
47. Brief an das Königliche Oberbibliothekariat. Tübingen, 
22. April 1658. 1 S. 4° 
Mitteilung über seine Wahl zum Vertreter in der Bibliotheks-
kommission durch die Evangelische Theologische Fakultät. 
48. Unterschrift unter einen Verlagavertrag. Tübingen, 6. Juli 
1858, 2 S. 8° 
Vertrag mit der Fuesschen Verlagshandlung über die Veröffent-
lichung des "Lehrbuchs der christlichen -Dogmengeschichte", 
2. Auflage (1858). 
Beck, Christian Daniel (Antiquar u. Historiker, 1757-1832) 
49. Brief an Hartmann. [o.O.], 17.8. fo.JV], 1 S. 8° 
Bitte um Schriften zwecks Anzeige im Buchhandel. 
50. Schreiben an den Dekan der philosophischen Fakultät Karl 
Brandan Mollweide. (Leipzig, Mai 1820). 1 S. 4° 
2 an: Clodius. Christian August Heinrich: 
Schreiben an K. B. Mollweide, Leipzig, Mai 1820. 
Erklärung des Einverständnisses, daß dem Waieenhauslehrer 
Rückert aus Berlin die Magiaterwürde verliehen wird. 
Beck. Jakob Sigismund (Philosoph, 1761-1840) 
51. Brief an Unbekannt. Rostock, 14. April 1806. 1 S. 8° 
Begleitschreiben zur Einsendung seiner Rezension über Chr. 
Wilhelm Snells "Handbuch der Philosophie". 
Bekker. Immanuel (Philologe, 1785-1871) 
52. Brief an^ Friedrich] Thiersch. Berlin, 17. Juni 1833. 2 S., 
Adresse, Siegel, 8° 
Anfrage nach zwei Münchener Codices, die er zur Fortführung 
von Barthold Niebuhrs byzantinischen Arbeiten benötigt. 
Bellermann. Christian Friedrich <Theologe, 1793-1863) 
53. Brief an August von Platen in München. Neapel, 26. Dezember 
1832 u. 3. Januar 1833. 3 S., Adresse, 4° 
Sein Aufenthalt in Italien. Beobachtungen über den Vesuv. 
16 
Bendavid. Lazarus (Philosoph, 1762-1832) 
54. Französischer Brief an den Buchhändler Quien. j[ Berlin], 
27. August 1801. 1 S., Adresse, 8° 
Kündigt sein Werk "Versuch einer Rechtslehre" (1802) an und 
bietet es für die nächste Ostermesae an. Über die in dieser 
Hinsicht mit dem Buchhändler auszumachenden Bedingungen. 
55. Brief an Unbekannt. Berlin, 15. November 1803. 2 S. 
Über seine Rezensionstätigkeit. 
56. Brief an Unbekannt. Co.O.j, 25. Januar 1806. 2 S. 8° 
Betrifft BücherSendungen. Erwähnt werden die "Bildnisse jetzt 
lebender Berliner Gelehrten [sie!] mit ihren Selbstbiographien" 
(1806?. 
57. Umlaufschreiben Bendavids mit Einladung zur Sitzung der Philo-
mathischen Gesellschaft am 15. November 1821. 
[Berlin], 9. November 1821. 1 S. 4° 
Mit den Unterschriften der Mitglieder der Gesellschaft. 
Beneke, Friedrich Eduard (Philosoph, 1798-1854) 
58. Vorlesungsankündigung [o.O.u.J.j, 1 S. quer 8° 
Über Kant; Logik und Enzyklopädie der Philosophie, Geschichte 
der Philosophie sowie über Erziehungs- und Unterrichtslehre. 
59. Brief an Unbekannt. Berlin, 9. September 1822. 3 S. 8^ 
Ober seine Bewerbung nach Freiburg. Seine Sittenlehre. 
60. Brief an Unbekannt. Berlin, 19. Oktober 1822. 2 S. 4° 
Bitte um Verlagsübernahme seiner "Seelenkrankheitkunde". 
6^ Brief an Unbekannt. Berlin, 28. November 1822. 2 S. 4° 
Mahnung zum Brief vom 19.10.1822. 
62. Brief an Unbekannt. Berlin, 5. August 1823. 4 S. 4° 
Ober sein Vorlesungsverbot aufgrund der "Grundlegung zur Physik 
der Sitten". 
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63* Brief anEHeinrich Eberhard Gottlob Paulus]. Gb'ttingen, 
29. April 1826. 3 S. 8° 
Bitte um Aufnahme seiner Arbeit "Das Verhältnis von Seele und 
Leib" in die Heidelberger Jahrbücher. 
64. Brief an Unbekannt. Berlin, 7. September 1828. 3 S. 4° 
Polemik über Bildung neuer Wörter und Begriffe in der Philo-
sophie. Das Nachlassen des Enthusiasmus für die Hegeische 
Philosophie und seine damit im Zusammenhang stehende Ausstel-
lung an der Berliner Universität. 
65. Brief anfHeinrich Eberhard Gottlob] Paulus. Berlin, 
10. August 1829. 3 S., Adresse, 4° 
Bitte um die Stelle des verstorbenen Professors Erhardt. 
Zur Hegelachen Philosophie. 
66. Brief an L Karl Julius] Perleb in Freiburg. Berlin, 
25. August 1833. 3 S., Siegel, 4° 
Über seine Bestrebungen, in Freiburg Anstellung zu finden. 
Ober Hegel und Kant. 
67. Brief an Unbekannt. Berlin, 12. September 1838. 2 S. 4° 
Bitte um Verlagsübernahme seines Werkes "System der Metaphysik 
und Religionsphilosophie". 
Bergk, Johann Adam (Philosoph, 1769-1834) 
68. Brief an den Herzog. Leipzig, 13. März 1819. 2 S. 8° 
Begleitbrief zur Übersendung der "Geheimen Geschichte der 
Theilung Sachsens" (1818). 
Bernhold. Johann Balthasar (Theologe, 1687-1769) 
69. Brief an Unbekannt. Altdorf, 13. Dezember 1767. 1 S. 4° 
Anfrage nach Prediger Stockens Schicksal. 
Bernstein. Georg Heinrich (Orientalist, 1787-1860) 
70. Brief an Unbekannt. Leipzig, 21. August 1810. 4 S. 4° 
Erledigung von Bücherwünschen. Mitteilung über die Professoren 
Hermann, Krug, Weiß, Savigny, Marheineke u. a. 
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71. Brief an [[Heinrich Karl Abraham] Eichstädt in Jena. 
Berlin, 11. Mai 1815. 2 S*, Adresse, Siegel, 4° 
Bemerkungen zu den Freiheitskriegen und zum bevorstehenden Aus-
bau der Königlichen Bibliothek zu Berlin. 
72. Brief an f Wilhelm Ambroaius] Barth. Berlin, 28. Januar 1816. 
4° 
Ober den Druck seiner Nachträge zur arabischen Grammatik von 
Johann David Michaelis bei Tauchnitz. 
73. Brief an ̂  Wilhelm Ambrosius] Barth. Berlin, 20. Februar 1816. 
4 S. 4° 
Hinweise für den Druck seiner Scholien. 
74. Brief an ][ Wilhelm Ambrosiusj Barth. Berlin, 24. Februar 1816. 
2 S. 4° 
über Korrektur und Druck der Scholien. 
75. Brief an ([Wilhelm Ambroaius] Barth). Berlin, 2. März 1816. 
2 S. 4° 
Über den Druck der Scholien. 
76. Brief an[ Wilhelm Ambrosiusj Barth. Berlin, 10. März 1816. 
2 S. 4° 
Ober den endgültigen Druck der Scholien. Zur Übersetzung. 
Erwähnt den Orientalisten Ernst Friedrich Karl Rosenmüller. 
? 
77. Brief an Unbekannt. Berlin, 31. August 1816. 2 S. 4° 
Ober Illustrierung und Freisfestlegung seiner letzten Veröf-
fentlichung (nicht genannt). Erwähnt seine baldige Reise nach 
Holland und England. 
Bicken, Johann Adam von(Erzbiachof, gest. 1604) 
78+ Erlaß. Mainz, 21. Mai 1602. 2 S. 4° 
Betrifft eine Belehnung. (Schwer leserlich). Nur die Unter-
schrift eigenhändig. 
Billroth. Johann Gustav Friedrich (Theologe, 1808-1836) 
79* Brief an [Karl Ferdinand] Becker. Leipzig, 9. Oktober 1830. 
1 S., Adresse, Siegel, quer 8° 
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Bitte um Übersendung der Eilenburgischen weltlichen Lieder. 
Bischoff. Gottlieb Wilhelm (Botaniker, 1797-1854) 
80. Brief an Unbekannt. Heidelberg, 29. April 1833. 3 S. 8° 
Über Corydalis cava und lutea, Cyclamen und Kürbissamen. 
Angebot nordamerikanischer Pflanzen zum Verkauf. 
81. Brief an Unbekannt. Heidelberg, 29. Dezember 1833* 2 S. 8° 
Ohne Unterschrift. 
Ankündigung einer weiteren Lieferung seines "Handbuches der 
botanischen Terminologie und Systemkunde" (1833 ff.) + 
Seine Beobachtungen aber das Keimen von Corydalis Holleri und 
Tropaeolum majus. 
Blanc. Ludwig Gottfried (Philologe und Theologe, 1781-1866)* 
82. Brief an Unbekannt. Halle, 21. August 1819. 2 S. 2° 
Bitte um Schulgelderlaß und freien Mittagstiach bei den 
Franckeschen Stiftungen für den vaterlosen Ludwig Reimann. 
Unterschriften von Georg Christian Knapp und August Hermann 
Niemeyer. 
BBckh. August (Philologe, 1785-1867) 
83. Akzessions-Katalog der BBckhschen Bibliothek von BHckhs eige-
ner Hand. [o.O.u.J.J 
Etwa 6000 Positionen. 
/ 
84. Staatshaushaltung der Athener (1817 ff.). Notizen dazu in 
Bruchstückform. 
[o.O.u.J.j 8° und 4° 
85. Brief an Unbekannt. Heidelberg, 1. November 1808. 2 S. 8° 
Seine Arbeiten an der Lateinischen Grammatik, über Plato und 
Pindar. 
86. Brief an f Gustav] Seyffarth. Berlin, 22. März 1824. 1 S., 
Adresse, 8° 
Ober den Nachlaß von Friedr. Aug. Wilhelm Spohn. 
Zu Seyffarths Werk über das griechische Alphabet. 
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87. Brief an Baohmann. Berlin, 16. Juli 1830. 1 S., Adresse, 4° 
Lehnt ab, eine Rezension zu schreiben. 
68. Brief an Haltaus[ ?]. Berlin, 30. Januar 1840. 1 S„, Adresse, 
4° 
Lehnt ab, einen Beitrag für Guttenbergs Album zu schreiben. 
89. Brief an Zell f?J. Berlin, 23. Juli 1855. 2 S., 8° 
Gedanken zu der ihm übersandten RUmlachen Epigraphlk. 
B&ttiger, Karl Wilhelm (Geschichtsschreiber, 1790-1862) 
90. Notiz für Herrn Hofrath Meusels Forts. d(ea) gel(ehrten) 
D(eutschland). Leipzig, 19. August 1819. 1 S. quer 8° 
Sein Lebenslauf, seine Schriften. 
91. Brief an[Leonhard] Bertholdt in Erlangen. Leipzig, 10. August 
1821. 2 S., Adresse, 8° 
Seine Berufung In den Akademischen Senat von Erlangen. 
Bitte um geldliche und berufliche Unterstützung. 
92. Brief an Stadtgerichtsrat Moritz Kind in Leipzig. Erlangen, 
12. Mai 1843. 1 S. 8° 
Über seine Arbelt an der Veröffentlichung des väterlichen 
Nachlasses. Seine "Weltgeschichte in Biographien" (1835 ff.) 
93. Brief an Stadtgerichtsrat (Moritz) Kind in Leipzig. 
Erlangen, 5. Dezember 1844. 1 S., Adresse, 8° 
Mitteilung über den Inhalt seines vaterlichen Nachlasses. 
94. Brief an Stadtgerichtsrat (Moritz) Kind in Leipzig. 
Erlangen, 22. Dezember 1844. 2 S., Adresse, 4° 
Mitteilungen über den Nachlaß seines Taters, seine "Weltge-
schichte in Biographien" (1835 ff.) und seine "Deutsche Ge-
schichte" (1823 ff.). Seine Auseinandersetzung mit Brookhaus. 
Bohtz, August Wilhelm (Philosoph, 1799-1880) 
95. Notiz. G8ttingenE?j, 3. Januar 1832. 1 S. 4° 
Vorschlag, Th. Schramm aus Hannover zum a.o. Mitglied des 
Akademischen Museums zu ernennen. 
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Boje. Friedrich (Zoologe, Naturforscher, gest. 1870) 
96. Brief an ... Oretzschmar in Frankfurt/Main. Kiel, 25. Februar 
1823. 2 S., Adresse, Siegel, 8° 
Über den Austausch von VSgeln, Seehunden und Fischen. 
96a. Brief an Unbekannt. Kiel, 30. November 1823. 1 S. 8° 
Mitteilungen, seine Amphibien- und Vogelsammlung betreffend. 
Bolzano. Bernhard (Philosoph, 1781-1848) 
97. Bücherbestellung. Prag, 25. Juni 1844. 1 S. quer 8 
98. Brief an (Eduard Frhn v. Badenfeld). Prag, 3. November 1845. 
6 S. 8° 
Detaillierte kritische Einschätzung (mit Seitenangaben) von 
Badenfelds Werk "Ein neues Buch -von den gSttliehen Dingen" 
(1845). 
99. Brief an (Eduard Frhn v. Badehfeld). Prag, 14. Februar 1846. 
6 S. 8° 
Kritische Stellungnahme zu Badenfelds Ausarbeitungen über Be-
griff und Inhalt der Philosophie und ihr Zusammenhang mit an-
deren Wissenschaften. 
100. Brief an Eduard Frhn v. Badenfeld. Prag, 12. April 1846. 
4 S. 8° 
Dank für Badenfelds "Gedichte" (1846). Nochmals zum Begriff 
der Philosophie. Die Philosophie der Mathematik. 
101. Brief an Eduard Frhn v. Badenfeld. Prag, 18. Mai 1846. 
2 S., Adresse, 8° 
Ober Badenfelds "Gedichte". Gedanken zum Begriff des Tugend-
haften und der Moral. 
102. Brief an (Eduard Frhn v. Badanfeld). Prag, 6. Januar 1847. 
10 S. 8° 
Kritische Gedanken zu Badenfelds Ansichten über die Imma-
terialität der Seele. Kants Lehre von Raum und Zeit wird er-
wähnt. 
Bopp. Frans (Philologe, 1791-1867) 
103. Texte in Sanskrit mit lateinischen und deutschen Erklärungen. 
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104. Brief an Unbekannt. Paris, 29. April (1814). 4 S. 8^ 
Über seinen Aufenthalt in Prankreich. Seine Sanskrit Studien 
und Obersetzungsverauche (Ramajan). 
105. Brief an Karl Joseph Hleronymus Windischmaim }]?]. Paris, 
4. Oktober 1818. 4 S. 8° 
Gedanken Über die Universität Bonn. Auszüge aus "Maha*bh5rata". 
Über eine positive Rezension seiner Schrift* 
106a Französischer Brief an Unbekannt. London, 16. Oktober 1819. 
4 S. 8° 
Zu einer Rezension von Boppa Werk (nicht genannt), vermittelt 
durch Hamilton. Ober die Analyse dee MahalMrata durch William 
Carey. Grüße an F[?jauriel. 
107. Brief an P(aul) A(nton) F(edor) Possart. Berlin, 8. August 
1831. 2 S., Adresse, Siegel, 4° 
Dank für die ihm übersandte persische Grammatik. 
108. Brief an Buschmann. Co.0.], 18. Januar 1832. 1 S., Adresse, 
4° 
Dank für die ihm übersandte Schrift über englische Aussprache. 
109. Brief an Unbekannt. Mannheim C?j? 21. September 1833. 3 S. 8 
Über Durchsicht und Verbesserung eines ihm zugesandten Sans-
krit-Textes. 
110. Brief an Zeume. [o.0.j, 25. November 1846. 2 S., Adresse, 
Siegel, 8° 
Bitte um Übersendung einer grHnländiachen Grammatik. 
111. Brief an Alexander v. Humboldt. Berlin, 15. März 1851. 4 S. 
mit 3 Beilagen, 4°, 8° 
Etymologische Erklärung von Planeten-Namen. 
Brandl, Alois (Anglist, 1855-1940) 
112. Brief an Johannes Franke, Univ.-Bibliothek Berlin. 
Berlin, 21. Februar 1911. 3 S. Umschlag, 8° 
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Benachrichtigung über Frankes Neffen und dessen schwache 
Leistungen im Englisch-Studium. 
Braniß. Chriatlieb Julius (Philosoph, 1792-1873) 
113. Brief an (Johann Ludwig Tieck). Breslau, 6. September 1840. 
3 S. 8° 
Zu Tiecka Roman "Vittoria Accorombona" (1840). 
114. Brief an das Konstitutionelle Wahlkomitee für Schlesien. 
Breslau, 22. Januar 1849. 1 S. 4° 
Zustimmung zu den Grundsätzen des Programms der Konstitu-
tionellen Partei Schlesiens. 
115. Brief an Baron ... Breslau, 15. Dezember 1869. 3 S. 8° 
Fürsprache für den Komponisten Bernhard Scholz und seine komi-
sche Oper "Zietensche Husaren" (1869). 
Braun. Alexander (Botaniker, 1805-1877) 
116. Postkarte an ... Kiepert. Berlin, 4* Januar 1875. 8° 
Entschuldigung, den Akademischen Zirkel nicht besuchen zu 
können. 
117. Brief an Unbekannt. Berlin, 19. Januar 1877. 3 S. 8° 
Bitte, W. Vattref;?] wieder in den Botanischen Verein aufzu-
nehmen. 
Brehm. Alfred Edmund (Zoologe, 1829-1884) 
118. Brief an Unbekannt. Renthendorf b. Triptis, 7. April 1856. 
Ober sein Erstlingswerk, die "Reise-Skizzen aus Nordostafrika" 
(1853). 
Breithauot. Johann Friedrich August (Mineraloge, 1791-1873) 
119. Brief an Theodorj Winkler in Dresden. Freiberg, 25. Juli 
1825. 3 S., Adresse, Siegel, 4° 
Bitte, seine "Nachrichten über die Provinz Kioja [̂ ?ß und die 
dahin ausgewanderten Bergleute" in der Dresdener Abendzeitung 
zu veröffentlichen. 
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Er et Schneider. Karl Gottlieb (Theologe, 1776-1848) 
120. Brief an Unbekannt. Gotha, 24. März 1845. 4 S. 8° 
Ober seine Krankheit9 Das Schickaal aelner Kinder. Seine Ge-
danken zum Niedergang des mittelalterlichen Papsttums, 
Brinkmann, Karl (Ökonom und Soziologe, 1885-1954) 
121. Entwurf einer Rezension über Edward Lascelles' "The Life of 
Charles James Fox". Heidelberg [1936]. 2 S. 8° 
Bronn, Heinrich Georg (Paläontologe, 1800-1862) 
122. Brief an Hermann v. Meyer in Frankfurt/Main. Heidelberg, 
20. April 1861. 2 S., Adresse^ 8° 
Zum Ankauf der Bischofschen Paläontologischen Sammlung für 
die Universität Heidelberg. 
Brucker. Johann Jakob (Philosoph, 1696-1770) 
123. Brief an Unbekannt. Kaufbeuren, 26. Juli 1730. 3 S. 8° 
Zu des Adressaten Ankunft im Kloster Ottobeuren. Ober die 
Krankenbehandlung von Bruckers Frau. 
Brtip;sch-Pascha. Heinrich Karl (Ägyptologe, 1827-1894) 
124. Brief an Unbekannt. [o.O.u.J.j , 1 S. 8° 
Erklärung einiger persischer Begriffe. 
125. Brief an Unbekannt. [o.O.u.J.j, 1 S. 4° 
Entschuldigung, einer Einladung nicht Folge leisten zu kön-
nen. 
126. Brief an Unbekannt.[ o.O.u.J.j , 1 S. 4 
Entschuldigung, eine Einladung nicht wahrnehmen zu können. 
127. Brief an ["Friedrich] Kunatmann. [Jo.O.j, 20.6. [o.J.], 3 S. 8 
Beschreibung verschiedener persischer Handschriften und Druk-
ke. 
128. Brief an Unbekannt. [o.O.j , 2J. April 1863. 1 S. 8° 
Entschuldigung, sich wegen einer Reise verspäten zu müssen. 
129. Brief an Unbekannt. Berlin, 20. August 1863. 1 S. 8° 
Ober seine Rückkehr aus Karlsbad. Seine äthiopischen Arbeiten. 
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Auseinandersetzung mit Prof. Kiepert. 
Buch, Leopold (Geologe, 1774-1853) 
130. Brief an Unbekannt. Berlin, 21. April 1838. 2 S. 4° 
Beilage: Bild 
Ausführungen über Terebrateln und Ammoniten. H. G. Bronn 
wird erwähnt. 
Buchenau. Franz (Botaniker^ gest. 1906) 
131. Brief an Unbekannt. Frankfurt, 19. Mai 1854. 3 S. 8° 
Begleitschreiben zur Überreichung einer Arbeit über Pappua 
und über die Entwicklungsgeschichte der Cruciferenblüte. 
Von den Aufgaben seiner privaten Lehrerstelle. 
Büddeus, Johann Karl Immanuel (Staatswissenschaftler, 1780-
1844) 
132. Brief an -*- Keil. [o.O.j, 28* Februar 1838. 1 S., Adresse^ 
Siegel, 4° 
Einladung zur StadtverordneteaverSammlung. 
133. Brief an ... Keil. ̂ o.O.j, 4. März 1840. 2 S., Adresse, Sie-
gel, 8° 
Begleitschreiben zur Übersendung von Napoleon-Literatur. 
Buhle. Johann Gottiieb (Philosoph, Philologe, 1763-1821) 
134. Brief an Syndikus Dr. Willich. Göttingen, 25. Oktober 1792. 
1 S., Adresse, 8° 
Angabe eines Termins für Joseph Lange. 
135. Brief an Unbekannt. [o.O.], 9. Mai 1797. 2 S. 8° 
Begleitbrief zur Übersendung des 2. Teils seines "Lehrbuchs 
der Geschichte der Philosophie" (1796 ff.) und eines Trak-
tats des kurländischen Hofrats Lau. 
136. Quittung. GSttingen, 30. Juli 1804. 1 S. 8° 
Über 250 Rubel, erhalten von Hofrat Meiner. 
137. Quittung. Braunschweig, 17. August 1804. 1 S. quer 8° 
Über 150 Gulden, erhalten von Hofrat Meiner aus GBttingen. 
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138. Brief an Hofrat C Heinrich Karl Abraham] Eichstädt in Jena. 
[o.O.u.J.j (Empfangsvermerki B. 28. Juli 1806. E.) 
1 S., Adresse4 Siegel, 8° 
Betrifft die Jenaische Allgemeine Literaturzeitung. 
139. Literarische Anzeige. Moskau ̂ o.J.j [zwischen 1804 und 1814J. 
2 S. 8° 
Nur Unterschrift von Buhle. 
ttber zwei Abhandlungen des ungarischen Barons von Kerekes 
aber die Geheimnisse des Weitbaus und der Erschaffung der Na-
tur. 
140. Brief an Unbekannt. Braunschweig, 16. Mai 1818. 3 S. 8° 
Dank für ein ihm übersandtes philosophisches Werk (nicht ge-
nannt), das er in den Go'ttingischen Gelehrten Anzeigen be-
sprechen will. Über einen Aufenthalt in Rußland. 
141. Gehaltsquittung. Braunachweig, 17. Dezember 1818. 1 S. 4° 
Über 66 Taler, 16 Groschen. 
142. Brief an (Arnold Hermann Ludwig) Heeren in Göttingen. 
Braunachweig, 27. April 1820. 1 S., Adresse, Siegel, 8° 
Empfehlungsachreiben für Zedelius aus Nollenburg. 
Bundschuh. Caspar (Theologe, 1753-1814) 
143. Brief an Unbekannt* Schweinfurt, 11. Juni 1799. 1 S. 8° 
Bitte um Auskünfte über Würzburg für sein "Geographisches 
statistisch-topographisches Lexikon von Franken" (1799 ff.) 
Bungen, Robert Wilhelm (Chemiker, 1811-1899) 
144. Schreiben an den Prorektor. Zusammen mit Heinrich v. Sybel 
und [Franz Ludwig?j Fick. Marburg, 12. Juli 1847. 1 S.4° 
Begleitschreiben zu einer Eingabe an das Ministerium des 
Innern und an den Akademischen Senat. 
145. Schreiben an das Kurfürstlich Hessische Ministerium des In-* 
nem. Mit [Franz Ludwig?] Fick und Heinrich v. Sybel. 
Abschrift. Marburg, 12. Juli 1847. 1 S. 4° 
Begleitschreiben zur Eingabe an den Akademischen Senat. 
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146* Eingabe an den Senat. Zusammen mit ["Franz Ludwig?] Fick und 
Heinrich v. Sybel. Marburg, 12. Juli 1847. 6 S. 4° 
Bitte um Diapensierung von den Sitzungen des Akademischen 
Senate, in denen aie wiederholt Beleidigungen von aeiten der 
Kollegen ausgesetzt waren. 
Burdach. Konrad (Germanist, 1859-1936) 
147. Brief an den Direktor der Universitätsbibliothek (Gotthold 
Naetebus). (Berlin, Oktober 1919). 2 S. 8° 
Bitte um Anschaffung der arabischen Literaturgeschichte von 
Hammer-Purgatall. 
BurKwardt. Heinrich (Rektor der Bürger- u. Volksschulen zu 
Wismar) 
148. Brief an [... Grimm?]. Wismar, 19* Oktober 1857. 1 S. 8° 
Dank für Durchsicht und Beurteilung eines Teiles seiner "Mor-
genstimmen eines naturgemäßen u. volkstümlichen Sprach- und 
Schulunterrichts in niederdeutschen Volksschulen". 
Burscher, Johann Friedrich(Theologe, 1732-1805) 
149. Brief an Unbekannt. Leipzig, 10, Dezember 1767. 5 S. 4° 
Beilage: Bild 
Ober seine bevorstehende Berufung nach Jena und das Angebot, 
Doktor der Theologie zu werden. 
Buttmann. Philipp (Philologe, 1764-1829) 
150. Brief an [[Friedrich August Wilhelm] Spoim. Leipzig jj?], 
[o.J.], 3 S., Adresse, Siegel, 8° 
Über Konservierung alten Schriftgutes (Papyri). 
Carove. Friedrich Wilhelm (Philosoph, 1789-1852) 
151. Brief an Unbekannt. fo.O.], 27. März 1837. 2 S. 8° 
Seine Rezensionstätigkeit. 
152. Brief an den Buchhändler Adolf Krabbe in Stuttgart. 
Frankfurt a. M., 10. Oktober 1840. 3 S., Adresse, 8° 
Bitte um Verlag seiner Werke "Genesis der Julirevolution" 
und "Deutsches Recht und Maurenbrechersche Souveränität". 
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153. Brief an Unbekannt. Frankfurt ü.M.„ 4. Auguat 1841. 2 ä. 8^ 
Bitte,, eine von ihm anonym erachienene Sohrjft zu besprechen* 
Zu üeinem Werk "Goneaia der Julirevolution". 
154^ Brief an [Gustav] Kolb in Augsburg. Heidelberg, 2. Dezember 
1848. 3 S„, Adresse, 8° 
Mahnung zum Abdruck seiner Artikel Hber SMaverei in der Auge-
burger Zeitung. Seine HonorarForderungen* 
155. Brief an Unbekannt. Heidelberg, 3« März 1850. 3 S* 4° 
Beschwerde über die säumige Redaktion der Augsburger Allge-
meinen Zeitung. 
156. Brief an den Buchhändler Mauke in Jena. Heidelberg, 18. Juli 
1851. 2 S. 8° 
Bitte um Verlagsübernahme seines Werkes "Vorhalle dea Christen-
tums oder die letzten Dinge der alten Welt" (1851). 
Carpzov, Johann Benedikt (Theologe, 1720-1803) 
157. Brief an EChristian August Clodiusj. Helmstädt, 21. Januar 
1784. 2 S. 4° 
Über Bezug und Bezahlung der periodischen Schrift "Odeum". 
158. Brief an Unbekannt. Helmstädt, 1. Dezember 1791. 1 S. 8° 
Danksagung für eine Abhandlung über Rufinus. 
159. Brief an (M.) Clodlus in Leipzig. [o.O.u.J.J [etwa 1793]. 
1 S., Adresse, 8° 
Über sein vor 50 Jahren erschienenes Werk "Observationes 
philolog. in Palaephatum" (1743). 
Carriere. Moritz (Philosoph und Kunsthistoriker, 1817-1895) 
160. Brief an Unbekannt. Münohen [0.J.3, 1 S. 8° 
Entschuldigung, einer Einladung nicht Folge leisten zu können. 
161. Brief an Gottlob Regia in Breslau. ["o.O.u.J.T, 2 S., Adresse, 
8° 
Seine Darstellung Boiardos. Über eine bevorstehende Reise 
nach Heidelberg. 
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162. Manuskript 'Die Freiheitsfrage' mit dem Vermerk 'Während 
grauen Staars geschrieben M C ' [o.O.u.J.1, 18 S. 8 
163. Brief an [Theodor] Echtermeyer in Halle. CHthen, 1. Dezem-
ber 1840. 1 S., Adresse, 4° 
Angebot ungedruckter Lieder. 
164. Brief an [Gottlob] Regia in Breslau. Berlin, 12. Juli 1841. 
2 S., Adresse, 8° 
Zu seiner Absicht, sich der philosophischen Schriftstellerei 
zu widmen. Sein Werk "Achim v. Arnim und die Romantik" 
(1841 ). 
165. Brief an den Ministerialrat. Heidelberg, 6. Januar 1842. 
4 S. 4° 
Mitteilungen über die Etappen seiner beruflichen und geisti-
gen Entwicklung. Bitte, an der Heidelberger Universität lehren 
zu dürfen. 
166. Brief an [Karl Heinrich] Brüggemann in Köln. Gießen, 16. Ok-
tober 1846. 1 S., Adresse, 8° 
Anfrage, betreffend seine Mitarbeit an der Kölner Zeittmg, in 
welcher er Gutzkows "Säkularbilder" besprechen will. Hinweis 
auf das baldige Erscheinen seines Werkes "Die philosophische 
Weltanschauung der Reformationszeit in ihren Beziehungen zur 
Gegenwart" (1847). 
167. Brief an Robert Giesecke in Breslau. München, 14. Februar [?] 
1858. 2 S., Adresse, 8° 
Die Arbeit an seiner "Ästhetik" (1859). Kritische Bemerkungen 
zu Gieseckes Cagliostro. Bitte um ein Geleitwort für das "Er-
bauungabuch für Denkende" (1858). 
168. Brief an Unbekannt. München, 5. Juni 1859. 1 S. 8° 
Erwähnung seiner"Ästhetik" (185.9). 
169. Brief an Unbekannt. München, 26. September 1871. 1 S. 8° 
Auskünfte über die Herstellung einer Arbeit des Adressaten 
in Form von Kunstdrucken. Carriere will einen begleitenden 
Aufsatz dazu schreiben. 
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170. Brief an Unbekannt. Manchen, 3. November 1872. 2 S. 8° 
Ober eine in Leipzig stattfindende Autographenauktion., 
171* Brief an Unbekannt. München;, 28. September 1879. 1 S. 8° 
Absage, für eine Zeitschrift einen Artikel za schreiben. 
Seine Doppelbelastung durch seine Stellung an der Universi-
tät und Kunstakademie einerseits und durch seine Verpflichtun-
gen für die Monatsberichte über Philosophie andererseits. 
172. Brief an Unbekannt. München, 8. April [;?j 1880. 1 S, 8° 
Zu seinem Aufsatz über die Wechselbeziehungen deutscher und 
italienischer Kunst, bestimmt für die Zeitschrift "Nord and 
Süd". 
173. Brief an Unbekannt. München, 14. Juli 1882. 2 S. 8° 
Sein Augenleiden, Angebot, für die Zeitschrift "Nord und Süd" 
zu schreiben. 
174a 'Das Erwachen des Slawenthums. Handschrift eines neuen Kapi-
tels in dem 5« Band des Kunstbuehs. 1884. MC.' 
(Die Kunst im Zusammenhang d. Culturentwickelung. Bd. 5. 
3. Aufl. Leipzig 1886. S. 610-14 u. 616-24.) 
175. Brief an die Autographenhandlung Otto August Schulz in Leipzig. 
München, 2. Februar 1887. 2 S., Briefumschlag^ 8° u. quer -8° 
Über den Katalog der Autographensammlung seines Sohnes Justua 
Carriere und die Preise. 
176. Brief an (die Autographenhandlung Otto August Schulz in Leip-
zig). München, 6. Februar 1887. 1 S. 8° 
Betrifft Autographen. Carrieres Augenleiden. 
177. Brief an die Autographenhandlung August Otto Schulz in Leip-
zig. München, 10. November 1890. 1 S., Briefumschlag, 8° u. 
quer -8° 
Zu einem Autographenangebot. 
Cartan, Elie Joseph (FranzUs. Mathematiker, 1869-1951) 
178. Brief an Manionif?]. Paria, 15. April 1937. 2 S. 8° 
Mathematische Beweisführung. 
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Carus, Friedrich August (Philosoph, 1770-1807) 
179. Brief an Unbekannt. Göttingen, 17. Juli 1791« 4 S. 8 
Über den Universitätabetrleb in GHttingen. 
180. Brief an [[Rudolf Zacharias Becker in Gotha]. Leipzig, 12. Ja-
nuar 1796. 4 S. 4° 
Carus' 'Mitarbeit an der Nationalzeitung und am Reichsanzeiger. 
nhalybaeus. Heinrich Moritz (Philosoph, 1796-1862) 
181. Brief an Unbekannt. D[resdenJ, 8. Januar Co.J.^, 1 S. 8 
Zu seiner Rezenaionstätigkeit auf philosophischem Gebiet* 
182. Bücherzettel. [*o«0.u.J.], 1 S. 8° 
Rücksendung von BRchern und Bitte um Verlängerung der Leih-
frist . 
183. Brief an [Konstantin Karl] Falkenstein in Dresden. 
Meißen, 15. November 1826. 1 S., Adresse, Siegel, 4° 
Begleitschreiben zu einer Büchersendung an die Königliche 
Bibliothek. 
184. Brief an Unbekannt. Dresden, 24. Oktober 1837. 1 S. 4° 
Gedanken zu einer "Rezension der Hegeischen Schriften. 
185. Brief an Unbekannt. [o.O.j, 20. Mai 1838. 1 S. 8° 
Gedanken zu einer bevorstehenden Zusammenkunft mit dem Adres-
saten. 
186. Brief an Bernhard Ootta in Freiberg. Kiel, 10. Juni 1843. 
1 S., Adresse, quer 8° 
Bitte an Cotta, dem Dänen Paulsen seine mineralogischen Reich-
tümer vorzustellen. 
187. Brief an Unbekannt. Kiel, 3. Juni 1856. 2 S. 8° 
Stellungnahme zu einer vom Adressaten übersandten juristi-
schen Abhandlung. 
Christ, Johann Ludwig (Theologe und Pomologe, 1739-1813) 
188<, Brief an (die Voasische Buchhandlung). Kronenberg, 27. März 
1802. 3 S. 8° 
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Beschwerde wegen Ausbleibens von Aushängebogen. 
Clebsch. Alfred (Mathematiker, 1833-1872) 
189. Brief an Unbekannt. Carlsruhe, 8. Dezember 1862. 2 S. 8^ 
Seine Berufung von Carlsruhe nach Gießen. Zu seinem Plan, 
die Vorlesungen K.G.J. Jacobia "Vorlesungen über Dynamik" 
herauszugeben (1866). 
Clodius. Christian August Heinrich (Philosoph, 1772-1836) 
190c Schreiben an den Dekan der philosophischen Fakultät 
(Karl Brandan Mollweide) (Leipzig ... Mai 1820) 
Dahinter: 1) Rundschreiben des Dekans an den Senior 
(Christian Daniel Beck) und die übrigen Mitglieder der Fakul-
tät vom 7. Mai 1820 
2) Antwort des Seniors C D . Beck mit Zustimmungserklärung 
6 anderer Professoren [[ohne Datum]. 3 S. 4° 
Vorschlag, dem Waisenhauslehrer Rückert aus Berlin die Ma-
gist erwärde zu verleihen. 
191. Brief an Unbekannt. (Leipzig), 13. Januar 1822. 1 S. 8° 
Dank für medizinische Hilfeleistung. 
192. Lateinische Ankündigung der Vorlesungen für das Winter-Se-
mester 1832/33. Leipzig, 12. Oktober 1832. 1 S. quer 8° 
193* Bescheinigung über Einlieferung einer Preiaarbeit. Leipzig, 
29. Juli 1835. 1 S. quer 8° 
Mit Vermerk von anderer Hand. 
194. Bescheinigung über Einlieferung einer Preisarbeit. (Leipzig), 
4. August 1835. 1 S. quer 8° 
Mit Rückgabevermerk vom 4. November 1835 von anderer Hand. 
Copper. Johann (Jesuitenrektor) 
195. Lateinische Bescheinigung über Reliquien. 
KBln, ^. September 1609. 1 S. quer 8° 
Pergament 
Von Copper ist nur die Unterschrift. 
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Cornet, Julius (Theaterdirektor, 1793-1860) 
Cornet, Julius, und Julius Mühling: Gemeinsames Schreiben an 
Heinrich Smidt in Berlin. Hamburg, 6. Februar 1843. 
s. Mühling. Julius. 
Cotta, Bernhard (Geologe und Mineraloge, 1808-1879) ^ 
196. Brief an Unbekannt. Freiberg, 17. Oktober 1853. 3 S. 8 
Ober die Vorbereitung seiner Werke "Deutschlands Boden" 
(1854) und "Lehre von den Erzlagerstätten" (1859/61). 
Cotton, Aime (Französischer Physiker, 1869-1951) 
197. Brief an Unbekannt. [o.O.u.J.j 1 S. 8 
Bezieht sich auf die Revue d'optique und ihre Vervollständi-
gung durch M. Cabannes. 
Gramer, Friedrich Matthias Gottfried (Schriftsteller, 
1779-1836) 
198. "Beim Abschiede". [o.O.u.J.], 1 S. 8 
Gedicht. 
199. Brief an die Direktion der Allgemeinen Jenaer Literaturzei-
tung in Jena. Quedlinburg, 17. April 1806. 2 S., Adresse, 
Siegel, 8° 
Zusage, einige Bücher für die Literaturzeitung rezensieren 
zu wollen. 
200. Brief an den Begierungsrat ... in Magdeburg. Halberstadt, 
26. Juli 1810. 2 S. 4° 
Dank für Zusendung der Chateaubriandschen Memoiren, das Leben 
des Herzogs von Barry betreffend. Seine bevorstehende Rei-
se durch Bibliotheken und Archive. 
201. Briefkarte an ...- (Schöner)\ Halberstadt, 11. August 1827. 
1 S. quer 8° 
Begleittext zur Überreiehttng einer Zeichnung Dürers. 
Grelle, August Leopold (Mathematiker und Ingenieur, 1780-
1855) 
202. Allgemeiner Beweis des binomischen Lehrsatzes [o.O.u.J.ß, 
34 
2S. 8° 
203. Brief an Unbekannt. Berlin, 27. Januar 1840. 4 S. 8° 
Zum Bau der Berlin-Potsdamer Eisenbahn. Die Stationen seines 
Lebena, sein schlechter Gesundheitszustand. 
Creuzer, Georg Friedrich (Archäologe, Klaaa. Philologe 
1771-1858) 
204. Brief an Leonhai-d Creuzer. Marburg, 27. April 1800. 4 S. 8° 
Ausführungen zur Peraon des jungen Friedr. Karl v. Savigny. 
Teilweise- abgedruckt in: Wisa. Zeitschrift der Martin-Luther-
Universität Halle-Wittenberg 27 (1978), Gesellschaftswiss. 
Reihe, Heft 2, S. 106 im Aufsatz von Heinz Härtl: Briefe 
Friedrich Carl v. Savignya an Bettina Brentano. S. 105-128. 
205. Brief an Schutz E?]. Heidelberg, 27. August 1810. 4 S. 8° 
Ober die Professoren Wilken, Marheineke u. a. (z. T. schwer 
leserlich), ihre Anstellung und Besoldung. 
Crusius. Christian August (Philosoph und Theologe, 1715-1775) 
206. Brief an Unbekannt. Leipzig, 29. Oktober 1766. 3 S. 4° 
Ober einen unliebsamen Zwischenfall auf einer Gesellschaft. 
Dahl. Johann Konrad (Theologe und Historiker, 1762-1833) 
207. Brief an Unbekannt. Gernsheim, 21. Februar 1816. 1 S. 8° 
Entschuldigung, geliehenes Geld so lange einbehalten zu ha-
ben. 
Daniels. Alexander von (Rechtsgelehrter, 1800-1868) 
208. Brief an Unbekannt. Co.O.u.J.j [1852?], 6 S. 4° 
Ober seine Vorlesungen. Gedanken zum Ursprung des "Schwaben-
spiegels". Seine neuesten Veröffentlichungen. 
Danz, Johann Traugott Leberecht (Theologe, 1769-1851) 
209. Notiz. ^o.O.n.J.j, 1 S. quer 8° 
Ober Modewörter. 
210. Brief an Unbekannt. Jena, 17. Juni 1803. 1 S. 8° 
Angebot eines Manuskriptes (nicht genannt), das anonym veröf-
fentlicht werden soll. 
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Darjas, Joachim Georg (Philosoph und Jurist, 1714-1791) 
211. Brief an Unbekannt. Jena, 18. Mai 1754. 2 S. 4° 
Zur Stiftung einer Gesellschaft der nützlichen Wissenschaf-
ten, der Darjes als Mitglied beitreten soll. 
Dathe. Johann August (Theologe und Orientalist, 1731-1791) 
212. Brief an Unbekannt. Leipzig, fo.J.J, 3 S. 8° 
Seine Obersetzung der großen Propheten (Prophetae maiores, 
1779). Einschätzung des Orientalisten Johann Jacob Reiske. 
Daub, Karl (Theologe, 1765-183$) 
213. Brief an CKarl Joseph HieronymusJ Windischmann in Asehaffen-
burg. Heidelberg, 2. November 1806. 3 S„, Adresse, Siegel, 8° 
Gedanken zu Schellings Philosophie. Erwähnt J. v. GSrres' 
Philosophische Vorlesungen über Psychologie. 
214. Brief an Unbekannt. Heidelberg* 14. Juni 1809. 3 S. 8° 
Bitte um Rezensionen für die [Heidelbergiachen ?J Jahrbücher. 
215. Brief an Unbekannt. Heidelberg, 13. September 1809. 3 S. 8° 
Der Druck von Schellings Schriften wird erwähnt. Brief stark 
verlöscht. 
Daumer. Georg Friedrich (Philosoph und Dichter, 1800-1875) 
216. Brief an fJohann Baptistj Friedreich in Ansbach. Nürnberg, 
12. Oktober 1845. 3 S., Adresse, 4° 
Dank für Übersendung der Schrift "Über die jüdische Beschnei-
dung" (1844). Sein schlechter Gesundheitszustand. 
217. Brief an Joachim Meyer in Nürnberg. Frankfurt, Ende Dezember 
1854. 3 S., Adresse, 8° 
Sein derzeitiger Aufenthalt in Frankfurt bei Verwandten. An-
frage, ob sein Neffe Wilhelm Valentin am Nürnberger Gymnasium 
ein Stipendium erhalten kb'nne. 
Pechen. Ernst Heinrich Karl (Geologe, 1800-1889) 
218. Brief an Unbekannt. Berlin, 27. Mai 1838. 1 S. 4° 
Begleitschreiben zur Übersendung eines Berggesetz-Entwurfs. 
Ankündigung einer Skizze über die Organisation der Bergbehörden 
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Degerando. Joseph-Marie, baron de (FranzHs. Philosoph, 
1772-1842) 
219. Brief an Madame ... Brunn [[o.O.u.J., von anderer Hand zuge-
setzt: Florence 1808.] 2 S., Adresse, 8° 
Bitte um ein Zusammentreffen und engeren Kontakt. 
Dehmel. Richard (Dichter, 1863-1920) 
220. Brief an ["Franz Eduard] (v. Liszt). Pankow, 22. Februar 1896. 
5 S. 8° 
Eingeheftet in das Buch: Dehmel, Der Mitmensch, Berlin 1895 
anläßlich der Überreichung dieses Dramas an Liszt, nachdem er 
dessen Vortrag über kriminelle Psychologie und Politik gehSrt 
hatte. 
Delbrück. Hans (Historiker, 1848-1929) 
221. Brief an Unbekannt. Berlin, 24.2.1917. 2 S. 8° 
Schreibmaschine. Nur Gruß und Unterschrift von Delbrück. 
Bitte um Unterstützung im Kampf gegen die Agitation der "All-
deutschen". 
Delitzsch, Franz Julius (Theologe und Orientalist, 1813-1890) 
222. Brief an {J Karl Felix v.j Halm in München. Erlangen, 2. Okto-
ber 1862. 1 S. 4° 
Bitte um Anschaffung der in Oxford 1798 erschienenen Ausgabe 
des alten Testaments. 
Damme. Hermann Christian Gottfried (Theologe und Schriftstel-
ler, 1760-1822) 
223. Brief an Unbekannt. Mühlhausen, 21. Mai 1792. 2 S. 8° 
Bemerkungen zu seinen Werken "Sechs Jahre aus Karl Burgfelds 
Leben" (1793) und "Pächter Martin und sein Vater" (1792/93). 
Letztes soll unter dem Namen von Karl Stille erscheinen. 
Deycks. Ferdinand (Philologe, 1802-1867) 
224. Brief an Adolf Bube in Gotha. Münster, 24. Juni 1849. 2 S., 
Adresse, 4° 
Dank an Bube für die Zusendung seiner "Naturbilder" (1848). 
Rückerinnerung an seine Italienreise. 
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Diestel, Georg Heinrich (Theologe, 1785-1854) 
225. Brief an Unbekannt. Königsberg, 30. September 1624. 3 S. 8° 
Begleitbrief zur Übersendung von 100 Talern, gestiftet vom 
Missionaverein. 
Dietrich. Friedrich Gottlieb (Botaniker, 1768-1850) 
226..Brief an [Heinrich Karl Abraham?] Eichstaedt in Jena. 
Eisenach, 28. November 1810. 2 S., Adresse, Siegel, 4° 
Schreiben zu einer Sendung von Ostheimer Kirschbäumen mit Fa-
serwurzeln. Ratschläge über das Einpflanzen. 
Dilthey. Wilhelm (Philosoph, 1833-1911) 
227. Brief an Conrad Beyer. Berlin, 23. Oktober 1896. 2 S. 8° 
Auf der 3. Seite Entwurf der Antwort in Kurzschrift (Bleistift). 
Übertragung in Langschrift in der Beilage. Zu Beyers Poetik 
und Rückertbiographie. Anfrage nach Kantschen Briefen u. Manus-
kripten. 
Dlppold(t). Hans Karl (Historiker, 1783-1811) 
228. Brief an Unbekannt. Danzig, 25. Juli 1811. 4 S. 8° 
Sein Bestreben, vom Danziger Gymnasium fortzugehen. Seine Ab-
neigung gegenüber Leipzig. Die Einquartierungen in Danzig. 
Nachfrage, ob seine Werke in der Jenaer Literaturzeitung re-
zensiert werden. 
Dirksen, Heinrich Eduard (Jurist, 1790-1868) 
229. Brief an [L Gottlieb j Hufeland. Königsberg, 20. Dezember 1816. 
2 S., Adresse, Siegel, 4° 
Zusage, für Hufeland einige juristische Artikel auszuarbeiten. 
230. Brief an (Friedrich Creuzer). Berlin, 20. April 1841. 3 S. 8° 
Über das Erscheinen seiner "Vermischten Schriften". Seine be-
vorstehende Wahl in die Akademie. Über Schelling und die 
Brüder Grimm. 
231. Brief an Unbekannt. Berlin, 9. Oktober 1847. 1 S. 8° 
Empfehlung eines Handbuches zu seinen Vorlesungen, das Rudolf 
Gneist vorschlagen soll. 
232. Brief an Unbekannt. Berlin, 8. Mai 1848. 1 S. 8° 
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Mitteilung, daB er seinen Vorlesungen daa Handbuch der Pan-
dekten i;on Georg Friedrich Puehta zugrunde legt. 
D8derleln„ Johann Christoph (Thoologe^ 1746--1792) 
233t Brief an Unbekannt. Altdorf, 23. Dezember 1779. 3 S. 8^ 
Seine Absicht, ab 1780 ein theologisches Journal herauszuge-
ben. Bitto an den Adressaten, ihni dafür Nachrichten zukommen 
zu lassen, welche Bücher über Kirche.ogeechichte, Bibelkritik 
und Kirchenväter besonders in Italien erschienen sind. 
234. Brief an Unbekannt. Jena, 18. Juni 1792. 2 S. 8° 
Über seine Forschungen nach dem Ursprung der Juden in Eng-
land. Kündigt den ersten Band aeines theologischen Journals 
an und bittet um Unterstützung durch Rezensionen und Aufsätze. 
Db'll. Johann Christoph (Botaniker, 1808.. 1885) 
235. Brief an ... Braun. Mannheim, 19. März 1840. 3 S. 4° 
Begleitbrief zur Übersendung von Violen, Gladiolen, Buchs-
baum, Mooaen und Flechten. Bittet Braun um Veronica. 
DHrffel. Friedrich (Theologe, 1612-1672) 
236. Protokoll. Plauen, 8. Mai 1657. 2 S., Siegel, 4° 
Ober einen Schiedaspruch. 
Dorow. Wilhelm (Archäologe, 1790-1846) 
237. Brief an Unbekannt. Berlin, 17. Februar 1839. 3 S. 4° 
Bezichtigt den Adressaten in Zusammenhang mit den "Denk-
schriften und Briefen" (1838-1841) niedriger Klatscherei und 
übler Nachrede. 
Draeseke. Johann Heinrich Bernhard (Theologe, 1774-1849) 
238. Brief an ... Starcke in Delitzsch. Magdeburg, 9. Januar 1833* 
1 S., Adresse, 4° 
Beilage: Bild 
Dank für feierliche Umrahmung der Andacht bei der Investitur 
als Generalsuperintendent in Magdeburg und für sonstige Feier-
lichkeiten der Kirche. 
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Drobisch, Moritz Wilhelm (Philosoph u. Mathematiker, 
1802-1896) 
239. Lateinische Ankündigung der Vorlesungen für das W.-S. ... 
mit deutschem Zusatz. (Leipzig) [ o.J.j , 1 S. 8° 
240* Brief an ... Baumgärtner in Leipzig. Leipzig, 23. Juli 1828. 
1 S., Adresse, Siegel, 8° 
Bitte um ein Drittel des Honorars für seine "Mathematik für 
Praktiker". 
241. Brief an C Heinrich Karl Abraham 3 Eichstaedt in Jena. 
Leipzig, 27. März 1831* 3 S., Adresse, Siegel, 8° 
Vorwurf an die Jenaer Allgemeine Literaturzeitung, seine Re-
zension der Infinitesimalrechnung von v. Busse beschnitten zu 
haben. 
242. Brief an Unbekannt. (Leipzig), 18. Februar 1835. 1 S. 8° 
Mitteilung, daß er wegen KopfreiSens nicht im Universitäts-
gericht erscheinen kann. 
243. Brief an Unbekannt. (Leipzig), 29. Juli 1836. 1 S. 8° 
Bitte um Angaben zur Person des Oberbibliothekars Gersdorf, 
seinen Titel und Zugehörigkeit zu Vereinen. 
244. Manuskript der Besprechung des Werkes 'Lehrbuch der Geometrie. 
Ausgearb. von Carl Ludwig Albrecht Kunze. Bd. 1. Jena 1842'. 
6 S. 8° 
245. Aphorismus philosophischen Inhalts. Leipzig, 14. Mai 1846. 
1 S. 8° 
Über die Erkennbarkeit der der Natur innewohnenden Kräfte. 
246. Brief an Unbekannt. (Leipzig), 25. Juli 1849. 1 S. 8° 
Dank für die ihm übersandte Schrift "Erfreuung der Geister". 
247. Brief an Hermann) Härtel in Leipzig. (Leipzig), 7. März 1853. 
1 S., Adresse, 8° 
Bitte um Übersendung der 1846 erschienenen Musikgeschichte 
von Raphael Georg Kiesewetter. 
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248. Brief an^Hermann Härtel in Leipzig]. (Leipzig), 7. März 1853. 
1 S . 8° 
Mitteilung zu einem Büchertausch. Hegel und seine Logik werden 
erwähnt. 
249. Brief an Unbekannt. (Leipzig), 19. August 1856. 1 S. 8° 
Bitte um Befreiung seiner Tochter Constanze vom Unterricht 
zwecks einer Erholungareise. 
Prost e-Vischering. Kaspar v. (Bischof von Münster, 1770-1846) 
250. Brief an ... Perthes. Münster, 8. September [1817?] 12 S. 4° 
Erklärungen aus der Bibel. Die Ansichten der Katholiken. 
Kritik an Luther. 
- Droyaen, Johann Gustav (Historiker, 1808-1884) 
251. Brief an Unbekannt. Berlin, 27. Juni 1827. 4 S. 4° 
Schreibt über Schlegel, Schiller, Goethe, Beethoven. 
252. Brief an Unbekannt. Jena, 6. Oktober 1851. 1 S. 4° 
Bitte, ihm eine Erzieherin für seine Töchter zu vermitteln. 
253. Brief an Unbekannt. Jena, 12. Januar 1853. 2 S. 8° 
Ablehnung, zu einer geplanten Publikation ein Vorwort zu 
achreiben. 
Du Bois-Reyjaond. Paul David (Mathematiker, 1831-1889) 
254. Brief an Gräsner. (Berlin) (1852?) 4 S. 8° 
Fragment. Ober seine Studienzeit in Berlin. Erwähnt seinen 
Brüder Emil, Michael Faraday und Justus v. Liebig. 
255. Brief an (Gräaner). Berlin, 29. Oktober - 1. November 1852. 
6 S. 8° 
Ober das Berliner Studentenleben, über A.v.Humboldt, Lehr-
bücher und Mikroskope. 
256. Brief an Gräsner. KHaen, 9. Oktober 1853. 4 S. (Unvollstän-
dig) 8° 
Ober Austausch und Begutachtung ihrer Erstlingswerke. 
Seine Qeldschwierigkeiten. 
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Dümmler. Ernst (Historiker, 1830-1902) 
257. Brief an Unbekannt. Halle, 21. Februar 1872. 1 S„ 8° 
Zur Erneuerung der "Zeitschrift für deutsche Kulturgeschichte". 
Pulk. Albert Friedrich Benno (Dramatiker und Religionsphilo-
soph, 1819-1884) 
258. Brief an Unbekannt. Stuttgart, 20* Januar 1869. 3 S. 8° 
Erwähnt seine Werke "Orla" (1844), "Der Tod dea Bewußtseins" 
(1863) und "Conrad II." (1867). 
Duncker, Ludwig (Theologe, 1810-1875) 
259. Ankündigung der Vorlesungen. Lateinisch. GSttingen, 28. April 
1844. 1 S. quer -8° 
Duncker. Max (Historiker und Politiker, 1811-1886) 
260. Brief an Unbekannt. Berlin, 12. Juli 1869. 2 S. 4° 
Betrifft die Übersetzung seiner "Geschichte des Altertums" 
(1852 ff.) ins Französische. 
Dusch. Johann Jakob (Dichter u. Schriftsteller, 1725-1787) 
261. Teil eines Briefes an ... v. Gerstenberg. Lo.O.u.J.^. 2 S. 8 
Erwähnung F.G. Klopstocks. 
262. Brief an ... v. Gerstenberg. Altona, 24« März 1764. 6 S. 8° 
Über seine Schicksalsschläge. Klage darüber, daß er möglicher-
weise durch Basedow bei der Rektorenwahl übergangen würde. 
Ebeling. Christoph Daniel (Historiker, 1741-1817) 
263. Brief an Generalsuperintendent Lichtenstein in Helmstädt. 
Hamburg, 13* August 1802. 3 S., Adresse, Siegel, 8° 
Beilage: Bild 
Über die Schwierigkeiten bei der Generalrevision der Hambur-
ger Stadtbibliothek. 
264. Brief an Unbekannt. Hamburg, 30. Januar 1803. 4 S. 8° 
Seine Arbeit an der Erdbeschreibung von Amerika. 
Eberhard. Johann August (Philosoph, 1739-1809) 
265. Brief an den Kriegs-Sekretär Schmidt in Halberstadt. 
Halle, 17. April 1784. 1 S., Adresse, Siegel, 8° 
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Empfehlungsschreiben für den Sohn dea Predigers Koch aus Ber-
lin. 
266. Brief an Unbekannt. Halle, 16. Juni 1785. 4- S. 8° 
Zu den Voraussetzungen für die Aufnahme eines Knaben ins Wai-
senhaus. Eberhards Reise nach Halberstadt, Helmstedt und 
Braunschweig, Sein philosophisches Gespräch mit der Prinzessin 
Augusta. 
267. Zeugnis für den cand. iur. Heinrich Emanuel Füller. Halle, 
17. Juli 1786. 1 S., Siegel, quer -8° 
268. Französischer Brief an Unbekannt. Halle, 9. Mai 1793. 2 S. 8° 
Begleitbrief zur Rücksendung von 16 französischen Texten mit 
Dank für das Entgegenkommen gegenüber seinem Schwager Conrad. 
269. Brief an den Geh. Justiz- und Kammergerichtsrat ... 
Halle, 16. August 1794. 2 S. 8° 
Einschätzung der Studenten Tubenthal, Kummer und Homann. 
Ebert. Johann Jakob (Mathematiker, 1737-1805) 
270. Brief an Unbekannt. Wittenberg, 4. Mai 1786. 3 S. 4° 
Der geringe Absatz seines philosophischen Werkes (wahrschein-
lich "Der Philosoph für Jedermann", 1784). 
271. Brief an Unbekannt, Wittenberg, 20. Februar 1803. 1 S. 8° 
Ober Verhandlungen mit der Weidmannschen Buchhandlung, betref-
fend Satz und Illustration eines Werkes (nicht genannt). 
Eckardt. Ludwig (Dichter und Schriftsteller, 1827-1871) 
272. Brief an Unbekannt. Berlin Lo.J.], 3 S. 8 
Bitte um Ankündigung seines Wandervortrages und Beschaffung 
eines Vorleseraums sowie eines Hotels für seine Unterkunft. 
Eckstein, Ferdinand Baron v. (Publizist u. Philosoph, 
geb. 1790) 
273. Brief an Unbekannt. [o.O.], 27. September [o.J.]. 4 S. 8° 
Seine journalistischen Beiträge, u. a. im Journal asiatique 
und in der Revue archeologique. 
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275. Französischer Brief an Nikolaus Rittershaus. Siena, 1. Juli 
1628. 3 S., Adresse, 4° 
" Über den Entschluß Ehlers, nach Marseille zu gehen. Die Ge-
fahren auf dem Meer durch englische Piraten bei der Weiter-
fahrt nach Italien. Kurze Hinweise auf Eindrucke vom Land. 
Ehrenbera. Christian Gottfried (Naturforscher, 1795-1876) 
276. Brief an Alex. v. Nordmann. (Berlin) to.J.]. 3 S., Adresse, 
Siegel^ 8° 
Über zoologische Studien. Erwähnt Karl Asmund Rudolph!. 
277. Brief an Unbekannt. Berlin, 18. Juli 1856. 4 S. 8° 
Über Staub, Sand und Sümpfe. 
Eichrodt, Ludwig Friedrich (Innenminister, 1798-1844) 
278. Brief an August Neander in Heidelberg. Karlsruhe, 16. Februar 
1813. 1 S., Adresse, Siegel, 8° 
Zu Neanders Entschluß, eine Professur in Berlin anzunehmen. 
Elswyk. Johann von (Theologe) 
279. Lateinischer Brief an Georg Remus. Tübingen, 7. August 1617. 
3 S., Adresse, Siegel, 4° 
Von einer Reise durch das Elsaß, den Breisgau und die Schweiz. 
Sein derzeitiger Aufenthalt in Tübingen und seine Absicht, den 
Winter in Lübeck zu verbringen. Erwähnt seinen Bruder, den 
Kaufmann Hermann v. Elsvyk. 
Elvenich. Peter Josef (Philosoph u. Bibliothekar, 1796-1886) 
280. Brief an Unbekannt. Breslau, 13. Januar 1841. 2 S. 8° 
Abbestellung, Lieferung und Mahnung von Büchern für die König-
liche und Universitäts-Bibliothek Breslau. 
Encke. Johann Franz (Astronom, 1791-1865) 
281. Brief an G. F. Becker. (Berlin), 31. Oktober 1836. 1 S., Adres-
se, Siegel, 4° 
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Über Multiplikationstabellen und verschiedene Rechnungsarten. 
Engelschall. Joaef Friedrich (Philosoph, 1739-1797) 
282. Sesostria. Eine Skizze. fo.O.u.J.], 4 S. 3° 
Abgedruckt in: Der Neue Teutsche Merkur vom J. 1790. 
Hrsg. v. C M . Wieland. Bd. 3. Weimar 1790. S. 284-88. 
Enk von der Bura* Michael Leopold (Philosoph, 1788-1843) 
283. Brief an Unbekannt. ̂ Melk), 23. Mai 1836. 2 S, 8° 
Zu einem Drama von Baron Hünen (nicht genannt). 
284. Brief an Unbekannt. (Melk), 22. April 1841. 2 S. 4° 
Gedanken zum Austausch von Literatur. 
285. Brief an Unbekannt. (Melk), 26. Dezember 1842. 2 S. 4° 
Nur die Unterschrift und das Datum sind eigenhändig. Vorschlä-
ge für den Austausch von Literatur. 
Erdmann. Benno (Philosoph, 1851-1921) 
286. Brief an den Direktor der Berliner Universitäta-Bibliothek 
Johannes Franke. Berlin, 10. Februar 1911. 2 S., Umschlag, 
Adresse, 8° 
Betrifft ein Jubiläumsgeschenk an H. Teubner. 
Erdmann. Johann Eduard (Philosoph, 1805-1892) 
287. Zwei Einladungskarten. ü Halle] [o.J.] quer -8° 
Für die Professoren Bernhardy und Brans zum Abendessen. 
288. Brief an L Ferdinand] David, Konzertmeister in Leipzig. 
Halle, 24. Juni [o.J.] 2 S., Adresse, Siegel, 8° 
Glückwunsch zur Geburt eines Kindes. 
289. Brief an unbekannt. Halle, 28. Januar 1851. 2 S. 8° 
Wittgenstein und Dr. v. Eye werden erwähnt. Über die Krank-
heit seiner Frau. 
290. Brief an Dr. Härtel in Leipzig. Halle, 1. Februar 1852. 
2 S., Adresse, Siegel, 4° 
Bitte um Rücknahme eines Billets für ein Konzert, auf dem 
die Gräfin Rossi singt. 
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291. Brief an Unbekannt. Halle; 28. Oktober 1852. 2 S. 8° 
Bitte um Übersendung philosophischer Literatur. 
292. Brief "an Unbekannt. [o.O.], 15. Februar 1854. 2 S. 8° 
Ankündigung des Besuches seiner Ehefrau. 
293. Brief an Unbekannt. Halle, 25. Mai 1862. 1 S. 8° 
Ober den Druck einer von Erdmann gehaltenen Festrede. 
294. Brief an Dr. [Härtel in Leipzig]. Halle, 25. Dezember 1872. 
2 S. 8° 
Glückwunsch zur Vermählung von Hart eis Tochter. 
Erdmannadorff, Friedrich Wilhelm Frh, v. (Architekt, 
"**""* """" 1736-1800) 
295. Brief an Unbekannt. Dessau, 12. September 1780. 1 S. 8 
Weitergabe einer Bitte des Fürsten Leopold Friedrich Franz 
von Anhalt zur Beschaffung einer Kopie des Gemäldes der Mag-
dalena und von Landschaftsbildern aus Dresden für Dessau. 
296. Brief an Unbekannt. Dessau, 28. Januar 1787. 1 *S. 8° 
Über Bücherverkauf und -ankauf auf der bevorstehenden Ost er-
messe in Leipzig. 
297. Brief an Unbekannt. Dessau, 15. Dezember 1795. 2 S* 8° 
Anfrage nach einem Stück Marmor, um eine französische Uhr 
reparieren lassen zu können. 
Erlabeck, Gsorg Christoph (Brokanzler von Altdorf, 
1693-1759) 
298* Brief an Jean George Serguel in Nürnberg. Lyon, 3. Juli 1718. 
3 S., Adresse, Siegel, 8° 
Beilage: Bild 
Über seine Reise durch Frankreich. 
Erxleben. Wilhelm (Pfarrer, 1858-1919) 
299^ "Zwei gefundene Lehnsbriefe der Familie Erxleben aus dem 
Hause Kläden". Kissingen, 7* Juni 1918. 4 S*, 2 Umschläge, 4° 
Manuskript, abgedruckt in der Zeitschrift "Der Deutsche He-
rold", 1919, Nr. 3. 
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Sschenburg, Johann Joachim (Literarhistoriker^ 1743-1820) 
300„ Brief an Kriegsrat ... v. Bertram in Berlin. Braunschweig,, 
21. August 1794* 3 S.^ Adresse, Siegel, 8° 
Künstlerische und charakterliche Einschätzung der beiden Kin-
der des Schauspielers Lb'wee 
301. Brief an (Johann Gustav Gottlieb Büsching). Braunschweig, 
22. April 1808. 3 S. 4° 
Ober Denkmäler altdeutscher Dichtkunst. 
302. Brief an Unbekannt. Braunschweig, 20̂ , März 1811. 1 Sa 8° 
Ahlwardts Ossian wird erwähnt. 
Eschenmayer. Adam Karl August (Philosoph u. Arzt, 1768-1852) 
303.. Brief an Unbekannt. Tübingen,, 16. Juli 1831. 6 S. 4° 
Stellungnahme gegen den Saint-Simonismus. Sein "Grundriß 
der Naturphilosophie" (1832). Justinus Kerner wird erwähnt. 
304* Brief an [Justinus Kerner]. KircRhfeim], 4. September ̂ 845. 
2 S. 4° 
Bitte um ein ärztliches Zeugnis, um die genesene Christine 
K. [[?3von der Vormundschaft zu entbinden. 
Faber. Friedrich (Zoologe, 1796-1828) 
305. Brief an ... Cretschmar in Frankfurt/Main. Horsens, 7. Novem-
ber 1823. 2 S., Adresse, Siegel, 8° 
Anfrage nach dem Verbleib einer zoologischen Sendung an das 
Naturkundemuseum des Senckenbergischen Instituts, in Frank-
furt/Main. 
Faber. N. (Bruder von Friedrich Faber) 
,306. Brief an ... Cretschmar in Frankfurt/Main. Mittelfast, 
27* September 1828. 1 S., Adresse, 4 und 4 S. 8° 
Begleitschreiben und Lebenslauf seines Bruders Friedrich Fa-
ber. 
Fabricius. Johann Christian (Naturforscher, 1745-1808) 
307. Französischer Brief an Unbekannt. Kiel, 2. April 1792. 4 S. 8° 
Sein Interesse am günstigen Verlauf der Revolution. Ober den 
Charakter des Könige. Ober die Meinungs- und Pressefreiheit 
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und das positive Echo auf die Revolution in Kiel. 
Fabricius. Johannes (Theologe, 1644-1729) 
08. Brief an ... Francke. Helmstädt, 6. November 1678. 3 S., Adres-
se, Siegel, 8° 
Beilagen: 2 Bilder. 
Glückwunsch anläßlich der Ernennung zum Professor der Philo-
sophie. 
Fallenstein. Georg Friedrich (1790-1853) 
.09. Brief an Unbekannt. Berlin, 30. November 1815. 4 S. 8° 
Polemischer Briefs Erwähnt Theodor Schmalz, Friedrich Schleier-
macher und Ladenberg* Über das zu erwartende Zensurrecht. 
Fechner. Gustav Theodor (Physiker, Philosoph, 1801-1887) 
i10. Erklärung. tO.O.u.J.j , 1 g, q^r 8° 
Übernahme von Beobachtungsstunden während der Nacht. 
H1. Lateinische Vorlesungsankündigung für das Winter-Semeater. 
(Leipzig) [o.J.], 1 S. quer 8° 
!12. Brief an Unbekannt. Dresden, 17. Mai 1822. 1 S. 8° 
Begleitbrief zur Obersendung einiger Proben für das Urania-
Taschenbuch auf das Jahr 1823. 
Feder. Johann Georg Heinrich (Philosoph, 1740-1821) 
313. Bescheinigung. [o.O.u.J.j, 1 3. 4° 
Ober die Hinterlassenschaft des Barons von Teuffei [ ?] an sei-
nen Diener. ' 
H 4 . Brief an M. Becker in Gotha. [[ o.O.u.J.] , 1 S., Adresse, 8° 
Protest darüber, daß man ihn als Richter über eine pädagogiache 
Frage benannt hat. 
315. Brief an [Karl Ludwig v. Knebel?]. Stauf, 14. August 1763. 
2 S. 4° 
Ober seinen Aufenthalt in Stauf und seine Absicht, nach Pol-
singen zu gehen. G. 0h. Oertel, Rektor in Neustadt an der Aisch, 
wird erwähnt. 
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316. Brief an Friedrich Nicolai in Berlin. Göttingen, 10. April 
1783. 1 S„, Adresse, 8° 
Ankündigung eines Besuchs der Grafen Stadion und ihres Beglei-
ters Ernani[?] aus Kolborn.. 
317. Brief an Unbekannt. Göttingen, 15. Dezember 1783. 2 S. 8° 
Ausdruck der Freude über den bevorstehenden Besuch des Adres-
saten. Feder unterschreibt mit seinem Freimaurernamen M. Au. 
}= Marcus Aurelius]. 
318. Brief an Henricus Stephanusj] Freimaurername von ...] 
Göttingen, 17. Oktober 1784. 2 S., Adresse, 8° 
Über die "Deutsche Zeitung". Feder nennt sich mit seinem Frei-
maurernamen Marcus Aurelius. 
319. Lateinisches Fleißzeugnis für Georg Christian Friedrich Sei-
ler. Göttingen, 17. Dezember 1788. 1 S. 4° 
320. Brief an [Wilhelm Friedrich]] Hufnagel in Erlangen. 
GBttingen, 26. März 1790. 2 S., Adresse, Siegel, 8° 
Äußerungen zu Hufnagels Aufenthalt in Erlangen. 
321. Lateinisches Fleißzeugnis für Wilhelm Ludwig Friedrich Emmrich 
GBttingen, 30. März 1792. 1 S. 8° 
322. Zeugnis für E. W. L. von Weyhe als Zögling des Georgianums. 
Hannover, 27. Juli 1807. 1 S. quer 8° 
323. Brief an Unbekannt. Hannover, 15. November 1814. 3 S. 8° 
Werbung um Mitarbeit an einer Zeitschrift (nicht genannt). 
Mitteilungen über die Naturhistorische Gesellschaft und das 
Museum in Hannover. Die Gräfin Wilhelmine von Bückeburg wird 
erwähnt. 
324. Brief an Unbekannt. Hannover, 26. November 1815. 3 S. 8° 
Bemerkungen über die Königliche Bibliothek. Schwer leserlich. 
325. Brief an Unbekannt. Hannover, 22. März 1816. 4 S. 8° 
Auszug aua einem Brief von [ Ludwig] Möller aus London. 
Mitteilung über Feders Angehörige. 
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326. Brief an Unbekannt. Hannover, 1817. 1 S. 8 
Über den ergebnislosen Ausgang des Versuchs, die Arkatseha[?] 
aus England zu besorgen. 
327. Brief an Unbekannt. Hannover, 24. April 1817. 2 S. 8 
Ober die Besorgung von Spezialzeichenstiften durch Möller. 
Ferber. Johann Jakob (Mineraloge, 1743-1790) 
328. Brief an Unbekannt. Mitau, 17. Dezember 1773. 4 S., Siegel, 8 
Zusage, an der "Allgemeinen Deutschen Bibliothek" als Rezen-
sent mitarbeiten zu wollen. Über die Schwierigkeiten, natur-
wissenschaftliche Bücher zu bekommen. 
Ferguson. Adam (Philosoph, 1723-1816) 
329. Englischer Brief an Bell & Bradfule, Buchhändler in Edinburgh. 
Hallyards near Peebles, 20. August 1807. 1 S., Adresse, 8 
Bitte um Verkauf seiner Werke. 
Feuerlein. Jakob Wilhelm (Theologe, 1689-1766) 
330. Lateinische Ankündigung der Vorlesungen. [o.O. o.J.j, 1 S., 
quer -8° ' 
Feuerborn. Justus(Theologe, 1587-1656) 
331. Brief an Landgraf Philip von Hessen. Marburg, 6. Dezember 
1628. 2 S., Adresse, Siegel, 4° 
Beilage: Bild. 
Ober ein Zusammentreffen mit dem Superintendenten Paul Stein. 
Fick, Franz Ludwig C?j (Anatom, 1813-1858) 
332. Schreiben an den Prorektor. Zusammen mit Robert Wilhelm Bun-
sen und Heinrich v. Sybel. Marburg, 12. Juli 1847. 1 S. 4° 
Begleitschreiben zu einer Eingabe an das Ministerium des Innern 
und an den Akademischen Senat. 
333. Schreiben an das Kurfürstlich Hessische Ministerium des In-
nern. Mit Robert Wilhelm Bunsen und Heinrich v. Sybel. 
Abschrift. Marburg, 12. Juli 1847. 1 S. 4° 
Begleitschreiben zur Eingabe an den Akademischen Senat. 
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334a Eingabe an den Senat. Zusammen mit Robert Wilhelm Bunsen und 
Heinrich v. Sybel. Marburg, 12. Juli 1847. 6 S. 4° 
Bitte um Diapensierung von den Sitzungen des Akademischen 
Senats, in denen sie wiederholt Beleidigungen von Seiten 
der Kollegen ausgesetzt waren* 
Fiacher. Ernst Gottfried (Mathematiker, 1754-1831) 
335. Brief an Unbekannt. Berlin, 19. März 1791. 4 S. 8° 
Mitteilungen über die Umarbeitung seines Manuskriptes "Zur 
Theorie der Dimensionazeichen" (1792). 
Fiacher v. Waldheim. Alexander (Botaniker, 1803-1884) 
336. Brief an Unbekannt. Moskau, 1./13. Januar 1866. 4 S. 8° 
Begleitbrief zur Obersendung seiner Schrift "Über Entwicke-
lung der Farnaporen" in russischer Sprache. Zugleich Em-
pfehlungsschreiben für Garteninspektor Lungerahausen. 
Fontane. Theodor (Schriftsteller, 1819-1898) 
337. Brief an Unbekannt. Berlin, 1. Oktober 1883. 2 S. 8° 
Betrifft den Nachlaß von Franz Kugler und Moritz Graf Strach-
witz sowie die Behandlung der im "Tunnel über der Spree" 
eingereichten Gedichte. - 66 Briefe an Moritz Lazarus, 172 
Briefe an Bernhard v. Lepel und fast 200 Briefe an Freunde 
und Bekannte befinden sich außerdem im Besitz der Universi-
täta-Bibliothek Berlin. Sie wurden als Dauerleihgabe an das 
Theodor-Fontane-Archiv, Potsdam, gegeben. 
Fraas, Oskar (Geologe, 1824-1897) 
338. Brief an Unbekannt. Stuttgart, 11. April 1871. 2 S. 8° 
Ober den Austausch von Ornithogalum nutans. GSrgey und 
C. Diffner werden erwähnt. 
Francke. Georg Samuel (Theologe, 1763-1840) 
339. Brief an.Unbekannt. Husum, 19. November 1807 [ ?j, 2 S. 8° 
Bitte um Beurteilung seiner literarischen Versuche. 
Francke. Gotthilf August (Theologe, 1696-1769) 
340. Brief an ... Hirschmann. [o.O.u.J.j, 1 S. 8° 
Dank für. ein übersandtes Buch, daa in die Bibliothek des Wai-
senhauses eingestellt werden soll. 
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341. Brief an ... Elers. Halle, 19. Dezember 1727. 1 S*, Adresse, 
Siegel, 8° 
Beilage: Bild 
Bestellung von zwei Exemplaren der "Epistel-Postille" seines 
Vaters August Hermann Francke. 
Freichel. A. (Botaniker) 
342. Brief an Unbekannt. Berlin, 23. Juni 1873. 2 S. 8° 
Stellungnahme zu einem vom stud. phil. Vatke an den Vorstand 
des Botanischen Vereins gerichteten Schreiben. 
343. Brief an Unbekannt. [o.O. o.J.j , 3. Februar 1877. 8 S. 8° 
Ober die Forschungsreise des deutschen Konsuls in Paraguay 
Mangels und den landwirtschaftlichen Verein "Sociedad agri-
cola y de Aclimatacion". 
Freiesleben. Johann Karl (Geologe, 1774-1846) 
344. Brief an Unbekannt. Freyberg, 3. März 1840. 2 S. 4° 
Zu einer bevorstehenden Beratung aber ein neues Wahlpatent. 
Friederich. Gerhard (Theologe, 1779-1862) 
345. Brief an .Unbekannt. Frankfurt a.M., 4. November 1830 f?] 
2 S. 8° 
Bitte an den Adressaten, das Jahrbuch für christliche Frauen 
"Selitha" (Jg. 1. 1830) in der Mainzer Zeitung zu rezen-
sieren. Über die Neubesetzung freier Stellen am Frankfurter 
Gymnasium. 
Fries, Jakob Friedrich (Philosoph, 1773-1843) 
346. Brief an Unbekannt. ̂ o.O.u.J.] , 2 S. 8° 
Erkundigung nach dem Charakter und der Stellung des Braun-
schweiger Schriftstellers Hermann Klencke. Die im Brief er-
wähnte Beilage fehlt. 
347. Schreiben an Dr. ... Schütz. [o.O.u.J.]. 1 S., Adresse, 8° 
Bitte an Schütz, ihm ein Buch zu borgen (J.G. A. Forsters 
Ansichten vom Niederrhein.) 
348. Mitteilung an die Buchhandlung Mohr & Zimmer {[in Heidelberg] 
[Heidelberg], 14. Januar 1810. 1 S., Adresse, 8^ 
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Betrifft eine Bücher-Ansichtssendung. 
349. Schreiben an^Heinrich Karl Abraham] Eichstädt. Jena, 20. No-
vember 1816. 1 S., Adresse, Siegel, 8° 
Bitte um Oberweisung eines Geldbetrages. 
350. Brief an Heinrich Karl Abraham] Eichstädt. ^o.O.], 1. Januar 
1832. 1 S„, Adresse, Siegel, 4° 
Bitte, eine Anzeige über Leben und Wirken des verstorbenen 
Predigers und Bischofs der mährischen Brüder Albertini für 
das Intelligenzblatt der Jenaer Allgemeinen Literaturzeitung 
schreiben zu dürfen. 
351. Brief an^ Heinrich Karl Abraham Eichstädt] . fo.OJ , 2. Juni 
1836. 1 S, 8° 
Bewerbung um eine Rezension in der Jenaer Allgemeinen Litera-
turzeitung. 
352. Brief an Unbekannt. Jena, 15. März 1840. 2 S. 4° 
Bezugnahme auf die Reisen des Adressaten, u.a. zu den Kal-
mücken. Zu einem Geschäftsabschluß mit Professor StickelE?j. 
353. Brief an Unbekannt. Jena, 21. April 1840. 1 S. 8° 
Bitte um Aufnahme einer Rezension in den "Allgemeinen Anzei-
ger der Deutschen". 
354. Brief an C. A. Scharff in Schmolsin. Jena, 29. August 1842. 
2 S., Adresse, Siegel, 4° 
Betrifft die Promotion Scharf fa an der Medizinischen Fakultät. 
Fritzache. Christian Friedrich (Theologe, 1776-1850) 
355. Brief an ... Niemeyer in Halle. Halle, 21. Februar 1839. 
13., Adresse, 4° 
Bitte, ein Gesuch um Unterstützung zu befürworten. 
Gabler. Georg Andreas (Philosoph, 1786-1853) 
356. Anzeige, betr. Ausfall seiner Vorlesungen. Berlin, 8. Januar 
1847. 1 S. quer 8° 
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Gabler, Johann Philipp (Theologe, 1753-1826) 
357. Brief an [Wilhelm Friedrich Hufnagel in Frankfurt a.M.J. 
Altdorf, 14. September 1791* 3 S. 8° 
Glückwunsch zu Hufnagels neuer Stellung im Seniorat in Frank-
furt/Main. Die auf ihn zukommenden Aufgaben. Erwähnt die "Ur-
geschichte" Joh. Gottfried Eichhorns'(1790-1793), die er neu 
herausgeben willo 
358. Brief an Unbekannt. Altdorf, 16. Juli 1793. 4 S. 4° 
Bitte um Auskünfte über Professor Pälmer', der sein Nachfolger 
an der Altdorfer Universität werden sollî  
359. Brief an Unbekannt. Altdorf, 22. August 1797. 3 S. 8° 
Begleitbrief zur Übersendung einiger Ausarbeitungen, die in 
den Göttingischen Gelehrten Anzeigen bzw. in der Theologi-
schen Bibliothek angezeigt werden sollen. Zu den Aufgaben eines 
Theologie-Professors in Altdorf. 
360. Brief an (; Ernst Friedrich Karl BosenmüllerJ. Altdorf, 
19. September 1797. 3 S. 8° 
Dank für Übersendung des "Handbuches für die Literatur der 
biblischen Kritik und Exegese" (1797), das er in der Nürn-
berger Gelehrten Zeitung anzuzeigen gedenkt. 
361. Brief an E[rnst] F[riedrichj K[arlT Rosenmüller in Leipzig. 
Altdorf, 11. Januar 1798. 3 S., Adresse, Siegel, 4° 
Bitte um Mitarbeit am "Neuesten Theologischen Journal", des-
sen Redaktion Gabi er 1798 übernommen hat. 
362. Brief an Unbekannt. Altdorf, 4. Mai 1798. 3 S. 8° 
Dank für Mitarbeit am "Neuesten Theologischen Journal". 
Bitte, arabische Schriftzeichen möglichst zu vermeiden. 
Aufforderung, Joh. Christoph Döderleins "Christlichen Reli-
gionsunterricht", T. 7, zu rezensieren* 
363. Brief an [̂ Ernst Friedrich Karl) Rosenmüller in Leipzig. 
Altdorf, 22. Februar 1799. 2 S., Adresse, Siegel, 8° 
Honorarabrechnung für Rosenmüllers Mitarbeit am "Neuesten 
Theologischen Journal". 
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. Brief an [Ernst Friedrich Karl 'Rosenmüller]. Altdorf, 
30. April 1800. 4 S. 8° 
Honorarabrechnung für die Mitarbeit am "Neuesten Theologi-
schen Journal". Bitte um baldige Übersendung einer Übersicht 
der englischen theologischen Literatur von 1798 und einiger 
Rezensionen für das Journale 
365. Brief an [] Ernst Friedrich Karl Rosenmüller]. Altdorf, 
5. September 1800. 4 S., 8° 
Zur Anzeige des 3. und 4. Bandes des "Handbuchs der bibli-
schen Literatur" im "Neuesten Theologischen Journal". Bitte 
um Obersendung einer weiteren Übersicht über die englische 
theologische Literatur für das Jahr 1799 und weiterer Rezen-
sionen. 
366. Brief an [Ernst Friedrich Karl Rosenmüller]. Altdorf, 
2. Februar 1801. 3 S. 8° 
Mitteilungen über das "Neueste Theologische Journal". 
367. Brief an E&nstj Friedrich] K[arl] Rosenmüller in Leipzig. 
Jena, 8. Oktober 1805. 2 S., Adresse, Siegel, 4° 
Vorschläge, welche Arbeiten Rosenmüller für das "Neueste 
Theologische Journal" anzeigen bgw. rezensieren soll. 
368. Brief an tErnst Friedrich Karl Rosenmüller]. Jena, 10. Dezem-
ber 1806. 2 S. 8° 
Über sein mit viel Arbeit und Arger verbundenes Amt des Pro-
rektors in Jena und sein persönliches Schicksal. Auffor-
derung zur weiteren Mitarbeit am "Neuesten Theologischen 
Journal". 
369. Zeugnis für den stud. theol. Johann Heinrich Gottfried En-
gel aus Nordhausen. Jena, 20. August 1809. 1 S., Siegel, 8° 
370. Brief an Unbekannt. Jena, 27. Februar 1814. 4 S. 8° 
Zum Plan des Adjunkten Netto, ein spanisches Wo'rterbuch her-
auszugeben. Das Schicksal der Bibliothek der aufgelösten Uni-
versität Altdorf. 
371. Brief an Unbekannt. Jena, 27. Mai 1825. 3 S. 8° 
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Ober die Herausgabe der "Opuscula academica" (1825) seines 
-verstorbenen Freundes Johann Jakob Griesbach. 
Gärtner. Karl Christian (Schriftsteller, 1712-1791) 
372. Brief an Unbekannt. Braunschweig, 1. Mai 1772. 2 S. 8° 
Ankündigung, daß sein Sohn demnächst nach Leipzig kommen wird, 
um an den Vorlesungen über Juvenal oder Horaz teilzunehmen. 
Gans. Eduard (Jurist^ 1798-1838) 
373. Brief an Unbekannt. Berlin, 24. August 1824. 4 S. 4° 
Dank für übersandte Sonette. Über den Tod Friedrich August 
Wolfs. Zu einem Gedicht von Frl. Süßmann. 
374* Brief an Wilhelm Reichel in Augsburg. Berlin, 16. Juli 1827. 
1 S. 4° 
Zu einer Rezension über Philosophie und Christentum von 
Lehnerd. Über Joh. Friedrich Cottas Anfrage nach arabischen 
und hebräischen Stoffen. 
375. Brief an Unbekannt. Berlin, 1. März 18ß6. 1 S. 4° 
Ober die Veröffentlichung seiner Skizzen, über deren Titel 
er sich noch nicht einig ist. 
376. Französischer Brief an [Pierre-Simon] Ballanche. Berlin, 
28. Mai 1836. 4 S. 8° 
Erwähnt Philippe, die Marquise Areonati und Madame Becamier. 
Ober den Empfang der französischen Prinzen in Berlin. 
377. Französischer Brief an die Herzogin de Broglie. Berlin, 
4. März 1837. 1 S. 4° 
Seine Abreise aus Paris im September 1835. Empfiehlt der Her-
zogin seinen jungen Freund Theodor Mundt. 
Garve. Christian (Philosoph, 1742-1798) 
378. Französischer Brief an Unbekannt. Charlottenbrunn, 21. Septem-
ber 1782. 3 S. 4° 
Sein persönliches Schickaal und über den Stand seiner Gesund-
heit seit der Trennung vor einem Jahr in Leipzig. 
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GeinitZf Hans Bruno (Geologe, 1814-1900) 
379. Brief an Unbekannt. Dresden, 27. Dezember 1850. 4 S. 8° 
Mitteilung an den Adressaten, daß er ihn als Mitglied für 
die Gesellschaft für Natur- und Heilkunde vorgeschlagen hat. 
Über die Erschließung der Sackschen Sammlung. 
Gerando. Joseph-Marie baron de s. Degerando 
Gerhard. Friedrich Wilhelm Eduard (Archäologe, 1795-1867) 
380. Brief an [Heinrich Karl Abraham Eichstädtj. Berlin, 14. Februar 
1815. 2 S. 8° 
Anfrage, betreffend Rezensionen für die Jenaer Allgemeine 
Literatur zeitung. 
381. Brief an [Heinrich Karl Abraham Eichstädt ?j. Berlin, 11. Ok-
tober 1815. 2 S. 4° 
Betrifft Rezensionen für die Jenaer Allgemeine Literatur zei-
tung. 
382. Brief an [Heinrich Karl Abraham Eichatädt ?]. Posen, 21. De-
zember 1817. 2 S. 8° 
Über Mißverständnisse bei der Zusendung von Büchern für Re-
zensionszwecke. Schwer leserlich. 
383. Brief an KBnig Otto von Griechenland (Entwurf). Berlin, 27. 
Februar 1843. 1 S. 4° 
Beilage: Entwurf der Antwort des Königs. Eigenhändige Unter-
schrift^ Athen, 10. Juni/22. Juli 1843<. 1 S. 4° 
Widmungsschreiben zur Überreichung seines Werkes "Etruskische 
und Kampanische Vasenbilder des Königlichen Museums zu Ber-
lin" (1843). -Dankschreiben des KHnigs. 
384. Brief an Unbekannt. Berlin, 21. November 1815. 3 S. 8° 
Überreicht sein Erstlingswerk. Berichtet über Vorlesungen an ; 
der Berliner Universität; erwähnt Barthold Niebuhr, 
Immanuel Bekker u.a. 
385. Brief an ... ReichelC ?]. München, 6. September 1827. 3 S. 8° 
Hinweise für den Setzer, betr. "Neapels Antiken" und die 
"Antiken Bildwerke". 
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386. Brief an ... Reichel jj?j. München, 28. September 1827. 1 S. 8^ 
Ober Druck und Korrektur seiner Werkes insbea. über die "Anti-
ken Bildwerke" und "Neapels Antiken". 
387. Brief an ... Reichel E?3* München, 2. Oktober 1827. 1 S. quer 
Zur Korrektur der "Antiken Bildwerke". 
388. Brief an ... Beichel [ ?]. München, 5. Oktober 1827. 1 S. quer 
8° 
Geht auf Anfragen zu Auflage und Papier für die "Antiken Bild-
werke" ein. 
389. Brief an ... Reichel t?J. München, 8. Oktober 1827. 1 S. 8° 
Über die Versendung der Aushängebogen von "Neapels Antiken". 
390. Brief an ... Beichel [?J. München, 12. Oktober 1827. 2 S. 8° 
Zur Korrektur der "Antiken Bildwerke". 
391. Brief an ... Beichel f?J. München, 21. Oktober 1827. 1 S. quer 
8° 
Zu Druck und Korrektur der "Antiken Bildwerke". 
392. Brief an ... Reichel [?]. München, 6. November 1827. 1 S. quer 
8° 
Bemerkungen zum Druck seiner Werke. 
393. Brief an ... Reichel [?j. München, 7. November 1827. 1 S. quer 
8° 
Teilt mit, daß er verhindert war, die geforderte Korrektur 
zu vollenden. 
394. Brief an ... Reichel f?J. München, 1. Dezember 1827. 1 S. quer 
8° 
Zum Versand zu korrigierender Manuskripte. 
395. Brief an ... Beichel C?^. München, 2. Dezember 1827. 1 S. quer 
8° 
Zur Korrektur, seiner Werke, insbea. zu den "RBmischen Stu-
dien" und den "Antiken Bildwerken". 
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396. Brief an ... Reichel. München, 4+ Januar 1828. 1 S. quer 8° 
Bitte um Zusendung von Titel und Vorrede zu den "antiken 
Bildwerken". 
397. Brief an ... Reichel. München, 14. Januar 1828. 1 S., Adres-
se, 8° 
Über den baldigen Abschluß der Korrekturen zu den "Antiken 
Bildwerken". 
398. Brief an ... Reichel. München, 15. Januar 1828. 1 S. 8° 
Mitteilung über eine Verzögerung in der Korrektur. 
399. Brief an ... Reichel. München, 16. Januar 1828. 1 S. quer 8° 
Zur Korrektur von "Neapels Antiken" und den "Antiken Bild-
werken" . 
400. Brief an ... Reichel. München, 20. Januar 1828. 1 S., Adresse, 
8° 
Zur Korrektur von "Neapels Antiken" und den "Antiken Bild-
werken" . 
401. IBrief an ... Reichel. [.o.O.], 22. Januar [1828?]. 
1 S., Adresse, 8° 
Zur Arbeit an den Korrekturen. Erwähnt "Neapels Antiken". 
402. Brief an ... Reichel. München, 23. Januar 1828. 1 S., Adresse, 
8° 
Ober Korrekturarbeiten. 
403« Brief an ... Reichel. München, 24. Januar 1828. 3 S., Adres-
se, 8° 
Vorschläge, betr. die Korrektur seiner Schriften,u. a. von 
"Neapels Antiken". 
404. Brief an ... Reichel. Innsbruck, 27. Januar 1828. 1 S., 
Adresse, 8° 
Zur Veraendung der Exemplare von "Neapels Antiken". 
405. Brief an Unbekannt. Rom, 27. März 1830. 4 S. 4° 
Bitte um Unterstützung für das Institut für archäolog. 
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Correapondenz und den Plan einer etruskisohen Denkmälersamm-
lung. 
406. Brief an Unbekannt. ̂ 0.0.] , 22. April 1833* 1 S, 4 
Begleit achreiben zu einer überreichten Gelegenheitsschrift. 
407. Brief an Ernst Christian Friedrich Walz. Berlin, 28. April 
1839. 2 S., Adresse, 4° 
Ober seine Beschäftigung mit Vasehbildern. 
408. Brief an König Otto -von Griechenland [.Entwarf] . Berlin, 22. 
Juli 1844. 1 S. 8° 
Beilage: Entwurf der Antwort des Königs. Eigenhändige Unter-
schrift. Athen, 23. Oktober / 4. November 1844. 1 S. 4 
Überreicht dem KBnig eine Schrift über altgriechische Kunst. 
409. Brief an ... Creuzer. Berlin, 26. September 1848. 1 S., Adres-
se, Siegel, 4° 
Über das Schickaal Deutschlands 1848. 
410. Brief an Unbekannt. Berlin, 9. Juli 1849. 1 S. 4° 
Hinweis auf die Zeitumstände. Über Agathodämon, Bona Dea und 
den Gott Eros. Zum Tode Karl Gottlob Zumpte. 
Gerhard. Karl Abraham (Mineraloge, 1738-1821) 
411. Brief an ... Jacquin. Schmiedeberg, 5. September 1783. 3 S., 
Adresse, Siegel, 4° 
Von der Überführung der Mineraliensammlung aus dem Fürsten-
tum Jauer nach Breslau. Ober Chrysopras, Quarzkristalle und 
andere von Gerhard gefundene Mineralien. 
Gieseke, Karl Ludwig (Theaterschriftsteller und Mineraloge, 
1761-1833) 
412. Brief an August Friedrich Campe in Hamburg. Bremen, 14. Ok-
tober 1802. 1 S., Adresse, Siegel, 8° 
Bestellung von Schriften über Mineralien nach dem neuesten 
Meßkatalog. 
Gieseler. Johann Karl Ludwig (Theologe, 1792-1854) 
413. Brief an Unbekannt. GHttingen, 5. Oktober 1836. 1 S. 8° 
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Begleitbrief zur Übersendung von Büchern aus der Universitäts-
bibliothek. Ober die buchbinderische Behandlung von Disserta-
tionen in der Bibliothek. 
Gioberti. Vincenzo (Philosoph u. Staatsmann, 1801-1852) 
414. Franzb'aischer Brief an Charles Duveyrier in Paris. [o.O.] , 
10. November (1847). 2 S., Adresse, 8° 
Zu einem Buch von Duveyriers Freund, das er begrüßt und nur 
eine Einschränkung hinsichtlich des katholischen Dogmas macht. 
Mrardet, Friedrich (Theologe, 1789-1841) 
415. Brief an Unbekannt. Dresden, 9s Februar 1833. 1 S. 8^ 
Begleitschreiben zur Übersendung von drei Kaaualreden. 
Glockex-. Ernst Friedrich (Mineraloge, 1793-1858) 
416^ Brief an Unbekannt. Breslau, 3. März 1835. 3 S. 8° 
über die Ernennung Hugo Mohls zum Professor der Botanik und 
der Geognoaie. Erwähnt werden weiterhin Gustav Schtibler und 
Christian Märklin. - Zur Krankheit von Glockers Mutter. 
Goeppert. Johann Heinrich Robert (Botaniker und Mediziner, 
1800-1884) 
417. Brief an Unbekannt. Eo.O. u.Jj 3 S. 8° 
Schilderung der Arbeiten, mit denen er zur Zeit beschäftigt 
ist. Die Verbreitung der Cholera, über Wärmeentwicklung in 
der Pflanze und Aufbau eines Apparates zur Lichtprüfung. 
GSachel. Karl Friedrich (Philosoph und Jurist, 1784-1862) 
418. Brief an Unbekannt. j[o.0.u.JJ], 2 S. 4° 
Gedanken über Hegels, Leibniz' und Feuerbacha Philosophie. 
419. Brief an J&hann} Wilhelm} S[igiamundj Lindner in Dresden. 
Naumburg, 30. August 1826. 1 S., Adresse, 8° 
Begleitschreiben zur Übersendung von Notizen zu seiner Per-
son und seinen Schriften. Die Notizen fehlen. 
420. Brief ah Unbekannt. Berlin], 5. August 1845. 1 S. 8° 
Versprechen, die ihm übersandten Stücke L ?j an einen Kenner 
weiterzuleiten und Subskribenten dafür zu werben. 
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421. Schreiben an Unbekannt. Magdeburg], 5. Oktober 1846. 1 S. 8° 
Betrifft Gb'achels zwei Veröffentlichungen über Dantes "Gött-
liche Komödie" (1834. 1842). 
Goethe. Johann Wolfgang von (Dichter, 1749-1832) 
422. Brief an Auguste, Gräfin zu Stolberg. ^Weimar] , 27. März 1778, 
1 S. quer 8° 
Abgedruckt in: Goethes Briefe an die Gräfin Auguste zu Stol-
berg. 2. Aufl. Leipzig 1881. S. 65 
423. Die Lustigen von Weimar. [[o.O.j, 15. Januar 1813. 1 S. 4 
Abgedruckt in Goethes Werken in 12 Bdn. 2. Aufl. Berlin/Wei-
mar 1968. Bd. 2. S. 356. 
424. "Manches Herrliche der Welt 
Ist in Krieg und Streit zerronnen ..." 
Weimar, 3. September 1826. 1 S. 
Abgedruckt in Goethes Werken in 12 Bdn. 2. Aufl. Berlin/Wei-
mar 1968. Bd. 1. S. 194. 
Gravenhorst, Johann Ludwig Christian (Zoologe, 1777-1857) 
425. Brief an Unbekannt. Breslau, 26. Oktober 1829. 2 S. 8° 
Bitte, die für seinen Lesezirkel bezogene Literatur jährlich 
zur Ostermesse in Rechnung zu setzen. 
Greilin%, Johann Christoph (Theologe, 1765-1840) 
426. Brief an den Proottreur (des Königs von Westfalen). 
Aacheraleben, 25. Juni 1809. 1 S. 4° 
Anfragen, betreffend das neue Stempeledikt. 
427. Brief an den Procureur des Königs (von Westfalen) 
Schoepffer in Halberstadt. Aschersleben, 2. September 1811. 
2 S.„ Adresse, 4° 
Anfragen, betreffend die Bezahlung für die Führung des Kir-
chenbuches. 
428. Brief an ... Heinrichshofen. Aschersleben, 10. Dezember 1824. 
2 S. 8° 
Über die Erkrankung seiner Augen und seine vielen dienstli-
chen Pflichten. Bitte um Zusendung von Büchern und Noten 
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(Beethoven). 
429s Brief an ... Lehmann. LoiO.j, 9, November -3327. 1 S. 8^ 
Begleitbrief zur Übersendung des letzten Bandes der "Neuesten 
Materialien zu Kanzelvörträgen" (1827), worin er aeine An-
sichten über Naturalismus und Supernaturalismus ausspricht. 
Griepenkerlf Friedrich Konrad (Philosoph^ 1782-1849) 
430. Brief an Unbekannt. Braunschweig, 7. Juni 1832. 1 S. 4° 
Begleitbrief zur Übersendung der "Briefe an einen jüngeren ge-
lehrten Freund über Philosophie und besonders über Herbart 's 
Lehren" (1832). Dank für das Geschenk der altholländischen 
und altdeutschen Volkslieder. 
431. Brief an Unbekannt. Braunschweig, 27. September 1833. 1 S. 4° 
Ober Rezensionen für die Literaturzeitung, darunter zu F.A. 
Carus' " Psychologie" und zu J.F. Rochlitz' "Für Freunde der 
Tonkunst". 
Griesbach. Johann Jakob (Theologe, 1745-1812) 
432. Bemerkung auf dem Rundschreiben des Prorektors der Universi-
tät Jena. K. Chr. E. Schmid vom 27. Oktober 1800. 1 S. 4° 
Zur Besteuerung der Buchdrucker. 
s* Schmid. Karl Christian Erhard 
433. Brief an ... Göschen. Jena, 16. März 1806. 1 S., Adresse, Sie-
gel, 4° 
Über die Prachtausgabe und die Taschenausgabe des Neuen Testa-
ments. 
Grimm.Jacob (Sprachforscher, Germanist, 1785-1863) 
434. Abschrift eines altfriesischen Liedes von 1252. [[o.O.u.J.j , 
^ 6 S. 8° 
"Thit was to there Stunde ..." 
435. Brief an Unbekannt. Berlin, 30. Juli 1844 C?J. 2 S. 8° 
Bittet für Bolko v. Richthofen um Auskunft über die Entleihung 
von Handschriften aus der Fuldaer Landesbibliothek. 
436. Brief ah Unbekannt. Berlin, 11. Juni 1852. 1 S. 8° 
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Zum Abdruck der Rede auf Karl Lachmann. Die Verateigerang von 
Lachmanns Bücharn. 
Grimm.Wilhelm (Germanist, 1786-1859) 
437. Brief an die Mohr- und Zimmersche Buchhandlung. Caaael, 5. Ja-
ni 1813. 3 S. 8° 
Mitteilung über die Übersendung der Korrekturbogen des Send-
schreibens, über beigefügte Noten, die noch unter den Text zu 
setzen Bind, und über Nachträge für die altdänischen Helden-
lieder. 
Grohmann, Johann Christian August (Philosoph, 1769-1847) 
438. Brief an Unbekannt. Wittenberg, 29. Dezember 1800. 2 S. 4° 
Bitte um Verlagaübernahme einer Serie über Psychologie^ deren 
erster Band den Titel "Psyche oder über "Sehnsucht, Glauben und 
Hoffnung" tragen soll. 
439* Brief an [Christian Daniel Beck] in Leipzig. Wittenberg, 
19. März 1809. 2 S. 8° 
Beischreiben zur Überreichung einer Schrift (nicht genannt) 
mit der Bitte, eine Rezension darüber in der Literaturzeitung 
zu unterstützen. 
440. Brief an Unbekannt. Hamburg, 26. Oktober 1828. 2 S. 8° 
-Betrifft die Übersendung von Ausarbeitungen für die Abendzei-
tung. Schwer leserlich. 
Großmann. Christian Gottlob Leberecht (Theologe, 1783-1857) 
441. Brief an ... Keil. (o.O.j., 3. Mai 1834. 1 S., Umschlag, Sie-
gel, 4° 
Weitergabe einer Anfrage bezüglich der Erlangung eines Pasto-
rats in Würzen. 
Gruber. Johann Gottfried (Enzyklopädist, 1774-1851) 
442. Manuskript des Artikels 'Brief in der Allgemeinen Enzyklopä-
die der Wissenschaften u. Künste, hrsg. von J. S. Ersch u.. 
J. G. Gruber, Sekt. 1, Th. 13, Leipzig 1824, S. 4-9. 12 S. 8° 
443. Manuskript des Artikels 'Bruno (Giordano)' in der Allgemeinen 
Enzyklopädie der Wissenschaften u. Künste, hrsg. von J.S. Ersch 
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u, J. G. Gruber, Sekt. 1, Th. 13, Leipzig 1824, S. 234-238. 
7S . 4° 
Grüneisen. Karl (Theologe, 1802-1878) 
444. Brief an Unbekannt. Stuttgart, 12. Dezember 1841. 2 S. 8° 
Beilage: Schlummerlied 1841. 
Begleitschreiben zur Übersendung des dreistrophigen "Schlum-
merliedes" für Grüneisens Gattin. 
Guericke* Heinrich Ernat Ferdinand (Theologe, 1803-1878) 
445. "Auch ein Wort über die Eisenbahnangelegenheit". Manuskript. 
üo.O.u.J.] , 4 S. 8° 
Über Preise, Einrichtung einer dritten Klasse und die Notwen-
digkeit von bedeckten Wagen« Ohne Unterschrift. 
446. Brief an Unbekannt. Halle, 23. Dezember 1830. 1 S. 4° 
Begleitachreiben zur Übersendung der Beiträge für die Einlei-
tung in das Neue Testament, enthaltend seine historisch kri-
tischen Forschungen über die Apocalypse (1828-31). 
Gütle, Johann Konrad (Physiker und Mathematiker, geb. 1747) 
447. Brief an ... Voß in Leipzig. Nürnberg, 17. Oktober 1797. 4 S. 
4' 
Bitte um Verlagsübernahme seines Werkes "Beschreibung der Ein-
richtung, Verfertigung und Gebrauch einer allgemeinen geogra-
phischen Land- und See-Arquinoktialuhr" und die Vorzüge die-
ser Uhr. 
Gurlitt. Johann Gottfried (Philologe und Pädagoge, 1754-1827) 
448. Brief an ... Campe. [o.O.u.J.j 1 S. 8° 
Betrifft den Versand der Hefte der "Kritischen Bibliothek". 
Rückseite: Rotermund, Heinrich Wilhelm. Brief. 
449. Brief, an Dr. ... Delbrück in Magdeburg. [̂ o.O.u.J.] 1 S., 
Adresse, 8° 
Gutachten über den Schüler Breithaupt. 
450. Brief an Unbekannt. Hamburg, 26. Oktober 1809. 1 S. '8° 
Auftrag, die Ilias und die Odyssee von J. H. Voß binden und 
in Rechnung stellen zu lassen. 
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451a Teil eines Briefes an Unbekannt. Hamburg, 31" Dezember (1809). 
Über Rosewiz und seine Rezensionstätigkeit. 
452. Brief an Unbekannt. Hamburg, 15. Oktober 1811. 3 S. 8 
Zum Verbot der deutschen gelehrten Zeitungen und Journale. 
453. Brief an Unbekannt. Hamburg, 18. Dezember 1811. 4 S* 8 
Ober Beckers Arretierung. Daa Schicksal des Klosters Bergen. 
454. Brief an Unbekannt. Hamburg, 31. September 1812. 4 S. 8° 
Gutachten über die Tätigkeit von John am Hamburger Johanneum. 
Zu drei gedruckten Berichten über das Johanneum. Guts Mutha 
wird erwähnt. 
455. Brief an Magister ... Mehnert in Leipzig. Hamburg, 1. Mai 1817. 
1 S., Adresse, Siegel, 8° 
Bitte um Übersendung von Katalogen gelehrter philosophischer 
und theologischer Schriften. 
Hacquet. Balthasar (Naturforscher, 1739-1815) 
456. Französischer Brief an ... Jacquin in Wien. Laibach, 2. Juli 
[1774]. 2 S., Adresse, Siegel^ 8° 
Mitteilungen über den großen Stadt brand in Laibach am 28* Ju-
ni, der u.a. auch einen Teil seiner Bücher vernichtete. Seine 
Hoffnung, der Kaiser werde ihm einen Teil seiner Verluste er-
setzen. Störck und Kramer werden erwähnt. 
Häckel, Ernst (Zoologe, 1834-1919) 
457. Postkarte an Duncker & Humblot in Leipzig. Jena, 8. Septem-
ber 1886. 1 S. quer 8° 
Betrifft die Ablieferung des Manuskripts über Oken durch Ar-
nold Lang. 
Haeffelin. Casimir (Kardinal, 1737-1827) 
458. Brief an Unbekannt. Rom, 12. März 1805. 2 S. 8° 
über Bücher best eilungen nach dem Bodonischen Katalog und dem 
Verzeichnis italienischer Werke. Die Bibliothek des Vatikans 
wird erwähnt. 
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459« Französischer Brief an Gräfin ... Rom, 28. Mai 1818. 2 S. 8° 
Dank für freundschaftliches Interesse zu seiner Ernennung zum 
Kardinal. Über die Sohne der Gräfin August und Karl. 
Haffner. Iaaak (Theologe, 1751-1831) 
460. Brief an ... Schulz in Coblenz. Strasburg, 24. November [o.J.*L 
3 S., Adresse, 8° 
Gutachten über Carl Hurz aus Enkirch zwecks Befreiung vom 
Militärdienst. 
Hagen. Friedrich Heinrieh von der (Germanist, 1780-1856) 
461. Brief an ... Bothe. [o.O.u.J.j, 1 S.-8° 
Ober den Druck der Nibelungen. Erklärung des Wortes "Elk". 
462. Brief an Unbekannt. [o.O.], 8. August [o.J.], 4 S. 8° 
Detaillierte Ausführungen über den Druck der "Nibelungen", 
die Bedingungen und die Kosten. Jon. v. Müller wird erwähnt. 
463. Brief an Unbekannt. Breslau, 12. Juli 1821. 2 S. 8° 
Zur Erledigung der Korrekturbogen von den Heldenliedern. 
Bitte um Baders Schriften und um Kleists Nachlaß. Über das 
Berliner Schauspielhaus. 
464. Brief an Unbekannt. Breslau, 6. Dezember 1823. 2 S. 8° 
Zum Erscheinen des "Tristan". 
Hahn. August (Theologe, 1792-1863) 
465. Brief an Unbekannt. Breslau, 4. Februar 1845. 1 S. 8° 
Bitte um Aufnahme seines Mündels Carl Aurel Köhler in das Wai-
senhaus. 
Hahn. Johann Georg (Theologe, 1654-1706) 
466. Schreiben an den Kurfürsten von Sachsen. Dresden, 16. April 
1697. 2 S., Adresse, 4° 
Bitte, dem Pirschmeister den Auftrag zu geben, Wildbret für 
eine Hochzeit zu beschaffen. Nur die Unterschrift ist von 
Hahn. Auf der 3. Seite Antwort des Oberhof Jägermeisters. 
Haidinger, Wilhelm v. (Mineraloge, 1795-1871) 
467. Brief an J. v. Skribanek* Wien, 4. Februar 1847. 2 S., Adres-
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se, Siegel^ 4° 
Über Materialien für einen Bericht an das Bergwesen-Präsi-
dium* 
Haken. Johann Christian Ludwig (Schriftsteller, 1767-1835) 
468. Brief an Unbekannt. Symbow, 10. Juli 1812. 2 S. 8° 
Ausführungen über den Durchmarsch der deutschen und franzö-
sischen Truppen, die ihn hinderten, seine belletristischen 
Arbeiten fortzusetzen. Erwähnt werden u.a. die "Pommerschen 
Sprachproben"* 
Hall er. Karl Ludwig von (Staatsrechtslehrer, 1768-1854) 
469. Brief an Unbekannt. Bern, 18. September 1818. 3 S. 8° 
Ausführungen über die Städte der Schweiz. Fürst Metternich 
wird erwähnt. Seine Arbeit am 4. Bd. der "Restauration der 
Staatswissensohaft". (Durchlöchert) 
'Hanstejn. Gottfried August Ludwig (Theologe, 1761-1821) 
470. Brief an ... Römer. [o.O.j, 1. August 1810. 2 S., Adresse, 8° 
Betrifft die im Luisenstift zu veranstaltende Totenfeier 
anläßlich des Ablebens der Königin Luise. Schlecht leserlich. 
Harms. Bernhard (Ökonom, 1876-1939) 
471. Brief an Karl Brinkmann in Heidelberg. Kiel, 28. Dezember 
1932. 2 S. 4° 
Hasch.-Sehr, mit eigenhändiger Unterschrift. Bitte an Brink-
mann, auf der bevorstehenden Friedrich.—Liat-Konferenz in 
Oeynhausen als Diskussionsredner aufzutreten. 
472. Brief an Karl Brinkmann in Heidelberg. Kiel, 31. Dezember 
1932. 1 S. 4° 
Masch.-*Schr. mit eigenhändiger Unterschrift. Bestätigung 
Brinkmanns als offiziellen Diskussionsredner auf der Liat-
Konferenz. 
Harms. Klaus (Theologe, 1778-1855) 
473* Brief an Unbekannt. Lunden, 4. September 1814. 1 S. 8° 
Mitteilung über eine Geldverlegenheit. Erwähnung seiner bei-
den Veröffentlichungen "Winterpostille" (1808) und "Sommer-
postille" (1811). 
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Harnack. Adolf von (Theologe u. Bibliothekar^ 1851-1930) 
474. Brief an [Johannes] Franke. Berlin,, 2. August 1911. 1 S„, Um-
schlag, 2° 
Betrifft die Katalogisierung der Bibliothek dea Kirchen-
historischen Seminars. 
Hartenstein. Gustav (Philosoph? 1808-1090) 
475. Brief an Unbekannt. [o.O.u.J,], 1 S. 8° 
Bitte um Zusendung von Heften der "Höheren Bürgerschule" 
an die Bibliothek* 
476. Brief an den Buchhändler ^G.J.j Goeschen in Grimma. 
Leipzig? 26a Januar 1827a 1 S., Adresse, Siegel, 8° 
Zusage der Bezahlung von Bücherkosten, die durch seinen Bru-
der Eduard Hartenstein entstanden sind und Bitte, dem Bruder 
in Zukunft keine Bttcher mehr au schicken. 
477. Brief an den Buchhändler G.J. Göschen in Grimma. Leipzig, 
24. Mai 1829. 2 S. 4° 
Über die Zusendung und Bezahlung der 4 a und 5. Lieferung von 
Herders Werken. 
478. Brief an G.J. Göschen in Grimma. Leipzig, 26. Juli 1829. 
1 S. 4° 
Bestätigt den Empfang der 6. Lieferung von Herders Werken. 
479. Brief an G.J. Göschen In Grimma. Leipzig, 18. Oktober 1829. 
1 S. 4° 
Stellungnahme zu einem Mißverständnis, betreffend die Be-
zahlung der 6. Lieferung der Werke Herders. 
480. Brief an G.J. Göschen in Grimma. Leipzig, 7. Dezember 1829. 
1 S. 4° 
Zur Bezahlung der 7. Lieferung der Werke Herders. 
481. Bürgschein für den stud. iur. Müller aus Gera. Leipzig, 
27. Mai 1840. 1 S. quer 8° 
Bestimmt für die Universitätsbibliothek in Leipzig. 
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482. Brief an den Buchhändler E. Hochhausen in Jena. Leipzig, 
27* Mai 1842. 1 S., Adresse, 8° 
Betrifft Verschickung von Rezensionen für die Jenaer Allge-
meine Literaturzeitnng. 
483* Brief an Unbekannt. [o.O.j, 31. Dezember 1854. 2 S. 8° 
Begleitachreiben zur Obersendung von Autographen an den Sohn 
des Adressaten. 
484. Brief an Unbekannt. Leipzig, 9. Oktober 1856. 1 S. 8° 
Vereinbarung zu einem gemeinsamen Klavierspiel. 
485. Brief an ... Haubold. Jena, 3a Juni 1863. 2 3. 8° 
Über den zu erwartenden Besuch von Haubold und Bitte, die 
Violine mitzubringen. 
Hartmann* Carl Friedrich Alexander (Mineraloge, geb. 1796) 
486. Brief an F. A. Brockhaus. Braunschweig, 1. März 1838. 
1 S. 8° 
Über den Satz der "Versteinerungskunde". 
Hartmann, Richard (Arabist, 1881-1965) 
487. Postkarte an Karl Brinkmann in Heidelberg* Heidelberg, 17. Sep-
tember 1927. 1 S. quer 8° 
Literaturhinweise zum Thema "Das Bilderverbot im Islam". 
Hase. Karl August von (Theologe, 1800-1890) 
488. Brief an Unbekannt. Jena, 24. Juli 1868. 1 S. 8° 
Beilage: Verzeichnis der Schriften Sebastian Franks. 
Bitte um OberSendung von Werken Sebastian Franks. 
HauKwitz. Johann v. (Bischof von Meißen, 1523-1595) 
489. Erklärung. Würzen, Michaelis 1566. 1 S., Siegel, quer -4° 
Zusicherung einer Rente für Hans Ernst v. Spor. Nur die Unter-
schrift ist von Haugwitz. 
Haupt. Moritz (Germaniat, 1808-1874) 
490. Brief an Moritz Kind in Leipzig. to.O,], 27. April 1845. 
1 S., Adresse, Siegel, 8° 
Versicherung, das Buch Placidi Infelix Frudentia nicht zu be-
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aitzeng, 
491. Brief an Unbekannt. Leipzigs 25. April 1850. 3 S. 8^ 
Zu seinen Vorbereitungsarbeiten bei der Herauaga.be der neid-
hart ischen Lieder. Bitte am eine private Handschrift. 
492. Brief an Unbekannt. [o.O.jg 5. Mai 1853. 1 S. 8° 
Erklärung dea Unvermögens? Näheres über daa Leben eines ver-
storbenen Professors mitteilen au können. 
493. Brief an Unbekannt. [ 0*0,], 26. Juni 1865. 2 S. 8° 
Kondolenzbrief. Über seine akademische Tätigkeit in Berlin. 
Hausmann. Johann Friedrich Ludwig (Mineraloge, 1782-1859) 
494. Brief an Unbekannt. GHttingen, 1. April 1855. 2 S. 4° 
Bank für ein dem Akademischen Museum überaandtea Geschenk 
(Steinabdrücke). 
Hauthal. Ferdinand (Altphilologe, 1803-1870) 
495. Brief an [Friedrich Adolfj Trendelenburg in Frankfurt/Main. 
(Florenz), 30. September 1832. 3 S., Adresse; Siegel, 4° 
Beschreibung von Handschriften des Aristoteles aus dem Vatican. 
496o Brief an [Friedrich Adolfj Trendelenburg in Berlin. Dresden, 
21. September 1834. 3 S., Adresse, 4° 
Dank für Trendelenburgs Ausgabe von Aristoteles' Schrift über 
die Seele. Beschreibung von 6 venetianischen Handachriften 
von dieser Schrift. Hauthala Programm über die erste Satire 
des Persius' und die Rezension darüber in den "Jahrbüchern" 
für wissenschaftliche Kritik".*^ 
497. Widmung eines Gedichts. Dresden, 13. Januar 1835. 1 S. 4° 
"Das Gebet des Herrn", abgedruckt im "Wöchentlichen Franken-
häusischen Intelligenz-Blatt" vom 29.12.1834. 
Hayne. Friedrich Gottlob (Botaniker, 1763-1832) 
498. Brief an Unbekannt. Berlin, 4. April 1801. 1 S. 8° 
Ankündigung eines weiteren Teiles seines "Botanischen Bilder-
buches". Über seinen Aufenthalt in Berlin. 
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Hedemann, August v. (General, 1785-1859. Schwiegersohn ?. v. 
Humboldta) 
499^ Brief an Unbekannt. Erfurt, 12. Dezember 1843. 3 S. 4° 
Seine Beziehungen zur Familie v. Humboldt. 
Hedwig;. Roman Adolf (Botaniker, 1772-1806) 
50O9 Kurze Mitteilung. [o.O. a.J.] , 1 S. quer 8° 
Zur Zustellung von zwei getrockneten Stichlingen 
(Gasterosteus aculeatus) 
Hegel. Marie, geb. v. Tucher (Ehefrau F. Hegels, geb. 1791) 
501. Brief an ihre Schwester Christianne. (Berlin), [um 1819 oder 
1820]. 4 S. 8° 
Persönliches. Ober Hegel und seine beiden Söhne Karl und 
Immanuel. Ihre Wohnung in Berlin, Leipziger Str. 29. 
Heinrich, Christoph Gottlob (Geschichtsforscher, 1748-1810) 
502. Bemerkung auf dem Rundschreiben des Prorektors der Universi-
tät Jena K. Chr. E. Schmid vom 27. Oktober 1800. 1 S. 4° 
Zur Besteuerung der Buchdrucker 
s. Schmid. Karl Christian Erhard 
Heldreich. Theodor Heinrich Hermann von (Botaniker, 1822-1902) 
503. Brief an Cjarl David] Bouche. Athen, 26. Juli 1846. 
4 S., Adresse, Siegel, 4° 
Ober sein "Herbarium Graecum Normale". Erwähnt die Botani-
ker J. Sibthorp und E. Bolssier. 
Hempel. Ernst Wilhelm(Theologe, 1745-1799) 
504. Lateinisches Fleißzeugnis. Leipzig, 17. Oktober 1789. 
1 S., Siegel, 4° 
Für Christian August Franz über besuchte Vorlesungen in 
hebräischer Sprache. 
Henke. Heinrich Philipp Konrad (Theologe, 1752-1809) 
505. Brief an Unbekannt. Heimstädt, 28. April 1800. 2 S. 8° 
Betrifft die Begleichung einer Schuld, Ankündigung einer Ge-
legenheit sschrift zur griechischen Paläographie. 
Bitte um Mitarbeit an seinen "Religionsannalen". 
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Henning, Leopold Dorotheus von (Philosoph und Staatawiaaea-
schaftler, 1791-1866) 
506. Brief an Unbekannt. 
..'. bei Erfurt, 27. September 1831. 1 S. 8° 
Hinweis auf ein Buch über die Niederländer außerhalb Europas, 
das 1831 in Haarlem erschienen ist. Unleserlich! 
507. Brief an Unbekannt. [o.O.], 2. September 1843. 1 S. 8° 
Bitte um Beurteilung einiger literarischer Werke. Schwer le-
serlich* 
Herder, Siegmund August Wolfgang Frh. v. (Oberberghauptmann, 
1776-1838) 
508. DiatichoBt. &.0.3, 30. November 1793. IS. 8° 
5094) Brief an ... Streubel. Freiberg, 2. März 1834. 3 S., Adresse, 
Siegel, 4° 
Beilage: Bild 
Empfehlungsschreiben für einen Polizeibeamten. 
Herlinp;. Simon Heinrich Adolf (Theologe und Germanist, 
1780-1849) 
510. Brief an Unbekannt. Frankfurt, 10. März 1842. 4 S. 4° 
Ober den ausschreitenden Lebenswandel seines Sohnes Ernst 
und die einzuleitenden Maßnahmen. 
Hermann. Gottfried (Philologe, 1772-1848) . 
511* Notizen zu Lucianus de saltatione Co.O.u.J.j, 2 S. 8° 
512. Schluß eines Briefes an Unbekannt. Leipzig, 17. Januar 1811. 
2 S. 8° 
Erklärungen zum antiken Versmaß. August Boeckh wird erwähnt. 
513. Brief an Unbekannt. Leipzig, 11. September 1811. 4 S. 8° 
Ausführungen zum griechischen Versmaß. K.G.A. Erfurdt wird 
erwähnt. 
514. Matrikel des stud. theol. Karl August Espe, von Hermann als 
Rektor unterschrieben. Leipzig, 22. Oktober 1823. 2 Bl. 2° 
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515^ Brief an [Christian Friedrich] Schwägrichen ^in Leipzig], 
Leipzig? 1. November 1823. 2 S. 4° 
Zu ejner Verfügung über bauliche Veränderungen zwecks Erwei-
terung der Entbindungsschule in Leipzig. 
516. Lateinisches FleiBzeugnis für den Studiosus philologiae 
Friedrich Ludwig Christian Eduard Layritz [!]. Leipzig^ 
19. März 1827. 1 S., Siegel, 8° 
517. Lateinisches Fleißzeugnis für Friedrich-Ludwig Christoph 
Eduard Layriz. Leipzig, 8. August 1827. 1 S^, Siegel, 8° 
Darunter Führungszeugnis der Universität für L. vom 
291, August 1827. 
518. Brief an Prof. [Anton] Westermann [in Leipzig]. [Leipzig] , 
16* März 1837. 1 S., Adresse, Siegel, 8° 
Auslegungen der Worte von Philostephanos (Bruchstücke Über 
Sizilien). 
519. Brief an Unbekannt. Leipzig, 13. Januar 1842. 1 S. 8° 
Bitte um Rücksendung einer Handschrift aus Wittenberg. 
520. Manuskript eines Teiles der vitae doctorum für das Programm 
zur Doktor-Renuntiation der philosophischen Fakultät der Uni-
versität Leipzig 1847/1848. 5 S., 2 Bl. 8°, 1 Bl. 2° 
521. Anfang und Schluß des Leipziger Universitätsprogramms 
'Rector commilitonibus certamina propositis praemiis in annum 
1849 indicit' 
(Leipzig), 31. Oktober 1848. 7 S. 8° 
Enthält den Anfang der Abhandlung 'de arte poesis Graecorum 
buco licae' sowie die Freisaufgaben und Urteile. 
Hermann. Johann (Mediziner und Botaniker, 1738-1800) 
522. Brief an ^Johann Andreas] (Murray) in Göttingen. Straßburg, 
19. März 1760. 4 S. 4° 
Über den Austausch von GSttinger und Straßburger sowie von 
schwedischen Dissertationen und deren häufig falsche Angaben 
über Insekten, Mäuse, Fledermäuse u. dgl. 
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Bergmann, Max (Germanist, 1865-1942) 
523. Brief an j[ Johannes] Franke in Berlin. (Berlin, Juni 1912). 
4 S . 8° 
Entschuldigung für bisher nicht an die Universitätsbibliothek 
zurückgegebene Bücher. 
524 ^ Brief an [Johannes] Franke in Berlin. Berlin, 9. Oktober 
1912. 2 S. 8° 
Bitte um Ausleihe' der Schulprogramme der Universitätsbiblio-
thek Berlin in den Lesesaal, um sie für den "Historisch-pä-
dagogischen Literaturbericht" der Gesellschaft für deutsche 
Erziehungs- und Schulgeechichte auszuwerten. 
Hesekiel. Friedrich (Theologe, 1794-1840) 
525. Anordnung einer Einweihungsfeier. [o.O.u.J.], 2 S. 4° 
Betrifft die Einweihungsfeier der neuen Kirche zu Kb'nigahofen. 
Hesse. Hermann (Dichter, 1877-1962) 
526. Brief an Karl Brinkmann in Heidelberg. to.O., um 1922]. 
1 S. 8° 
Masch.-Schr. mit eigenhändiger Unterschrift* 
Auskünfte über eine Novelle Leon bzw. Rudolphe Tb'pffers. 
- Reeses Gesundheitszustand nach einer Kur in Baden. 
Heubner. Heinrich Leonhard (Theologe, 1780-1853) 
527. Brief an ... FBratemann. Wittenberg, 4. Juli 1834. 
1 S., Adresse, Siegel, 8° 
Einladung zu einem Mittagessen, an welchem auch Bunsen und 
Rothe teilnehmen werden. 
Heumann. Christoph August (Theologe, 1681-1763) 
5^8. Lateinischer Brief an Georg Walch. GSttingen, 20. Oktober 
1747. 3 S. 8° 
Beilage: Bild 
Über den vermutlichen Aufenthalt der Sb'hne Walchs in London. 
Mitteilungen über theologische Vorlesungen in GHttingen und 
Jena. 
Heun. Karl (Pseud.: Heinrich Clauren) (Schriftsteller, 
1771-1854) 
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529. Brief an Moritz Kind in Leipzig. Berlin, 31. Dezember 1627. 
2 S., Adresse, Siegel, 8° 
über Rezensionen in der Spenersehen und in anderen Zeitungen. 
Der Niedergang des Königlichen Theaters und der Oper. A* v, 
Humboldts Vorlesungen werden erwähnt. 
Heymann. Christian Moritz (Theologe, 1796-1854) 
530. Brief an August Zeis (in Dresden). (Dresden), 10. Februar 1840. 
1 S. 8° 
Bitte um Unterstützung und Vorschuß. Schwer leserlich. 
Heyse. Karl Wilhelm Ludwig (Philologe, 1797-1855) 
531. Gedicht: Gutenberg. [o.O.u.J.j, 1 S. quer 8° 
532. Brief an Buschmann. Berlin, 1. November 1849. 1 S., Adresse, 8° 
Nachfrage nach einem niederdeutschen Buch aus der Königlichen 
Bibliothek. 
Heyse. Faul v. (Schriftsteller, 1830-1914) 
533. Brief an Unbekannt. ̂ o.O.u.J.^, 1 S. 8° 
Mitteilung über die Verschiebung der Heise seiner Mutter wegen 
revolutionärer Ereignisse. 
534. Brief an Unbekannt. Berlin, 11. November 1864. 2 S. 8° 
Begleitschreiben zur Obersendung einiger Andenken an seine 
verstorbene Mutter. 
535. Brief an (Mathilde v. Rohr). München, 18. März 1865. 4 S. 8° 
Gedanken zu den bevorstehenden Reisen nach Florenz und Berch-
teagadeh. B. v. Lepel, F. Kugler und Th. Fontane werden er-
wähnt (abgedruckt im Briefwechsel zwischen Theodor Fontane 
und Faul Hayse). 
536. Brief an (Mathilde v. Rohr). München, 26. Januar 1886. 5 S. 8° 
Bitte um Auskünfte, die die Abfassung seines "Romans der 
Stiftsdame" (1887) betreffen (abgedruckt im Briefwechsel zwi-
schen Theodor Fontane und Faul Heyse). 
Hjort. P. 
537. Dänischer Widmungatext für Jacob Grimm. K%benhavn, 22. Mai 
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1863* 2 S. 8° 
Behauptung^, daß die dänische Provinz Schleswig von dänisch 
und nicht von deutsch Sprechenden bewohnt sei,, Beigefügt dem 
Buch von J. Kok: "Det Danske Folkesprog i Sanderjylland"* 
1863, das Hjort Grimm als Geschenk überreichte. 
Hjort. W. JB. (Übersetzer) 
538. Till Forskeren J. Grimm. [ o.O.UcJ.] 1 S* 8° 
Widmungsgedicht in dänischer Sprache für Jacob Grimm, in wel-
chem ihm der Dank für seine Sprachmittlertätigkeit ausgedrückt 
wird. Beigegeben der Grimm geschenkten dänischen Obersetzung 
der Edda* K^benhavn 1860 a, 
Höchstetter. Ferdinand v. (Geologe, 1829-1884) 
539c Brief an Unbekannt. ̂ 0.0.], 4. Dezember 1861. 1 S. 8° 
Begleitbrief zur Übersendung von zwei Paketen seiner Farn-
aammlang aus Neuseeland. 
Hoe von Hoe'neKK* Matthias (Theologe, 1580-1645) 
540* Brief an Kurfürst Johann Georg von Sachsen. Dresden, 13* Juli 
1642. 2 S., Adresse, 4° 
Beilage: 2 Bilder 
Bitte um finanzielle Regelung, seine Besitzungen betreffend. 
HoeninKhaus. Heinrich Wilhelm (Botaniker) 
541* Brief an Alexander Braun in Karlsruhe. Crefeld, 27. April 1840. 
2 S., Adresse, Siegel, 4° 
Ober Funde im Kalkstein des Mainzer Bassins. 
542. Brief an Alexander Braun in Karlsruhe. Crefeld, 19. Juni 1840. 
2 S., Adresse, Siegel, 4° 
Beilage: Zeichnung. 
Bitte um Auskunft über ein salix-ähnliches Blatt, dessen ge-
naue Beschreibung und Zeichnung beigefügt ist. 
543. (Fossile Pflanzen von Mombach). Crefeld, 1. September 1840. 
3 S., 1 S. 4° und 8° 
Mit Lithographien. 
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HSpfner, Heinrich (Theologe9 1582-1642) 
544^ Brief an den Bürgermeister und die Ratsherren von D81itz* 
Leipzig, 14. Januar 1620. 1 S., Adresse, Siegel, 4° 
Beilage4 Bild 
Mahnung wegen eines im Vorjahr abgeschlossenen Kontraktes 
über Stipendienzahlung. 
Hoff. Karl Ernst Adolf v. (Geologe, 1771-1837) 
545. Brief an Unbekannt. Gotha, 3. April 1829. 3 S. 8° 
Mitteilungen über gesetzliche Vorschriften, betr. den Nach-
druck und den Schutz geistigen Eigäntumso 
Hoffmann, Georg Franz (Botaniker, 1761-1828) 
546^ Brief an die Kunsthandlung Frauenholz in Nürnberg. 
GSttingen, 20. Juni 1803. 1 S., Adresse, Siegel, 8° 
Über die Beschaffung verschiedener Arten von Papier. 
Hofmann. August Wilhelm v. (Chemiker^ 1818-1892) 
547. Brief an Unbekannt. [o.O.j, 23. August 1866, 4 S. 8° 
Über seine Berufung an die Berliner Universität. Schwer leser-
lich. 
Hofmann. Karl Gottlob (Theologe, 1703-1774) 
548. Brief an ... Wippel in Berlin. Wittenberg, 19. Februar 175t. 
3 S., Adresse, 4^ 
Bemerkungen zu dem sich verbreitenden Unglauben und zu. den 
Schmähschriften gegen die Wittenberger Theologische Fakultät 
und das Oberkonsistorium* 
HofmanaseKK. Johann Centurius Graf von (Naturforscher, 
1766-1849) 
549. Brief an Unbekannt. Dresden, 7. April 1842. 3 S. 8° 
Beschreibung seines Gartens und Mitteilungen über seine Blumen-
kataloge (Georginen, Orchideen) d 
550. Brief an ...^Keil?]. [o.Oj, August 1842. 3 S. 8° 
Verzeichnis von Pflanzen und Ausführungen dazu. 
551. Brief an ... Keil in Leipzig. Dresden, 26* August 1842. 4 S. 8^ 
Antwort auf eine Pflanzenbestellung. Seine Orchideen- und Ka-
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melleazucht a 
552^ Brief an ... ^Keiiyj. Dresden, 3. September 1842 [?] 4 S. 8" 
Bitte um Austausch von Blumenverzeichnissen. Seine entomolo-
gisohe Sammlung. 
553. Brief an [Keil?]. Dresden^ 12. Januar 1843. 2 S. 8° 
Begleitschreiben zur Übersendung einer Abhandlung und eines 
Verzeichnisses (nicht näher angegeben). 
Hofmeister. Wilhelm Friedrieh Benedikt (Botaniker^ 1824-1877) 
554. Brief an Unbekannt* Leipzig., 22, Mai 1863. 1 S. 8° 
Bitte um Widerrufung der Bekanntgabe in der Zeitschrift für 
Musik, daß er angeblich Professor der Botanik in Heidelberg 
geworden sei. 
Eohenstein. Wilhelm von (Bischof, gest. 1541) 
555. Brief an Graf Philipp. Zabern, 21. November 1523. 3 S., Adres-
se, 4° 
Erwähnt seine Verhandlungen mit dem "grauen michel von wert-
heim" und dem "grauen eberhart von hängst ein [?]" in Frank-
furt sowie seinen Handel mit Cocklin. (Beschädigt, schwer le-
serlich) . 
Holtzendorff. Franz v. (Jurist, 1829-1889) 
556. Brief an Unbekannt. Berlin, 25* März 1861. 1 S. 8° 
Begleitschreiben zur Übersendung einer Rezension. Bitte um 
Separatabdrücke, um aie im Ausland zu vertauschen. 
557. Brief an Unbekannt. Berlin, 5. Februar 1868. 2 S. 8° 
Entschuldigung, einer Einladung nicht Folge geleistet zu haben. 
Bitte um prüfende Durchsicht von Erstlingsarbeiten eines ihm 
bekannten jungen Mannes. 
558. Brief an Unbekannt. Charlottenburg, 27. Oktober 1871. 2 S. 8° 
Von seinem Umzug von Berlin nach Charlottenburg. Über seinen 
baldigen Vortrag in Leipzig im Auftrage des Kaufmännischen 
Vereins. Erkundigung nach Oberlandesgerichtsrat Pachell. 
559. Brief an Unbekannt. Charlottenburg, 28. Dezember 1871. 3 S. 8° 
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Begrüßt das vom Adressaten ins Leben gerufene politisch-kri-
tische Wochenblatt. Bietet einige Artikel an. Die Honorar-
frage . 
Homeyer, Karl Gustav (Jurist, 1795-1874) 
560. Brief an Unbekannt. ̂ o.O.u.J.], 2 S. 8° 
Bitte um Pergamentrollen für den Bürgermeister von Stralsund. 
561. Brief an C. E. Zachariae in Heidelberg. Berlin, 21. April 1841. 
3 S„, Adresse, 8° 
Antwort auf die Anfrage, ob das römische Recht zusammen mit 
dem deutschen Recht in einer gemeinsamen Vorlesung abgehandelt 
yjerden könne. .. 
562. Brief an Julius Zacher. (Berlin), 17. November 1842. 
2 S., Adresse, Siegel, 8° 
Einladung zu einer Gesellschaft unter Vorsitz Lachmanna im 
Englischen Hause in der Mohrenstraße. 
Hdntheim. Johann Nikolaus von (Bischof, 1701-1790) 
563. Brief an Kurfürst [Franz Georg?]. Trier, 10. Juni 1764. 1 S. 4° 
Beilage: Bild 
Betrifft eine Geldangelegenheit von Madame de Baillet. 
Horneius, Konrad (Philosoph und Theologe, 1590-1649) 
564. Lateinischer Brief an Nikolaus Rittershaus in Altdorf. 
Helmstedt, 1. Februar 1645. 2 S., Adresae, Siegel, 4° 
Beilage: Bild 
Mitteilung, daß ein beiden bekannter junger Mann (nicht ge-
nannt ) sich der erwiesenen Forderung würdig gezeigt hat. 
Horst ix. Karl Gottlieb (Theologe, 1763-1835). 
565. Brief an (Voß & Co.). Bückeburg, 2. August 1803. 2 S. 8° 
Zur bevorstehenden Herausgäbe seiner "Reise nach Frankreich, 
England und Holland ..." (1806). Über die gute Ausstattung 
des Werkes "Briefe an Natalie" (1803), "verfaßt von seiner Gat-
tin. 
Hotho, Heinrich Gustav (Kunsthistoriker, 1802-1873) 
566. Brief an Unbekannt. Berlin, 25. Oktober 1869. 2 S. 8° 
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Erwähnt seine "Geschichte der deutschen und niederländischen 
Malerei", das "Eyck-Albummit Text" sowie das "Dürer-Album 
mit Text".. 
Hübner, Emil (Klassischer Philologe, 1834-1901) 
567. Brief an [Karl Felix v.J Halm in München. Berlin, 10. Dezem-
ber 1863. 1 S., Umschlag, Siegel, 8° 
Dank für die Zusendung einer bisher unbekannten Inschrift von 
Cartagena. 
568. Brief an [Karl Felix v.J Halm in München. Berlin, 20. Septem-
ber 1880. 1 S., Umschlag, 8° 
Zu Halms Angebot, Bücher für die Bibliotheca Mommaeniana zu 
stiften. 
Hufeland. Christoph Wilhelm (Arzt, 1762-1836) 
569. Brief an Unbekannt. Weimar, 26. März 1791. 1 S. 8° 
Mitteilung, daß er seinem Buch über die Blattern in der neuen 
Auflage noch Bemerkungen über einige andere Kinderkrankheiten 
hinzufügen werde,.. ("Bemerkungen über die natürlichen und ge-
impften Blattern.") 
570. Brief an Unbekannt. Berlin, 5. Oktober 1803. 4 S. 8° 
Über die Besetzung von Professorenstellen. 
571. Brief an [Karl Jos. Hieronymus^ Windischmann in Aschaffen-
burg. Berlin, 1. Mai 1806. 2 S., Adresse, Siegel, 8° 
Naturphilosophische Äußerungen über ein ihm von Windisch-
mann geschicktes Buch. Hinweis auf Fichtes Schriften. 
Hufeland. Gottlieb (Rechtslehrer, 1760-1817) 
572.. Bemerkung auf dem Rundschreiben des Prorektors der Universi-
tät Jena K. Chr. E. Sohmid vom 27. Oktober 1800. 1 S. 4° 
Zur Besteuerung der Buchdrucker 
s* Schmid. Karl Christian Erhard 
Hüldricua s. Ulrich 
Humboldt. Alexander v. (Naturforscher, 1769-1859) 
573. Brief an [Leopold! Neumann. Freiberg, 23. Juni 1791. 4 S. 8° 
8i 
PersSnl. Erkundigung nach den Familienangehörigen. Über seinen 
Aufenthalt in Freiberg u. seine dortigen Bekannten. 
Seine Bergwerkstudien z. T. stark verblaßte 
574. Französischer Brief antEmanuel] Haigan. Paris, 29. November 
1825. i S„, Adresse, 8° 
Zur Pereon Charles Gaudichaud-Beaupr§s. 
575. Französisches Billet. Paris, [ca. 1845] ̂ 1 S^ 6 
Über eine Verabredung mit dem Conseiller-'d'Etat. 
576. Billet an Hofbuchbinder Moßner. Potsdam, 17. Oktober 1849. 
1 S., Adresse, 8° 
Bitte, die "Ansichten der Natur" (2 Bde. 1849) nach einem Pro-
beband binden zu lassen. 
Jacobi. Johann Adolf (Theologe, 1769-1847) 
577. Gedicht. Waltershausen, 27. März 1818. 1 S. 8 
"Am Himmel steht des großen Vaters Sternenschrift ..." 
Jakob. Ludwig Heinrich v. (Philosoph, 1759-1827) 
578. Brief an Unbekannt. Halle, 1. Mai 1788. 3 S. 8 
Einschätzung des Lehrers Schwerin t?L den der Adressat an 
seine .Schule rufen will. 
579. Brief an den Buchhändler ... Voß in Leipzig. Halle, 30. Novem-
ber 1797. 3 S., Adresse, Siegel, 8° 
Versuch, Voß zu bewegen, den Plan der Erarbeitung eines 
ästhetischen Wörterbuches aufzugeben. 
580. Brief an Unbekannt. Halle, 5. November 1800. 2 S. 8° 
Über die Ernennung des Adressaten zum Hauptkommissionär in 
Magdeburg. 
Jerusalem. Johann Friedrich Wilhelm (Theologe, 1709-1789) 
581. Brief an ... Friderici in Blankenburg. Braunschweig, 26. Mai 
[Jo.J.̂ 1 S., Adresse, Siegel, 4° 
Beilage: Bild 
Ausdruck der Freude über den bevorstehenden Besuch des Adres-
saten. 
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Illaire. E. E. (Geh. Kabinettsrat, geb. 1866) 
582. Schreiben an HCeinrichj Schmidt [ ! vielmehr Smidt] 
Berlin, 7. Dezember 1846. 1 S. 4° 
Nur eigenhändige Unterschrift. Betrifft die vom König geneh-
migte Widmung zu seinem Buch "Berlin und Westafrika" 
(1845-1847) 
583. Schreiben an Heinrich Smidt. Berlin, 19. April 1852. 1 S. 4° 
Nur eigenhändige Unterschrift. Betrifft die vom König ange-
nommene Widmung zu seinem Buch "Devrient-Novelle" (1852) 
584. Schreiben an Heinrich Smidt. Potadam, 29. Juni 1853* 1 S. 4° 
Nur eigenhändige Unterschrift. Mitteilung über eine vom König 
gewährte Unterstützung für eine Kur Smidts. 
585. Schreiben an Heinrich Smidt. Potsdam, 12. Juni 1855. 1 S. 4° 
Nur eigenhändige Unterschrift. Mitteilung, betreffend seine 
"See-Geachichten und Marine-Bilder" (1855) und eine materielle 
Unterstützung für seine Kur. 
Joliot-Curie. Frederic (Französ. Atomphysiker, 1900-1958) 
586. Brief an Unbekannt. Paris, 1. Dezember 1944. 1 S. 8° 
Mitteilung über das Projekt einer Konferenz über Neutronen. 
Justi. Karl Wilhelm (Theologe, 1767-1846) 
587. Brief an Unbekannt. Marburg, 4. November 1810. 2 S. 8° 
Dank für die Aufforderung, am .westfälischen Moniteur mitzu-
arbeiten. 
588. Brief an ]* Ernst Friedrich Karl] Rosenmüller in Leipzig. 
' Marburg, 26. August 1817. 1 S., Adresse, 4° 
Bitte um Anzeige des dritten Bandes.seiner "Nationalgesänge 
der Hebräer" (1818) in der Leipziger Literaturzeitung. 
589. Brief an Unbekannt. Marburg, 20. März 1818. 3 S. 8° 
Ober Justis Mitarbeit an der Leipziger Allgemeinen Literatur-
zeitung. Seine Beschäftigung mit der Hessischen Gelehrtenge-
schichte von Strieder. 
590. Brief an [Friedrich-] Kind [in Dresden], Marburg, 11. Januar 
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1827. 3 S. 8° 
Kritik an Kinds Dresdener Abendzeitung. Zur bevorstehenden 
300-Jahrfeier der Universität Marburg. 
591. Brief an [Heinrich Karl Abraham] Eichstädt in Jena. 
Marburg, 12. Oktober 1827. 1 S., Adresse, Siegel, 8° 
Begleitbrief zur Übersendung einer Denkschrift über die 300-
Jahrfeier der Universität Marburg. 
592. Brief an Fr[iedrich] Kind in Dresden. Marburg, 12. Oktober 
1827. 2 S., Adresse, Siegel, 8° 
Zu Kinds Dresdener Morgenzeitung und zu der von Justi heraus-
gegebenen Zeitschrift "Vorzeit". Erwähnt wird weiterhin die 
Darstellung der Säkularfeierlichkeiten anläßlich des 300-
jährigen Jubiläums der Universität Marburg. 
593. Brief an [Heinrich Karl Abraham] Eichstädt [in Jena]. 
Marburg, 27. August 1835. 3 S. 8° 
Über Justis Neubearbeitung des "Lebens der Heiligen Elisabeth" 
(1835). Seine Ämter an der Fakultät und in Examinationskommis-
sionen. Die Honorare an der Universität. 
594. Brief an Fr[iedrich] Kind in Dresden. Marburg, 27. April 1836. 
3 S., Adresse, 4° 
Mitteilungen über Rezensionen in Kinds Dresdener Abendzeitung 
und Aufsätze in Justia Zeitschrift "Vorzeit". Die Auszeichnung 
seines Werkes "Das Leben der Beiligen. Elisabeth" mit einem 
Brillantring der Kurfürstin. Friedrieh Rückert wird erwähnt. 
Kanne. Johann Arnold (Orientalist, 1773-1824) 
595. Brief an (Baron ... ) . Nürnberg, 30. Dezember 1816. 8 S. 8° 
Mitteilungen über seine neue Pfarrstelle in Bayern und über 
sein Werk "Leben und aus dem Leben merkwürdiger und erweckter 
Christen" (1816/17). 
596. Brief an Unbekannt. Nürnberg, 14. April 1817. 3 S. 8° 
Anfrage nach einem Bücherpaket, das u.a. seine christlichen 
Biographien enthält. Ober das Erscheinen des zweiten Teiles 
seiner christlichen Anekdoten. 
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597* Brief an Unbekannt. Nürnberg, 18., August 1817. 7 S. 8° 
Seine Lehrtätigkeit am Nürnberger Gymnasium und seine bevor-
stehende Berufung nach Erlangen. Erwähnung der 2. Auflage 
seiner Schrift über die Fränkische Bibel. 
598. Brief an Unbekannt. Nürnberg, 2, September 1817. 8 S. 8° 
Ober seine Arbeit an dem Buch "Christus im alten Testament 
oder Theologie der Torbilder" (1818). 
Karl August. Herzog zu Sachsen-Weimar (1757-1828) 
599. Erlaß an das Oberkonsiatorium. Weimar, 9. April 1803. 
1 S.y Siegel, 4° 
Betrifft die Ehescheidung August Wilhelm v. Schlegels. 
Nur Unterschrift eigenhändig. 
Karoline. Prinzessin zu Schaumburg-Lippe 
600. Brief an Unbekannt. Bückeburg, 18. März 1834. 4 S. 8° 
Ober die Zustände an der Berliner Universität. Erwähnt Meier, 
Schleiermacher, Wilken. 
Karsten. Wenzel Johann Gustav (Mathematiker, 1732-1787) 
601. Brief an Friedrich Nicolai in Berlin. Bützow, 12. August 1877. 
3 S., Adresse, Siegel, 8° 
Beilage: Bild 
Seine Tätigkeit als Rezensent. Bücherwünsche. 
Referat ein. Christian (Mineraloge, 1784-1866) 
602. Brief an Unbekannt. Halle, 12. März 1840. 1 S. 8° 
Begleitschreiben zur Obersendung einer Probe seiner Handschrift. 
Keferstein. Gustav Adolf (Theologe und Musikschriftsteller, 
geb. 1799) 
603. Brief an Unbekannt. Jena, 20. November 1839. 2 S. 4° 
Dankschreiben für die vom Adressaten übersandte Geschichte 
der Hausmusik. Keferateins Vorbereitungen für eine Monographie 
zur Sonatengeschichte. 
Keil. Karl August Gottlieb (Theologe, 1754-1818) 
604. Lateinisches FleiBzeugnis. Leipzig, 22. Oktober 1788. 
1 S., Siegel, 8° 
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Für Johann Gottlob Morgenstern aus Merseburg. 
Kindervater, Christian Viktor (Theologe, 1758-1806) 
605. Brief an ... Leipnitz in Dresden. Pedelwitz, 27. Februar 1794. 
3 S., Adresse, Siegel, 8^ 
Äußerungen über den Grafen von Pedelwitz. Rückerinnerung an 
Kindervaters früheren Aufenthalt in Dresden. 
Kirchmann, Julius von (Jurist u. Politiker, 1802-1884) 
606. Brief an den Advokat-Anwalt Dorn in Berlin. Ratibor, 17. No-
vember 1849. 2 S., Adresse, Siegel, 4° 
Über das Programm des Abgeordneten Benedikt Waldecks. 
607 „ Brief an Unbekannt. Berlin, 18. Januar 1862. 3 S. 8° 
Mitteilungen über die Strafkammer des Oberlandeagerichts in 
Ratibor und über Parteiangelegenheiten. 
608a Brief an Unbekannt. Blasewitz, 23. Oktober 1862. 3 S. 8° 
Danksagung für die Ehrenbezeugungen, die ihm vom Wahlkomitee 
zugegangen sind. 
609. Brief an Unbekannt. Ratibor, 9. September 1863. 3 S. 8° 
Über seine Bereitschaft, das Mandat für die Nationalversamm-
lung in Berlin wiederanzunehmen. Äußerung von Literaturwün-
schen. 
610. Brief an die Redaktion. Berlin, 27. Mai 1880. 1 S. 8° 
Bitte um Aufnahme einer Anzeige (liegt nicht bei). 
Klein, Georg (Theologe, gest. 1632) 
611. Lateinischer Brief an Georg Remus. {o.0j„ 11. September 1610. 
1 S., Adresse, 4° 
Ober Cellarius, Paulus, Bartholomäus und Pastor Kenzius aus 
Pommersfelden. Erwähnt die Werke von Förster, Taubmann und 
Bitterahaua, 
Kleinert. Paul (Theologe, 1837-1920) 
612. Brief an Unbekannt. Berlin, 17. März 1893. 3 S. 4° 
Empfehlungsschreiben für Djürke Vietor zur Aufnahme in das 
Königliche Friedrich-Wilhelms-Institut. 
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613. Brief an Adolph Hoffmann. Berlin, 9* Februar 1918* 1 S<> 8° 
Reformvorschläge, betreffend das Schleiermacherkomitee. 
Klipstein. August von (Mineraloge, 1801-1894) 
614. Brief an Eduard Anton in Halle. Gießen, 6. August 1844. 
1 S., Adresse, 4° 
Über das Erscheinen seiner Veröffentlichung "Beiträge zur 
geologischen Kenntnis der östlichen Alpen" (1843-1845) 
Klügel, Georg Simon (Mathematiker, 1739-1812) 
615. Brief an Unbekannt. Halle, 23. April 1793. 3 S. 8° 
Ausführungen zu seinem Werk "Enzyklopädie oder zusammenhän-
gender Vortrag der gemeinnützigsten Kenntnisse", insbesondere 
zur Theorie der Mühlenräder. Ober die Ausbildung und Anstellung 
seines Sohnes in einem Salz-Lehrbergwerk. M. Wilkens wird er-
wähnt 9 
Kluge, Christian Gottlieb (Theologe, 1699-1759) 
616. Brief an den Fürsten Johann Friedrich zu Schwarzburg-Sonders-
hausen in Rudolstadt. Wittenberg, 4. Mai 1748. 
3 S., Adresse, 4° 
Bitte um Erlassung bzw. Minderung der Kosten für seinen 
Grundbesitz ., 
Knak, Gustav Friedrich Ludwig (Theologe, 1806-1878) 
617. Brief an Unbekannt. Stufenberg bei Gernrode, 27* Juni 1833. 
4 S. 8° 
Über seine Reise durch den Harz mit seinem Sohn Karl; 
insbesondere über seinen Aufenthalt in Wernigerode bei Bruder 
Günther. 
Knapp. Georg Christian (Theologe, 1753-1825) 
618. Brief an Unbekannt. Halle, 24. August 1804. 2 S. 8° 
Beilage: Bild 
Knappe Brunnenkur in Pyrmont. Schilderung der Schwierigkeiten, 
ein Manuskript des,Adressaten beim Verlag unterzubringen. 
Dank* für die Bibeln, die der Bibliothek des Waisenhauses über-
sandt wurden. 
619. Entwurf eines Briefes an C. Schwabe, Halle, 23.. März 1815. 
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Am Schluß eines an ihn gerichteten Briefes Schwabes. Betrifft 
die Missionstätigkeit in Ostindien. 
Kochen. Albert Heinrich Matthias (Theologe, 1776-1847) 
620. Brief an (Johann Georg Friedrich) Mesaerschmid. Jena, 
27. Februar 1800. 2 S* 8° 
Gedanken zu seiner Veröffentlichung "Archiv für moralische und 
religiöse Bildung des weiblichen Geschlechts". 
Seine Mitarbeit an der Erlanger Literaturredaktion. 
König. Georg (Theologe, 1590-1654) 
621. Lateinischer Brief an Unbekannt. [o.O.u.J.j, 1 S. quer 8° . 
Über den Unterschied zwischen Curatus und Parochialis. 
KBpke. Budolf Anastasius (Historiker, 1813-1870) 
622. Brief an (Friedrich August Biener). Berlin, 27. Dezember 1859. 
3 S. 8° 
Bitte um Überlassung von Material und Erinnerungen zur Grün-
' dungsgeschichte der Universität Berlin. 
KSrner. Theodor .(Schriftsteller, 1791-1813) -
623. Brief an Christian Gottfried KSrner. Wien, 19. September 1812. 
3 S. 4° 
Ober seine Werke "Hedwig", "Rosamunde", "Ferdinand II.", 
"Zriny". Theodor Hell [d.i.K.G.Th. Winkler j wird erwähnt. 
Faksimile. (Gedruckt in KHrners Briefwechsel mit den Seinen. 
Hrsg. v. Augusta Weldler-Steinberg. Leipzig 1910. S. 201 f.) 
Koethe, Friedrich August (Theologe, 1781-1850) , 
624. Brief an Unbekannt. Allstädt, 30. April 1838. 3 S. 8° 
Zur Herausgabe der Gedichte und des Nachlasses seines verstor-
benen Freundes Karl Friedrich Gottlob Wetzel (1838). 
Das Honorar wird für dessen Sohn bestimmt. 
Kolborn. Karl Josef Hieronymus Frh. v. (Weihbischof v. Mainz, 
1744-1816) 
625. Brief an den Buchhändler Hermann in Frankfurt a.M. 
Mainz, 20. Januar 1786. 2 S. 8° 
Bitte um Verlagsübernahme eines Manuskripts (nicht genannt). 
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626. Brief an Kanonikus Batton in Frankfurt a.M. Hb'chst, 
27. Januar 1786. 2 S„, Adresse, Siegel, 8° 
Über den Druck und die Korrektur kanonischer Manuskripte aua , 
der Hermannachen Verlagsbuchhandlung (Synodatikum). 
627* Brief an den Buchhändler Hermann in Frankfurt/Main. 
M(ainz), 16. Hornung (Februar) 1786. 2 S., Adresse, Siegel, 8° 
Beilage: gedrucktes Titelblatt. 
Wünsche, betreffend das Titelblatt der "Beiträge zum deutschen 
Kirchenrechte" und deren erstes Heft über das Synodatikum. 
628. Brief an den Buchhändler Hermann in Frankfurt a.M. Mainz, 
22. März 1786. 3 S. 8° 
über die Aufnahme der "Beiträge zum deutschen Kirchenrechte" 
bei den Lesern. 
Krause. Heinrich (Theologe, 1816-1868) 
629.. Brief an Unbekannt. Berlin, 12. März 1853. 1 S. 8° 
Ablehnender Bescheid, die vom Adressaten angebotenen Äußerun-
gen im "Brotestanten" abzudrucken. 
Kries, Friedrich Christian (Mathematiker, 1768-1849) 
630. Brief an Friedrich Nicolai in Berlin. Gotha, 16. Oktober 1791. 
2 S., Adresse, Siegel, 8° 
Begleitbrief zur Übersendung von Büchern und Rezensionen 
(nicht genannt) an die Nicolaische Buchhandlung und Bitte um 
Zusendung weiterer Bücher. 
Krug. Wilhelm Traugott (Philosoph, 1770-1842) 
631. Brief an den Verlagsbuchhändler ... (Leipzig), 13. Januar 
1811. 1 S. 8° 
Bitte um Durchsicht und Verlagaübernahme eines von ihm erarbei-
teten Manuskripts (nicht genannt). 
632. Brief an die Redaktion des Konversationslexikons in Altenburg. 
Leipzig, 29. August 1812. 1 S., Adresse, 8° 
Betrifft seine Artikel, Fichte, Freiheit und Farbenlehre. 
633. Brief an den Buchhändler ... Rein in Leipzig. [̂ Leipzig*], 
13. November 1816. 1 S., Adresse, 8° 
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Bitte um Übersendung zweier Schriften von Th. Faber: 
"Notices aar l'int&cieur de la France" und "Über Carnots 
Denkschriften an den König" (1815)9 
634. Brief an Unbekannt. Leipzig, 2. Februar 1819. 4 S. 8° 
Interpretationen zu seinem Werk/'Auch eine Denkschrift über 
den gegenwärtigen Zustand von Deutschland oder Würdigung 
der Denkschrift des Herrn von Stourdza" (1819). 
635. Brief an Unbekannt. Leipzig, 26. Februar 1820. 1 S. 8° 
Bitte um Aufnahme einer Ehrenerklärung in den "Gesellschaf-
ter". 
636. Brief an Unbekannt. Leipzig, 8. April 1821. 1 S. 8° 
Bitte um Aufnahme eines Protestes gegen die Nachdrucker in 
das Intelligenzblatt der [Jenaer?] Literaturzeitung. 
Zu seinem Aufsatz über den Königlich Sächsischen Landtag. 
637. Brief an Unbekannt. Leipzig, 29. März 1822. 2 S. 8° 
Ausdruck des Bedauerns, wegen Zensurschwierigkeiten zwei 
ihm übersandte Gedichte nicht zum Druck befördern zu können« 
Empfehlung an das Morgenblatt von Cotta. 
638* Brief an den Buchhändler Brockhaus. (Leipzig), 3. Juli 1826. 
1 S., Adresse, 8° 
Bitte um Maßnahmen gegen den Nachdruck seines "Allgemeinen 
Handwörterbuches der philosophischen Wissenschaften" 
(1827-29). 
639. Brief an die Verlagsbuchhandlung ... [o.O.u.J.ljlAuf der Rück-
seite von anderer Hand: Leipzig, 22. März 1828.J 1 S. 8° 
Angebot eines Manuskripts von Tittmann an den Verlag und die 
Bedingungen des Verlagsvertrages. 
640. Brief an Moritz Kind in Leipzig. (Leipzig), 19. Juli 1828. 
1 S., Adresse, 4° 
Dank für eine ihm zugesandte Denkschrift (nicht genannt) und 
Zusage, für deren Verbreitung zu sorgen. 
641. Brief an Theodor Kind in Leipzig. (Leipzig), 11. (22.f?]) Ja-
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nuar 1830. 1 S„, Adresse, 8° 
Seine Ansichten über das Heidentum. 
642. Brief an Unbekannt. Leipzig, 28. Juni 1830. 1 S. 8° 
Begleit achreiben zur Übersendung eines Artikels, der ohne 
seinen Namen veröffentlicht werden soll. 
643. Brief an Unbekannt. Leipzig, 13. Januar 1833. 1 S. 8° 
Über seine bevorstehende Landtagsfahrt nach Dresden. 
644. Brief an [Karl Friedrich August] Nobbe in Leipzig. 
(Leipzig), 24. Oktober 1834. 1 S., Adresse, 8° 
Mit Zusatz von Nobbe. 
Antwort auf eine Einladung zu einer Festveranstaltung in 
Schulpforta. 
KühnHl, Christian Gottlieb (Theologe, 1768-1841) 
645. Brief an Unbekannt. Giessen, 27. Juni 1825. 2 S. 4° 
Vorwürfe gegen J.A. Barth, den Verleger seiner Kommentare 
zu den Büchern des Neuen Testaments. 
Kunze. Gustav (Botaniker, 1793-1351) 
646. Brief an ... Keil. lo.O.], 12. Juli 1843. 1 S., Adresse, 
Siegel, 8° 
Mittellungen über Achimenes pedunculata und Stanhopea War-
dii. 
Lachmann. Karl Konrad Friedrich Wilhelm (Philologe u. Germa-
nist, 1793-1851) 
647. Brief an ... Schramm. Berlin, 13. September 1837. 
1 S., Adresse, 8° 
Bitte um Aufschub für den Abdruck der ersten Bogen der Les-
singschen Werke. 
648. Brief an [Karl] Duncker. Berlin, 27. April 1838. 2 S. 8 
Bitte um Zusendung zweier Nummern von Dunckers Literarischer 
Zeitung. 
649. Brief an [Karl] Duncker. (Berlin), 1. Mai 1838. 2 S. 8 
Mahnung zum Brief vom 27.4. Kritik an Dunckers Literarischer 
91 
Zeitung. 
650. Brief an Unbekannt. (Berlin), 3. Mai 18ß8. 3 S. 8 
Kritik an den Rezensionen in der Literarischen Zeitung. 
651. Brief an Unbekannt. Berlin, 30. Oktober 1839. 2 S. 4 
Richtigstellung eines Irrtums, betr. Wilhelm Wackernagel und 
Philipp Wackernagel. 
Ladenberg, [Adalbert von] (Preußischer Kultusminister, 
1798-1855) 
652. Brief an A.v. Humboldt. Berlin, 3. April 1840. 1 S., 
Adresse, Siegel, 4° 
Dank für ein Geschenk (nicht genannt). Minister v. Altenstein 
wird erwähnt. Mit Notiz von Humboldt, der den Brief an Dr. 
Buschmann weiteradressiert. 
Lange, Joachim (Theologe, 1670-1744) 
653. Brief an Unbekannt. Halle, 28. Dezember 1724. 4 S. 8° 
Ausführungen über Anlage und Druck seines dreibändigen Werkes 
"Causa Dei" (1727). 
Langsdorf, Karl Christian von (Mathematiker, 1757-1834) 
654. Brief an Unbekannt. Erlangen, 25« November 1803. 1 S. 8° 
Ober seine Lehre von der begrenzten Teilbarkeit des Baumes. 
Le Bret. Johann Friedrich (Historiker und Theologe, 1732-1807) 
655. Brief an Unbekannt. [o.O.], 27. April 1780. 2 S. 8° 
Angaben über Katalognummern zwecks Erwerbung von Briefsamm-
lungen. 
Leitzmann, Johann Jakob (Theologe und Numiamatiker, 1798-1877) 
656. Brief an Unbekannt. Tunzenhausen, 16. August 1838. 2 S. 4° 
Bitte um Kauf, Tauach oder Abdruck zweier Lauterbergischer 
Münzen, um sie in das Brakteaten-Cabinet aufnehmen zu können. 
Lengnich, Karl Benjamin (Theologe, 1743-1795) 
657. Brief an [Christoph Gottlieb von Murr?]. Danzig, 9. September 
1788. 2 S. 8° 
Ersuchen, bisher unveröffentlichte Briefe von Hevelius, Pater 
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Kircher und Kanonikus Albertrandi im "Journal zur Kunstge-
schichte und zur allgemeinen Literatur" abzudrucken. 
Lenz, Gottlieb Eduard (Theologe) 
658* Brief an Unbekannt. Dorpat, 9./21. Mai 1822, 4 S. 8° 
Über die Veröffentlichung des Nachlasses und der Biographie 
von Jakob Lenz. Ludwig Tieck wird erwähnt. 
Leonhard. Gustav (Mineraloge, 1816-1878) 
659. Brief an KEarll F[riedrich] Naumann. Heidelberg, 6. Januar 
1860. 1 S, 8° 
s. Leonhard, Karl Cäsar: Brief an K.F. Naumann. Leonhard 
erklärt sich als Anhänger der kristallographischen Methode 
von Naumann. 
Leonhard. Karl Caesar (Mineraloge, 1779-1862) 
660. Brief an'KLarlJ F[riedrich] Naumann« Heidelberg, 5. Januar 
1860. 2 S., Adresse, 8° 
Auf Seite 2: Brief von Gustav Leonhard. 
Zu geognostischen Arbeiten Naumanns. 
Lepsius. Karl Richard (Agyptologe, 1810-1884) 
661. Französischer Brief an Leleux in Paris. Berlin, Eo.J.*] 
4 S. 8° 
Ober den Verkauf der Bibliothek von Letronne, dessen Tod einen 
großen Verlust für die Ägyptologie bedeutet. Anfrage, ob Le-
leux Lepsius'Werk "Einführung in die ägyptische Chronologie" 
mit Anmerkungen versehen hat. 
662. Französischer Brief an Leleux C?]. Berlin, 27. April 1849. 
4 S. 8° 
Bitte um Aufnahme in die Abonnentenliste der* "Revue Archeolo-
gique". Der Tod Letronnes. Anfrage, wer an seine Stelle tre-
ten wird. Ober die Beziehungen zum Verleger Didot. 
663. Französischer Brief an Leleux in Paria. Berlin, 1. Juli 1849. 
4 S. 8° 
Ankündigung des 1. Bandes seiner "Ägyptischen Chronologie". 
Ober Preis und Auflagenhöhe, den Vertrieb in Frankreich und 
England. Anfrage, bei wem die Erlaubnis für die Benutzung der 
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bei der Imprimerie nationale gegossenen Hieroglyphen einzu-
holen sei. 
664+ Französischer Brief an Leleux. Berlin, 8. Juli 1849. 4 S. 8° 
Über die Vertriebsrechte für die "Ägyptische Chronologie". 
Vorschläge für eine diesbezügliche geschäftliche Einigung 
mit Leleux. 
665. Französischer Brief an Leleux in Paris. Berlins 27. Oktober 
1853. 1 S. 8° 
Bitte an Leleux, dem Verleger Klincksieck die verbleibenden 
Exemplare des 1. Bandes der "Ägyptischen Chronologie" zu 
übersenden. 
Lichtenberaera Henri (Germanist, 1864-1941) 
666. Französischer Brief an (Karl Brinkmann). Paris, 11. Februar 
1931. 1 S, 8° 
Dank für eine Einladung zu einem Vortrag über "Probleme der 
französisch-deutschen geistigen Zusammenarbeit". 
Lichtenberger kündigt sein Kommen an. 
667. Französischer Brief an (Karl Brinkmann). Paris, 15. Februar 
1931. 1 S. 8° 
Dank für die angebotene Gastfreundschaft von Dr. Bergius^?j. 
Einzelheiten über die bevorstehende Reise nach Deutschland. 
Lichtenstein. Martin Heinrich Karl (Zoologe, 1780-1857) 
668. Brief an f Peter Joseph] Lenn§ in Potsdam. Berlin, 21. März 
1829« 2 S«, Adresse, Siegel, S° 
Rezept zur Herstellung von Tinte. Bitte um Unterschriften 
von Lenn§, Auguatin, Hecht, v$ Türck und LSffler. 
6694 Brief an ... Puhlmann in Potsdam. Berlin, 9* November 1844* 
2 S., Adresse, Siegel, 4° 
Bitte um Beschaffung einiger junger Luchse aus Tilsit. 
670. Brief an ... KrauB in Stuttgart. Berlin, 11. Februar 1853. 
3 S., Adresse, Siegel, 4° . 
Dank für ein Buch über südafrikanische Krabben. Ober die na-
turwissenschaftlichen Kenntnisse von Kappler. Verhandlungen 
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über die Erwerbung eines Manati-Skaletts<, 
Lichtwark. Alfred (Kunsthistoriker, 1852-1914) 
671. Brief an Unbekannt. Hittfeld, 1909, 4 S. 8° 
Von einer Einladung des Prinzen Eugen nach Schweden« Über 
Graf Leopold Kalokreuth und seinen Garten. 
Link, Heinrich Friedrich (Botaniker, 1767-1851) 
672* Brief an Unbekannt. [o.O.], 26. März To.J.]. 1 S. 8° 
Über die Rückgabe von Büchern an die Königliche Bibliothek und. 
die Zahlung von Mahngebühren^ 
Litta Theodor (Philosoph und Pädagoge, 1880-1962) 
673. Postkarte an Karl Brinkmann in Heidelberg. Leipzig, 6* Okto-
ber 1924. 1 S. quer 8° 
Stellungnahme zu einer Rezension Brinkmanns über eine Ver-
öffentlichung Th. Litts (nicht genannt). 
Loder. Justus Christian (Mediziner, 1753-1832) 
674. Brief an Unbekannt. Halle, 14« Februar 1803. 4 S. 4° 
Stellungnahme zu einer Rezension des Adressaten im "Frey-
müthigen". Äußerungen über Fichte, Siebold, Ackermann, Fuchs 
und insbea. über Schelling, seine Philosophie und seine Vor-
lesungen. Die Zustände an der Universität Halle. 
Loeffler, Josias Friedrich Christian (Theologe, 1752-1816) 
675« Brief an C. Frommann in Jenao Gotha, 5* Mai 1802. 
2 S*, Adresse, Siegel, 8° 
Beilage: 2 Bilder 
Zur Reise seiner Tochter von Berlin nach Leipzig. 
Lb'wenb'rn. Frederik Ernst Vendelbo v. (Dänischer Geh. Lega-
tionsrat, 1798-1849) 
676. Schreiben an HCeinrichj Schmidt [! vielmehr Smidtj. 
Berlin, 18. Oktober 1845. 1 S., Adresse, Siegel, 8° 
Nur eigenhändige Unterschrift. 
Zur Einsendung seines Buches über den Admiral Ruiter an den 
König. 
677. Schreiben an Heinrich] Smidt. Berlin, 9. Dezember 1845. 
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1 S., Adresse, Siegel, 4° 
Nor eigenhändige Unterschrift. 
Zwischenbescheid über ein noch nicht beantwortetes Schreiben. 
678. Schreiben an Hfeinrichj Smidt. Berlin, 19. April 1846. 
1 S., Adresse, Siegel, 4° 
Nur eigenhändige Unterschrift. 
Nachricht über die Auszeichnung Smidt s mit einem Brillant-
ring von selten'des Königs für das Werk "Michael de Ruiter" 
(1846). 
Lüdeke. Christoph Wilhelm (Theologe, 1737-1805) 
679a Abschrift und Nachschrift zu einem Gesuch an den Rat 'von 
Nürnberg. Stockholm, 20. Oktober 1804. 2 S. 8° 
Wünsche, betreffend die Erbschaftsangelegenheiten der Witwe 
Engerer aus Stockholm. Dazu Erklärungen Lüdekes. 
Lynar. Casimir Graf zu. (Theologe, 1748-1796) 
680. Lateinischer Brief an (Christian Adolf Klotz). Leipzig, 
28. November [ o.J.] . 1 S. 8° 
Begleitbrief zur Obersendung eines Kommentars des Frank, 
den er auf Anraten Eocius' Klotz schickt. 
681. Lateinischer Brief an Christian Adolph Klotz. Leipzig, 
13. Februar 1768. 4 S. 8° 
Äußert sich begeistert in seinem ersten Brief an Klotz, 
der ihm bisher persönlich unbekannt war, über dessen Schrif-
ten. Ernestius und Bei werden erwähnt. 
682. Lateinischer Brief an Christian Adolph Klotz. Leipzig, 
10. Juli 1768. 4 S. 8° 
Ober die Schriften von Widmann und Riedel und über die Ver-
öffentlichungen der Epigramme des Strabon durch Klotz. 
Erwähnt das Archiv der Schweizerischen Kritik. Hagedorn, Meu- . 
sei, Bei, Christian Heinrich Schmid,* Hirschfeld und Rei-
chard werden genannt. 
683. Lateinischer Brief an Christian Adolf Klotz. Leipzig, 
8. November 1768. 3 S. 8° 
Erwähnt u.a. Bei, Clodius, Schroekhius, Globigius, Ernestius 
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und Eccius. 
684* Brief an (Christian Adolf Klotz). Leipzig, 16. Januar 1770. 
4 S . 8° 
Über die Herrnhuter Brüdergemeine. HarlesiuB und Jacobi werden 
erwähnt. 
Nagnusen, Finn (Nordischer Archäologe, 1781-184-7) 
665. Dänischer Brief an Wilhelm .Carl Grimm. Kpfbenhavn, 12. Oktober 
1841. 2 S., Adresse, Siegel, 4° 
Begleitschreiben zur Obersendung des Sonderdrucks "Runamo og 
Runerne" an W. Grimm. Ausführliche Beschreibung seiner Krank-
heit. Mitteilungen über seine runenkundlichen Forschungser-
gebnisse und Ankündigung seiner Geschichte der Astrologie. 
Marheineke. Philipp Ronrad (Theologe, 1780-1846) 
686. Brief an Unbekannt. Heidelberg, 28. Juni 1808. 2 S. 8° 
Bitte um Verlagsübernahme seines Werkes "Das System des 
Katholizismus" (1810) und die Bedingungen. 
687. Brief an L Heinrich Eberhard Gottlob Paulus] . Berlin, 
29s November 1842. 1 S., Adresse, Siegel, 8° 
Begleitschreiben zur Übersendung einer Nachschrift von 
Schellings Vorlesungen. 
Maroerger. Bernhard Walther (Theologe, 1682-1746) 
688. Schuldner Schreibung. Dresden, 1. Oktober 1742. 2 S. 4° 
Für Maria Dorothea Liebschien. 
Martyni-Laauna. Johann Alois (Polyhirstor, 1755-1824) 
689. Brief an Unbekannt, f o.O.J, 29. Mai [^o.J.], 1 S. 8° 
Begleitschreiben zu einem Gedicht, das am Jahrestag seines 
großen Unglücks anläßlich eines ihm von Gurlitt zugesandten 
Geschenkes entstand. 
690. Brief an [Karl Christian] Tittmann in Dresden. An der P8M.au 
bei Zwickau, 28. April 1805. 2 S., Adresse, 8° 
Seine Beschäftigung und sein Verdruß mit Beförderungsange-
legenheiten. 
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691. Gedrucktes Gedicht 'An Wilhelms Trauungstage, den 23. April 
1807'. 
[o.0.],2S. 8° 
Auf der Vorderseite am Rande Manuskript des Gedichts 
'Klage und Trost bey den Friedensgerüchten 1807* d. 7. Juli' 
und unten die Widmung 'Herrn Hof rata Böttiger d.V.' 
692. Brief an den Hofrat ... Böttiger. Zwickau, 12* Juli 1807. 
3 S. 8° 
Begleitbrief zu einem Schreiben von Elias Hermann, worin die-
ser die Mitbürger um Teilnahme am Unglück von Martyni auf-
ruft. (Verlust seines Landgutes und seiner Bibliothek von 
24 000 Bänden durch Feuer). 
693. Brief an Unbekannt. Zwickau, 14. Januar 1808. 4 S. 8° 
Ausdruck der Trauer um seine verlorenen Bücher. Ober Spenden 
von seinen Freunden. 
694. Brief an Unbekannt. Z(wickau), 29. August (180)8. 4 S. 8° 
Zur Übersetzung der Wielandschen Briefe. Schwer leserlich. 
695* Lateinischer Brief an den Rektor ̂  Frdr. Traug.j Friedemann 
in Wittenberg. [o.O.j, 4. Dezember 1821. 1 S., Adresse, 8° 
Zur Bearbeitung der Reden von Melanchthon. 
696. Lateinischer Brief, an den Rektor [Friedrich Traugott] 
Friedemann in Wittenberg. fo.O.j , 5. Januar 1822. 1 S., Adres-
se, 8° 
Nochmals zu den Briefen Melanchthons. 
697. Brief an ̂ den Rektor Friedrich Traugott Friedemann in Witten-
berg]. Zw(ickau), 24. März 1822. 1 S. 8° 
Über die Herausgabe der Briefe Luthers an den Markgrafen und 
der Epistola ad C G . Heyne. Friedeinanns Werk "Über die Gestalt 
Italiens bei den alten Geographen, nach Strabo" (1821) wird 
erwähnt. 
698. Brief an Unbekannt. Z(wickau), 28. Juni 1822. 1 S. 8° 
Mitteilungen über die Drucklegung verschiedener Werke, u.a. 
der "Epistola adWeberum". Schwer leserlich. 
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699. Brief an Unbekannt. Zw(ickau), 2. Dezember 1822. 4 S. 8° 
Über Erledigung von Korrekturen. Sein "Wingolf" (nach Klop-
stock) wird angeführt. 
700. Brief an [den Rektor Friedrich Traugott Friedemann in Wit-
tenberg.] Zwickau, 18. Dezember 1822. 4 S. 8° 
Martynis Rezenaionatätigkeit für die Kritische Bibliothek 
und die Allgemeine Literaturzeitung. Seine Absichten zwecks 
Neubeschaffung eines Teile seiner verbrannten Zeitschriften-
Jahrgänge. 
701. Brief an den Rektor {[Friedrich Traugottj Friedemann in Wit-
tenberg. Zwickau, 24. Dezember 1822. 1 S., Adresse, 8° 
Bitte um Anfertigung einer Rezension für die Kritische Bi-
bliothek und um eine Anzeige für das Wittenberger Intelli-
genzblatt. 
702. Brief an den Rektor[ Friedrich Traugottj Friedemann in Wit-
tenberg. Zw(ickau), Februar 1823. 1 S., Adresse, 8° 
Zu Friedemanna Ausgabe der Reden von Melanchthon (1822). 
Schlecht leserlich. 
703. Brief an den Senator ... Graeve zu Gamenz. Zwickau, 
16. Februar 1823. 1 S., Adresse, 8° 
Beschwerde über nicht ordnungsgemäß besorgte Post. 
704. Brief an Unbekannt. Zwickau, 19. Februar 1823. 3 S. 8° 
Begleitschreiben zu einem Aufsatz (nicht genannt), der in 
den Miscellanea critica veröffentlicht werden soll. 
705. Brief an den Rektor [Friedrich Traugottj Friedemann in Wit-
tenberg. Zw(ickau), 21. März 1823. 3 S. 8° 
Zum Absatz von Friedemanns Ausgewählten Reden des Melanch-
thon (1822). 
706. Brief an den Rektor [Friedrich Traugottj Friedemann in Wit-
tenberg. Zw(ickau), 22. Mai 1823. 3 S., Adresse, 8° 
Ober seine schlechte seelische Verfassung. Seine Weiterar-
beit an der Durchsicht der Melanchthon-Briefe. Die Vielfäl-
tigkeit seiner Korrespondenz. 
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Maßmann, Hans Ferdinand (Germanist ̂  1797-1874) 
707. Brief an Karl Bartsch. Eo.O.u.J.j, 1 S. 8 
Begleit achreiben zu einem Brief von Prof. Friedrich Heinr. 
v.d. Hagen an Bartach. 
708. Brief an Karl Bartach. Berlin, 13* Januar 1852. 1 S„, Adres-
se, 8 
Ober einen Briefwechsel mit Prof. Mützell vom Joachimsthaler 
Gymnasium. 
709^ Brief an Karl Bartsch. Berlin, 9. Oktober 1852. 2 S., Adres-
se, 8° 
Über Bartachs bevorstehenden Besuch in Berlin. 
710. Brief an Unbekannt. Berlin, 25. April 1853. 2 S. 8° 
Empfehlungsbrief für Karl Bartsch. 
711. Brief an Karl Bartsch. Berlin, 13. Dezember 1853. 2 S&, Adres-
se, 8° 
Mitteilung über den Tod seiner Frau und seines neugeborenen 
Kindes. 
712. Brief an Unbekannt. Berlin, 19. August 1855. 2 S. 8° 
Über die Zeitschrift für Mythologie und die Pfeiffersche 
Zeitschrift EGermaniaj. 
713. Brief an Karl Bartsch. Berlin, 20. August 1855. 3 S., Adres-
se, Siegel, 8° 
Stellungnahme zu Bartachs Entschluß, Lehrer zu werden. 
J14. Brief an Karl Bartach. Berlin, 18, Dezember 1855. 3 S., Adres-
se, Siegel, 8° 
Zu Bartachs literarischen Plänen. Über Maßmanns drei Sb'hne. 
715. Brief an Karl Bartsch. Berlin, 8. Januar 1856. 1 S., Adresse, 
4° 
Angebot, Abschriften von Handschriften zur Verfügung zu stel-
len. 
16. Brief an Karl Bartsch. Berlin, 28. November 1856. 2 S., Adres-
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se, Siegel, 8° 
Über Nachforschungen nach Literatur in der KOnigliei^n Bi-
bliothek. 
717. Brief an Karl Bartsch^ Berlin, 14. Dezember 1856. 1 3. 4^ 
Mitteilung,, daß sein Sohn vermißt lat. 
718. Brief an Unbekannt. Berlin, 20* Februar 1838. 2 S* 8^ 
Zum Wuspilli-Gedicht. - Erwähnt u.a. Schelling und Sehleiey-
macher. 
719. Brief an Karl Bartsch. Berlin, 1. Dezember 1858. 1 S„, Adres-
se, Siegel, 8° 
Ober seine Arbeit an Pergamentblättern, die ihm Bartsch ge-
sandt hat. 
720. Brief an Unbekannt. Berlin, 14. Februar 1859. 3 S. 8° 
Zur Arbeit an den Pergament blättern. Erwähnt u.a. Simroek 
und Müllanhoff. (Schwer leserlich). 
721. Brief an Unbekannt. Berlin, 19. November 1859. 2 S. 4° 
Ober die Schiller-Festwochen. Glückwunsch zur Geburt des 
ersten Kindes (Schwer leserlich)* 
722. Brief an Karl Bartach. Berlin, 14. Januar 1860. 3 S., Adres-
se, 8° 
Berichtet u.a. über Jakob u. Wilhelm Grimm, über Wilhelm 
Grimma Tod und daa Grimmsche WBrterbuoh (Schwer leserlich). 
723. Brief an Unbekannt. Berlin, 7. Mai 1860. 4 S. 4° 
Ober einen kürzlich erlittenen Schwächeanfall. Zur Person 
Franz Pfeiffers und seiner "Germania". (Der ganze Brief ist 
von seiner Tochter geschrieben.) 
724* Brief an Karl Bartsch. Oynhausen, 27. September 1861. 
3 S., Adresse, Siegel, 8° 
Ober einen Besuch bei Bartach in Nürnberg* Erwähnt Ludwig 
Trost. Fügt drei Gedichte bei ("Des Menschen Leben ist ein 
rastlos Wallen ...", "Die Wolken zieh'n ...", "Bei allen 
Gaben . . * " ) * 
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725. Brief an Karl Bartsch. Berlin, 26. Juli 1862. 1 S., Adresse, 
Siegel, 8° 
Zu Bartschs Kritik am Nibelungenlied. Kündigt seinen baldigen 
Besuch in Nürnberg an. 
726. Brief an Unbekannt. Berlin, 14. Oktober 1662. 2 S. 8° 
Ober seine bevorstehende Teilnahme an den Wahlsitzungen im 
Germanischen Museum in Nürnberg. 
727. Brief an (Karl Bartsch). Berlin., 31. Dezember 1862. 2 S. 8° 
Brief zum Jahreswechsel. Äußert sich nochmals zum Nibelungen-
lied. Erwähnt Pfeiffer, Wackernagel u. Unland. 
728. Brief an Unbekannt. Berlin, 6. Juli 1863. 2 S. 8° 
Einladung an den Adressaten, nach Berlin zu kommen. Über die 
Vorgänge bei der Wahl im Germanischen Muaeum in Nürnberg. 
729. Brief an Unbekannt. Berlin, 3. Dezember 1863. 1 S. 8° 
Erkundigung nach seinem Gedicht, für das ein Verleger ge-
sucht werden soll. 
730. Brief an Karl Bartsch. Berlin, 17. und 18. Februar 1864. 
2 S. 8° 
Mitteilung über den Tod seines Sohnes. Erwähnt u.a. Pfeiffers 
"Germania" und Müllenhof f. 
731. Brief an Karl Bartsch. Berlin, 12. Mai 1865. 3 S. 8° 
Ober seinen Gesundheitszustand. Zahlreiche Äußerungen zu den 
"Nibelungen". Franz Pfeiffer wird erwähnt (Schwer leserlich). 
732. Brief an (Karl Bartsch). Berlin, 1. September 1865. 3 S. 8° 
Gedanken zu Bartschs "Untersuchungen über das Nibelungenlied". 
Zu den Wahlen im Ger manischen Museum. (Schwer leserlich). 
733. Brief an Unbekannt. Berlin, 25. September 1868. 1 S. 8° 
Notiz zu seiner Arbeit über Franz Pfeiffer. 
734. Brief an Karl Bartsch. Berlin, 13. Mai 1869. 1 S. 8° 
Begleitbrief zu einigen Beiträgen, die Bartsch in der "Ger-
mania" veröffentlichen soll. 
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735a Brief an Unbekannt. Zoppot, 18. August 1869. 1 S. 8° 
Über den Aufenthalt der Familie Maßmann im Seebad Zoppot. 
Einladung der Schwägerin des Adressaten nach Berlin* 
736. Brief an (Karl Bartsch). Berlin, 9. Mai 1870. 1 S. 8° 
Mitteilung über Reifferscheid. Zu seinem Aufsatz über Lind-
wurm u. Lindenblatt. Frage nach Bartschs 2. Auflage der "Ni-
belungen" . 
737. Brief an (Karl Bartsch). Berlin^ 21. Januar 1871. 3 S. 8° 
Geht auf Bartachs Reise nach Paris ein. Schreibt von der 
Lähmung seiner Hand. (Schwer leserlich). 
Maukisch. Johann (Theologe, 1617-1669) 
738. Lateinischer Brief an Simon Lb'ffler. Danzig, 8. Juli 1662. 
2 S., Adresse, Siegel, 8° 
Beilage: Bild 
Empfehlung für Johannes v. Bochrich, der aus Belgien und 
Dänemark über Dresden und Freiberg reist. Der Student 
Schwarz und Dr. Gross werden erwähnt. 
Mechovius. Wilhelm (Theologe, 1618-1678) 
739o Empfehlungsschreiben* Lateinisch. Celle, 13" März 1660. 
1 S., Siegel, 4° 
Für Christian Günther Praetorius aus Dargestorff.; 
Medicus. Friedrich Casimir (Botaniker und Physiker, 
1736-1808) 
740. Brief an Unbekannt. Mannheim, 21. Januar 1796. 4 S. 8° 
Ober ein Bombardement, das den Botanischen Garten ruiniert 
hat. Der berufliche Werdegang seiner Söhne. Über die Fer-
tigstellung einer Abhandlung über die Gartenkunst. 
Menzel. Wolfgang (Schriftsteller, 1798-1873) 
741. Brief an[... Grimm?]. Stuttgart, 20. März 1855. 1 S. 8° 
Begleitbrief zur Übersendung seines Werkes "Odin" (Stuttgart 
1855). 
Hertens. Franz Karl (Botaniker, 1764-1831) 
742. Brief anEWilhelm Gottfried] Tilesius. Bremen, 15. Februar 
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1821 e 1 S., Adresse, 8*̂  
Anfrage nach einem Paket Hydrophyten^ 
Meuschen. Johann Gerhard (Theologe and Philologe, 1680-1743) 
743a Brief an ,.. Lämmermann in Utrecht. Haag, 13« Dezember 1709. 
1 S*$ Adresse, 8° 
Dank für das ihm gesandte "Carmen anagrammaticum". 
Meyen* Franz Julius Ferdinand (Botaniker, 1804-1840) 
744^ Brief an Unbekannt. [o.O.u.J.] , 3 S. 8° 
Auseinandersetzung über die Anzahl ihm zustehender Freiexem-
plare seiner Veröffentlichungen. 
Michaelis. Christian Benedikt (Theologe, 1680-^1764) 
745$ Lateinischer Brief an Theophil Siegfried Bayer. Halle, 24* Ju-
ni 1720* 3 S., Adresse, Siegel, 8° 
Betrifft die Bearbeitung und Veröffentlichung hebräischer 
Handschrift en. 
Michaelis. Johann David (Orientalist und Theologe,, 1717-1791) 
7469 Brief an Unbekannt. Halle, 1. September 1745. 7 S. 8° 
Beilage: Bild 
Über seine bevorstehende Berufung nach GBttingen und über die 
Vorlesungen, die er zu halten gedenkt. Bemerkungen zur Kriegs-
erklärung gegen Sachsen. 
Miex. Johann Friedrich (Theologe, 1700-1788) 
747. Brief an ... Nicolai. C.o.0.], 27. Oktober 1783. 1 S., Adresse^ 
8° 
Empfehlungsschreiben für Baron von Ebernstein aus Mannheim. 
Milde. Karl August Julius (Botaniker, 1824-1871) 
748. Brief an Unbekannt. Meran, 26. März I863. 4 S. 8° 
Beschreibung einiger Stücke aus der Sammlung des Leydener 
Reichsherbariums, besonders der Equiseten. Über einige bota-
nische Funde aus der Umgebung von Meran, u.a. über amerikani-
sche Agaven. 
749. Brief an Alexander Braun in Berlin. Meran, 18. Mai 1863. 
3 S., Adresse, Siegel, 8° 
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Mitteilungen über Equisetum Hyemale. 
750. Brief an Unbekannt. Meran, 20. September 1863. 4 S. 8° 
Zu seinen Funden an Moosen, Algen und Pilzen bei botanischen 
Exkursionen durch die Tiroler Alpen. Seine Weiterarbeit an 
einer Monographie über Equiseten. 
751. Brief an Unbekannt. Meran, 3. Januar 1864. 4 S. 8° 
Seine Ansichten über Änderungen in der botanischen Nomenkla-
tur. Ausführliche Mitteilungen über Equisetenfunde. 
752. Brief an Unbekannt. Meran, April 18b4. 4 S. 8^ 
Über Equiseten aus Abessinien und hybride Formen sowie über 
Botrychium. 
753. Brief an Unbekannt. Breslau, Oktober 1867. 4 S. 8° 
Wunsch des gegenseitigen Austausches von Pflanzen. 
Bernoulli wird erwähnt. 
Milkau. Fritz (Bibliothekar, 1859-1934) 
754. Brief an Rudolf Schade. Greifswald, 12. Mai 1907. 2 S., 
Adresse, Umschlag, 8° 
Kondolenzschreiben. 
Miller. Johann Peter (Theologe und Pädagoge, 1725-1789) 
755. Vorrede zur 2. Aufl. seiner "Historisch Moralischen Schil-
derungen" (1781-1789). to.0.u.J.],4S. 8° 
Mirbach. Ernst Frh. von (Oberhofmeister, geb. 1844) 
756. Brief an Direktor [Gottholdl Naetebus in Berlin. 
Potsdam, 25. August 1919« 1 S., Umschlag, Adresse, 4° 
u. quer -8° 
Anfrage, betreffend die Ablieferung seiner Familiengeschichte 
an die Königliche Universitätsbibliothek Berlin. 
757. Brief an Direktor [Gotthold]) Naetebus in Berlin. 
Potsdam, 7. September 1919. 2 S., Umschlag, Adresse, 8° 
u. quer -8° 
Erklärung, daß das Nicht eintreffen seiner Familiengeschichte 
auf eine Verwechselung der Königlichen Bibliothek mit der 
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Königlichen Universitätsbibliothek zurückgeht. 
Mochin^er. Johann (Philologe, 1603-1652) 
758. Lateinischer Brief an Nikolaus Rittershaus. [o.O.] , 25. Sep-
tember 1629. 1 S«, Adresse, Siegel, 4° 
Mitteilung über das ihm anvertraute Diakonat in der Kathari-
nenkirche. Seih Interesse für die Werke des Budäus. Erwähnt 
die Herren Priamus, Jaßlin und Nochius. 
Mohl, Hugo (Botaniker, 1805-1872) 
759* Brief an [] Friedrich Gustav Jacob] Henle in Zürich. Tübingen, 
8. Mai 1842. 1 S., Adresse, Siegel, 8° 
Bitte um Zusendung von Julius Froebels Broschüre über 
Friedrich Böhmer (1842) sowie einer Aktennotiz im Schweizeri-
schen Republikaner über das Unzuchtvergehen von Rohmer und 
seiner Frau. 
Mpldenhawer. Johann Jakob Paul (Botaniker, 1766-1827) 
760. Brief an ... Wachsmuth. [o.O/j, 9. Juli 1822. 1 S. 4° 
Bitte um Auskunft nach einer Kieler Buchhandlung und nach 
einer Anordnung, betreffend die Königliche Bibliothek in Ko-
penhagen. 
Mollweide. Karl Brandan (Mathematiker, 1774-1825) 
761. Rundschreiben an den Senior (Christian Daniel Beck) und die 
übrigen Mitglieder der philosophischen Fakultät. (Leipzig), 
7. Mai 1820. 1 S. 4° 
1 srns Clodius. Christian August Heinrich: Schreiben an 
K.B. Mollweide, Leipzig, Mai 1820. 
Bitte um Mitteilung, ob dem Waisenhauslehrer Rückert aus Ber-
lin die Magisterwürde verliehen werden soll. 
Mommsen. Theodor (Historiker und Jurist, 1817-1903) 
762. Brief an Unbekannt. Leipzig, 13. März 1852. 6 S., Stempel, 8° 
Bitte um Ratschläge für den Aufbau der Abteilung Leges et 
senatus consulta innerhalb des "Corpus Inscriptionum Lati-
narum". 
763. Brief an Unbekannt. Charlottenburg [?], 16. November 1861. 
1 S., Stempel, 8° 
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Notiz zur Parteiwahl. 
764. Brief an ... Jahr T?l. Charlottenburg, 22. Januar 1865. 2 S. 
8° 
Ober die Eignung des Philosophen Berneiß [?1 für bibliothe-
karische Geschäfte. Zu einer von Bb'cking übersandten In-
schrift. (Schwer leserlich). 
765. Brief an Karl Felix v. Halm. Berlin, 2. Januar 1866. 
3 S., Adresse, Stempel, 8° 
Bitte um eine Handschrift von Sallust aus Paris für seinen 
Freund Jordan. Stellungnahme zu Halms "Mureniana". 
766. Brief an Unbekannt. Charlottenburg, 10. Februar 1885. 
4 S., Stempel, 8° 
Ohne Unterschrift. 
Äußerung zu einer Abhandlung des Adressaten über das römische 
Verwaltungspersonal (Schwer leserlich). 
767. Brief an den Direktor der Berliner Universitäts-Bibliothek 
[Johannes] Franke. Charlottenburg, 3. April 1902. 2 S., Um-
schlag, Adresse, 8° 
Ablehnung, sich an einer Publikation zu beteiligen. 
(Schwer leserlich). 
Mommaen. Tycho (Philologe, 1819-1900) 
768. Brief an Karl Felix v. Halm. Eisenach, 4. April 1852. 
2 S., Adresse, 8° 
Bitte um Bücher (Hilfsmittel zum Angelsächsischen). Nachfrage 
nach Halms "Ciceroniana". Erwähnt seinen Bruder Theodor 
Mommaen. 
Morus, Samuel Friedrich Nathanael (Theologe, 1736-1792) 
769. Brief an [.Johann Jacob*} Griesbach in Jena. Leipzig, 12. Juni 
1782. 2 S., Adresse, 8° 
Beilage: Bild 
Zu einer Rezension Grieabachs über C.F. Matthäis Ausgabe 
des Neuen Testaments. Seine Amtsveränderung an der Universi-
tät Leipzig nach J.A. Ernestis Tode. 
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Mühling. Julius (Theaterdirektor, 1793-1874) 
770. und Julius Cornet: Gemeinsames Schreiben an Heinrich Smidt 
in Berlin, Hamburg, 6. Februar 1843. 2 S„, Adresse, 4° 
Von Mühling geschrieben, von Cornet mitunterschrieben. Ab-
lehnung von Smidts Drama "Der Verstoßene" als ungeeignet für 
das Hamburger Stadttheater. 
Müller. J. G. (Theologe, 1800-1875) 
771^ Brief an [Johann Eduard] Wappaeus in Göttingen. Basel, 
19. November 1854« 1 S., Adresse, Siegel, 4° 
Erwähnung seiner "Geschichte der amerikanischen Urreli-
gionen" (1855), in die sein Schulprogramm über den mexikani-
schen Nationalgott und sein Aufsatz über den großen Geist der 
wilden Indianer Nordamerikas aufgenommen wurden. 
Müller. Johann Georg (Pädagoge, 1759-1819) 
772. Brief an den Kapellmeister [ Johann Friedrich] Reichardt in 
Berlin. Schaffhausen, 1. Februar 1784. 1 S., Adresse, 8° 
Seine Arbeit für das musikalische Magazin. Über Volkslieder. 
Müller. Johann Stephan (Theologe, 1730-1768) 
773o Brief an den Fürsten Johann Friedrich zu Schwarzburg. 
Jena, 19. Juni 1758. 3 S., Adresse, Siegel, 4° 
Bewerbung um ein öffentliches philosophisches Lehramt an der 
Jenaer Akademie. 
Müller. Johannes von (Historiker, 1752-1809) 
774. Brief an ...E Fichte?]. Berlin, 25. Juli 1807. 4 S. 8° 
Über das Schicksal PreuBens. Seine Berufung nach Tübingen. 
Zur öffentlichen Meinung über Müller. 
Müller. Philipp (Theologe, 1640-1713) 
775. Brief an Unbekannt. Gotha, 17. September 1707. 2 S., Adresse, 
4° 
über seine Besoldung als Professor der Theologie in Jena. 
Münster. Johann Von (Theologe, 1560-1632) 
776. Lateinischer Brief an Georg Remus. Vortlage, 7/17. Septem-
ber 1620. 3 S., Adresse, Siegel, 4° 
Danksagung an die Stadt Nürnberg wegen der Anerkennung für 
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sein Werk über Exegese. Erwähnt Unckeliua. 
Münsterberg. Hugo (Psychologe, 1863-1916) 
777. Brief an Rudolf Schade in Königsberg. Clifton, Mass. 
22. August 1907. 4 S.„ Umschlag, 8° 
Bemühungen um den Verkauf der germanistischen Handbibliothek 
des verstorbenen Geheimrats Oskar Schade (+ 1906). 
778. Brief an Rudolf Schade in Königsberg* Cambridge, Mass. 
24. Oktober 1907. 2 S.„ Umschlag, 8° 
Über Verhandlungen mit der Universität von Illinois zwecks 
Verkaufs der Bibliothek von Oakar Schade„ 
779. Brief an Rudolf Schade in Königsberg. Cambridge, Mass., 
31. Januar 1908: 2 S., Umschlag, 8° 
Über den vergeblichen Versuch, Oskar Schades Bibliothek zu 
verkaufen. Empfehlung, diese Angelegenheit einem Antiquar 
zu übergeben, 
Munter, Friedrich Christian Karl Heinrich (Theologe, 
1761-1830) 
780. Brief an Unbekannt. Kopenhagen, 20. Februar 1815. 3 S. 8° 
Mitteilungen zur Missionstätigkeit in Ostindien und Grön-
land. Über verschiedensprachige Ausgaben des Neuen Testa-
ments, darunter eine dänische Übersetzung. 
Mundt. Theodor (Philosoph, 1808-1861) 
781+ 65 Original briefe und 410 Abschriften befinden sich im Mundt-
Nachlaß der Universitätsbibliothek Berlin. 
Nägeli, Karl Wilhelm von (Botaniker, 1817-1891) 
782. Brief an Unbekannt. München, 26. Juni 1872. 2 S. 8° 
Mitteilungen über ein Manuskript von L. Radlkofer, über des-
sen Veröffentlichung in einer Sitzung der Akademie ent-
schieden werden soll. 
Naumann. Johann Friedrich (Zoologe, 1780-1857) 
783. Brief an F.M. Trögel in Leipzig. Ziebigk, 2. Februar 1848. 
2 S., Adresse, Siegel, 8° 
Über Schwierigkeiten beim Eisenbahntransport von Vögeln. 
109 
Vorkommen und Brutgewohnheiten von Haubenmeisen, Goldhähn-
chen, Zeisig und Tannenmeise. 
Neander. Johann August Wilhelm (Theologe, 1789-1850) 
784. Brief an t Albert! Drossel in Rom. Berlin, 11. Oktober 1830 
L?J. 2 S., Adresse, 4° 
Über Dokumente zur Geschichte der Sekten im Mittelalter. 
Seine Kirchengeschichte des Mittelalters. Zu seinen Verhand-
lungen mit der.Haude- und Spenerschen Buchhandlung (Schwer-
leserlich). 
785* Brief an Unbekannt. Berlin, 25. April 1835. 2 S. 4° 
Schlägt dem Adressaten Themen aus der kirchengeschichtlichen 
Literatur zur Bearbeitung vor. Unterschrift und Datum von 
Neander. Brief und personliche Nachschrift von Piper. 
786. Brief an den Universitätsrektor. Berlin, 19. August 1843. 
I S . , Adresse, 4° 
Anmeldung einer sechswöchigen Urlaubsreise. 
Neeb. Johannes (Philosoph, 1767-1843) 
787. Nachschrift, to.0.1, 1795. 8 S. 8°, Fragment. 
Aus einem Vortrag der Naturforschenden Allgemeinen Gesell-
schaft zu Mainz. 
Nees von Esenbeck. Christian Gottfried (Botaniker, 1776-1858) 
788. Brief an t Heinrich Karl Abraham] Bichstädt in Jena. 
Bonn, 2. November 1820. 2 S., Adresse, Siegel, 4° 
Ankündigung seines Handbuches der Botanik^. Bitte um einen 
unvoreingenommenen Rezensenten. 
789. Botanisches Verzeichnis. Bonn, 15. September 1825. 2 S. 4° 
790. Brief an N. Wallich in London. Bonn, 13. Dezember 1829. 
4 S., Adresse, 8° 
Dank für Dubletten, die ihm von der Ostindischen Company über-
lassen wurden. Über seine Mitarbeit an der engl. Veröffentli-
chung Tentamen Florae Napalensis. 
791o Brief an N. Wallich in London. Bonn, 23. Januar 1830. 
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2 S., Adresse, Siegel, 4° 
Mitteilung, daß er aber Laurineae, Acanthaceae und evtl. 
Solanaceae arbeiten werde. Mit Nachschrift des Bruders* 
792. Brief an N. Wallich in London. Breslau, 5. Mai 1830. 
2 S.9, Adresse, Siegel, 4° 
Bedauert, nicht nach London kommen zu ko'nnen. Dankt für über-
sandte Farnkräuter und andere Pflanzen. Mit Nachschrift des 
Bruders. 
793. Brief an J. Lindley, London. Breslau L?l, 20. September 
1830. 1 S., Adresse, 4° 
Dank für die Bücher "Genera and Species of orchideous 
Planta" und "Principles of Botany". 
794. Brief an Bischoff in Heidelberg. Breslau, 27. November 1835 
M . 3 S„, Adresse, Siegel, 4° 
Zum Druck von Bischoffs Arbeit über die Marchantiaceae. 
795. Brief an Hoffmann. Breslau, 2. April 1836. 1 S., Adresse, 4° 
Nachfrage nach einer Ausgabe bzw. Handschriften des Petrus 
de Crescentiis. 
796. Diplom für Friedrich Wilhelm Frh. v. Reden. Breslau, 
15. Januar 1856. 1 S. 4° 
Aufforderung,'an den Arbeiten und Bestrebungen der Kaiserli-
chen Leopoldinisch-Oaroliniachen Akademie der Naturforscher 
in Breslau teilzunehmen. Unterschrieben von Nees. 
Niemann. August Christian Heinrich (Staats- und Forstwissen-
schaftler, 1761-1832) 
797. Brief an Lock in Altena. Kiel, 8. März 1788. 2 S. 8° 
Bitte um Verlegung seines Werkes "Erste Grundsätze der 
Staatswirtschaft". Daran ein Schreiben von Lock, Altona, 
16. März 1788. 2 S. 8° 
Niemeyer. August Hermann (Theologe und Pädagoge, 1754-1828) 
798. Brief an Unbekannt. Halle, 25. Juni 1795. 2 S. 8° 
Beilage: 3 Bilder 
Bitte um Unterstützung des Hallenser Pädagogiums zu seinem 
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100-jährigem Stiftungsfest. 
Niemeyer, Hermann Agathon (Theologe, 1802-1851) 
799a Verfügung, Halle, 25. Februar 1830. 2 S., Adresse, Siegel, 4° 
Zur Begel,ung der Krankenmeldungen in der Franckeschen Stif-
tung. 
Nitzsch. Karl Immanuel (Theologe, 1787-1868) 
800+ Die evangelische Union der protestantischen Hauptparteien in 
Deutschland. Manuskript. [o.O.u.J.], 33 S. 8° 
Nitzsch. Karl Ludwig (Theologe, 1751-1831) 
801* Brief an Unbekannt. Eo.O.u.J.j, 4 S. 8° 
Ober die Anerkennung seiner Arbeit in den Göttingischen Ge-
lehrten Anzeigen. Seine Abhandlung über den Unterschied der 
politischen und moralischen Offenbarung. 
802. Brief an Unbekannt. Wittenberg, 21. Juli 1816. 4 S. 8° 
Zu zwei Rezensionen, die eine ungenannt, die andere zu Franz 
Theremina Schrift "Die Beredsamkeit eine Tugend". 
Ober zwei Parteien unter den Berliner Theologen. Ober das 
Predigerseminar, die Universitätsbibliothek und das Lyceum 
in Wittenberg. 
Nobbe. Karl Friedrich August (Philologe, 1791-1878) 
803. Gedrucktes 'Ergebenstes Rundschreiben' (2 Seiten), datiert 
'Leipzig, am 11. Julius 1829' mit hs. Adresse - ̂ Georg Hein-
rich^] Pertz in Hannover - auf S. 1 und hs. Zusatz auf S. 3* 8° 
Dank für das Anknüpfen literarischer Verbindungen mit der 
Historischen Gesellschaft zu Frankfurt/Main. 
804. Brief an Unbekannt. Leipzig, 5. April 18ß0. 1 S. 4° 
Anforderung der Sammlung geographisch-historischer Aufsätze 
für die Nicolaische Schulbibliothek. 
805. Lateinischer Brief an Moritz Maximilian Meyer in Nürnberg. 
Leipzig, 16. September 1834. 2 S., Adresse, Siegel, 4° 
Mitteilung, daß er jetzt Rektor der Nicolai-Schule und Pro-
fessor der Philosophie an der Leipziger Universität sei* 
Ober die verzögerte Veröffentlichung der "Nicomachiachen 
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Ethik" und über die Veröffentlichung der "Ptolemäischen 
Geographie und Kosmographie". 
806. Brief an den Stadtgerichtsrat ... Kind (in Leipzig). 
Leipzig, 20. Oktober 1834. 1 S., Adresse, Siegel, 4° 
Namenverzeichnis mit Erklärungen, betreffend Erzieher der 
Nicolai-Schule. 
'807. Brief an den Stadtgerichtsrat ... Kind (in Leipzig). 
(Leipzig), 18. November 1834. 1 S., Adresse, 8° 
Mber den Abdruck verschiedener Gedichte. 
808. Brief an den Stadtgerichtsrat ... Kind [in Leipzig^. 
^Leipzig!, 1. Dezember 1834. 1 S., Adresse, 8° 
Über die Beschleunigung des Abdrucks von Gedichten nach Aus-
zahlung einer Prämie an den Setzer. 
809. Brief an den Stadtgerichtsrat ... Kind in Leipzig. 
(Leipzig), 20. Dezember 1835. 1 S., Adresse, 3° 
Betrifft die Beschaffung von Gesetzen, Verordnungen und No-
tizen zum Volksschulwesen. 
810. Brief an den Stadtgerichtsrat ( ... Kind in Leipzig). 
(Leipzig), 20. Januar 1837. 2 S. 4° 
Belehrung über die Einhaltung der Schuldisziplin im Falle 
der Freistellung von Zöglingen. 
811. Brief an ... Feller in Leipzig. (Leipzig), 3. März 1838. 
1 S., Adresse, Siegel, 4° 
Benachrichtigung tiber einen Ausschluß vom Maturitätaexamen 
an der Nicolai-Schule. 
812. Brief an den Stadtgeriohtsrat ... Kind in Leipzig. 
(Leipzig), 31* Oktober 1839. 2 S., Adresse, Siegel, 4° 
Betrifft Einladungen zu einer Feier der Nicolai-Schule. 
813. Brief an den Stadtgerichtsrat ... Kind (in Leipzig). 
(Leipzig), 5. November 1839. 2 S., Adresse, Siegel, 8° 
Ober Teilnehmer an einer Feier der Nicolai-Schule. 
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814. Brief an den Stadtgerichtsrat ... Kind in Leipzig. 
(Leipzig), 13. Januar 1840. 3 S„, Adresse, Siegel, 8° 
Meldung über ein ihm zugesandtes Plagiat (Gedicht). 
815. Brief an den Stadtgerichtarat ... Kind in Leipzig. 
(Leipzig), 18. Januar 1840. 2 S., Adresse, 8° 
Nochmals zum Plagiat. 
816. Brief an Unbekannt. Leipzig, 24. August 1843. 1 S. 8° 
Anfrage nach einer Empfangsfeierlichkeit der Deputierten. 
817. Brief an Unbekannt. Leipzig, 7. Mai 1845. 2 S. 8° 
Cicero als mögliche Quelle der ihm zugesandten gefälschten 
Gedichte. 
818. Brief an Unbekannt. Leipzig, 14. Oktober 1845. 3 S. 4° 
Bitte um Unterstützung bei der Herausgabe genealogischer 
Notizen über das Luthergeschlecht, dem Nobbe angehört. 
819. Brief an Unbekannt. (Leipzig), 5. April 1855. 1 S. 8° 
Begleitschreiben zu einem Bericht für das Tageblatt. 
820. Brief an den Kapellmeister [[Julius?! Rietz. (Leipzig), 
29. Februar 1860. 1 S. 8° 
Mitteilung über die Zulassung von Rietz' Sohn zum Univeraitäts-
examen. 
Nösselt. Johann August (Theologe, 1734-1807) 
821. Brief an Unbekannt. Halle, 11. Dezember 1800. 3 S. 8° 
Anfragen zu Rezensionen für die Allgemeine Literaturzeitung. 
Nüsslein. Georg (Philosoph und Mathematiker, 1766-1842) 
822. Rnpfehlungs-Brief für Franz GSller E?J in Bamberg. Bamberg, 
1. November 1808. 1 S., Adresse, Siegel, 4° 
Zeugnis für Gb'ller, Student der Philologie. 
Obereit. Jacob Hermann (Mystiker, 1725-1798) 
823. Brief an Unbekannt. Meiningen, Pfingsten 1788. 5 S. 8° 
Über die Optik des ewigen Naturlichts. Zu Kants "Kritik der 
reinen Vernunft" und zur Philosophie Johann Heinrich Lamberts 
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824* Brief an Losae in Leipzig. Meiningen, 27. März 1791. 
1 S., Adresse, 8° 
Nachfrage, ob Brief und Geld für die Leipziger Edition 
Jacob Böhmes angekommen sind. 
Odhel. Erich (Theologe, 1620-1666) 
825. Lateinischer Brief an Unbekannt. [o.O.u.J^j , 1 S. 4° 
Betrifft zwei Bacher über den schwedischen Adel. 
Olshausen, Hermann (Theologe, 1796-1839) 
826. Brief an Unbekannt. Erlangen, 7. Mai 1838. 1 S. 8° 
Begleitschreiben zur Übersendung weiterer Manuskripte des 
Kommentars über das "Evangelium des Johannes, der Leidensge-
schichte ..." (1838). 
Omeis. Magnus Daniel (Philosoph, 1646-1708) 
827. Brief an Chriatoff Füser [?3 in Altdorf. Nürnberg, 10. Sep-
tember 1681. 2 S., Adresse, Siegel, 8° 
Ankündigung seines Besuches in Altdorf. Monsieur Kützel [?] 
wird ihn begleiten. 
Öncken. Hermann Gerhard Karl (Historiker, 1869-1945) 
828. Postkarte an Karl Brinkmann in Berlin. Heidelberg, 15. August 
1918. 1 S. quer 8° 
Betrifft eine Veröffentlichung von Fräulein Braun [?] 
Otto. Eduard (Botaniker) 
829. Brief an ( ... Keil). Hamburg, 31. Dezember 1844. 1 S. quer 
8° 
Begleitachreiben zur Übersendung eines Samenverzeichnisses 
des Hamburger Botanischen Gartens. Ankündigung eines Dublet-
tenverzeichnisses. 
830. Brief an ... Keil. Hamburg, 18. Februar 1845. 1 S. 8° 
Ober den gegenseitigen Austausch von Samen und Pflanzen. 
Otto. Friedrich (Botaniker) 
831. Brief an Unbekannt. Berlin, 23. September 1824. 1 S. 4° 
Zur Palmenart Oreodoxa regia. Bitte um Übersendung einiger 
Pflanzen, Über Methodendes Eintopfens und günstigen Auf-
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stellens von Pflanzen. 
832. Brief an ... Keil. Berlin, 25. April 1845. 2 S., Adresse, 
Siegel^ 8° 
Dank für.das übersandte Pflanzenverzeichnis* Erklärung der 
Bereitschaft, die Zeichnungen zu Keils Aufsatz über Orchi-
deen lithographieren zu lassen. 
Paulus. Heinrich Eberhard Gottlob (Theologe, 1761-1851) 
833. Bemerkung auf dem Rundschreiben des Prorektors der Univer-
sität Jena K. Chr. E. Schmid vom 27. Oktober 1800. 1 S. 4° 
Zur Besteuerung der Buchdrucker 
a. Schmid, Karl Christian Erhard 
834. Brief an 4*. Schüz und ... Frech. Stuttgart, 10. November 
1806. 3 S., Adresse, Siegel, 8° 
Seine Flucht mit der Familie von Ansbach über Schorndorf 
nach Stuttgart. Sein Aufenthalt in Stuttgart. 
Pelt. Anton Friedrich Ludwig (Theologe, 1799-1861) 
835. Brief an t Wilhelm]! Waohamuth in Leipzig. Altena, 16. Juni 
1826. 3 S., Adresse, Siegel, 8° 
Sein Vorhaben, die akademische Laufbahn einzuschlagen. 
Bitte an Wachsmuth, ihn nach Halle zu vermitteln. Welche Vor-
lesungen er zu halten gedenkt. 
Peristerjus. Wenzel Georg (Theologe) 
836. Lateinischer Brief an Georg Remus. Strasburg, 3. Oktober 1612. 
1 S., Adresse, 4° 
Vergleicht sich und Remus mit Aeschinea und Sokrates und 
dankt ihm als seinen Mäzen. 
Perthes. Friedrich Christoph (Buchhändler, 1772-1843) 
837. Brief an Unbekannt. Gotha, 12. Februar 1839. 11 S. 8° 
Seine Absicht, eine BriefSammlung herauszugeben, u.a. von 
Christian Bunsen und de Serre. Die Zeitereignisse von 1820/21 
und die politischen Zustände in Deutschland. 
Seine Ansichten über den Streit der Konfessionen. 
838. Brief an Unbekannt. Gotha, 27 [?]. Februar 1839* 4 S. 8° 
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Über Christian Bansen. (Schwer leserlich)* 
Pfeiffer. Johann Philipp (Theologe,, 1645-1695) 
839« Lateinischer Brief an Nikolaus Rittershaus. Nürnberg, 22. Ju-
ni 1660. 1 S., Adresse, Siegel, 4° 
Über Feierlichkeiten anläßlich des wiederhergestellten Frie-
dens zwischen Dänemark, Schweden und Polen. 
Pfeiffer. Karl Georg Ludwig (Botaniker und Zoologe, 1805-1877) 
84O9 Brief an Etduard] Anton in Halle. Cassel, 2. Februar 1846. 
3 S., Adresse, Siegel, 8° 
Über die Bearbeitung der Gattung Helix und Cyclostoma 
(Schnecken) für J.H. Chemnitz' .Sammelband über Conchylien. 
Bitte an Anton, an der von ihm mitherausgegebenen malakozoolo-
gischen Zeitschrift mitzuarbeiten. 
Plank. Gottlieb Jakob (Theologe, 1751-1833) 
841. Brief an fFranz] Oberthür in Würzburg. Göttingen, 24. Septem-
ber 1828. 1 S*, Adresse, Siegel, 4° 
Beilage: 2 Bilder 
Zu Oberthürs "Idea biblica ecolesiae Dei" (1828). Ausdruck 
der Bewunderung, daß der Adressat mit 84 Jahren noch Über 
solche geistigen Kräfte verfügt. 
Plank. Heinrich Ludwig (Theologe, 1785-1831) 
842. Brief an Unbekannt. Gb'ttingen, 18. Februar 1817. 2 S. 4° 
Sein Vorhaben, eine Schrift zu veröffentlichen "Ober den ge-
genwärtigen Zustand unserer protestantischen Kirche und eini-
ge ihrer dringendsten Zeitbedürfnisae". 
Platner. Ernst (Anthropologe, 1744-1818) 
843. Brief an Unbekannt. Leipzig, 31. März (17)95. 3 S. 8° 
Bitte, für seine beabsichtigte Reise nach Eilenburg, Witten-
berg, Berlin und Torgau eine Unterkunft zu besorgen. 
844. Zeugnis für Christian Gotth. Teichmann. (Leipzig), 30. Okto-
ber 1797. 1 S. 8° 
845. Schreiben'an den Rektor der Universität. (Leipzig), 9.Novem-* 
ber 1801. 1 S. 4° 
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Ankündigung von Bemerkungen und Vorschlägen zum Adreßkalender, 
846. Schreiben an den Rektor der Universität. (JLeipzigj ^o.J.] 
[Eingangsvermerk: 30. Dezember 1801.] , 3 S. 4° 
Seine Unzufriedenheit mit dem Bericht des chemischen Labora-
toriums. Ankündigung seines Besuches, um das Ansehen der Me-
dizinischen Fakultät wieder ins rechte Licht zu rücken. 
847 a Brief an Unbekannt. L(eipzig), 2. (Nachschrift 3.) Juni 1804. 
3 S. 8° 
Über die Hochzeitsfeier bei Bmilie Bassenge {1?]. Bitte um 
einen Treffpunkt. 
848. Schreiben an Unbekannt. [LeipzigJ, 1. Mai 1809. 1 S. 8° 
Frage nach einem Termin zwecks Hinterlegung von Dokumenten 
in das Depositum der Universität. 
849. Brauchen an [Christian Friedrichj Ludwig. [Leipzig], 29. De-
zember (180)9. 1 S., Adresse, 4° 
Mit Antwort Ludwigs vom 30. Dezember (180)9. 
Betrifft eine Bescheinigung über Zinsen. 
850. Ersuchen um Vertretung an EChristian Friedrichj Ludwig. 
[Leipzig^, 6. Juni 1810. 1 S. 8° 
Betrifft eine Versammlung der Senioren und Dozenten der Uni-
versität. 
851. Beschwerde an [Christian Daniel] Beck. [Leipzig], 23. Mai 1811. 
2 S., Adresse, Siegel, 4° 
Über mangelhafte Holzlieferunga 
852. Brief an Rosalie (Platner). L(eipzig), 8, September (18)12. 
3 S., Adresse, Siegel, 8° 
Zu einem Empfang im elterlichen Hause. Erklärung der Liebe 
seiner Tochter gegenüber. 
853. Bescheinigung für Wilhelmine Schlemm, Leipzig, 7. März 1817. 
1 S. 8° 
Schuldschein über 800 Taler. 
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854o Ersuchen an den Obereinnehmer (Karl) Keyl. Leipzig, 16. April 
1818. 1 S., Adresse, 8° 
Mit Vermerk Keyls vom gleichen Tage und Rückadresse. 
Betrifft eine Verlängerung der Kündigungsfrist für 2 OOO Taler. 
Popitz. Johannes (Jurist, 1884-1945) 
855. Brief an Karl Brinkmann. Berlin, 15. Januar 1934. 2 S. 8° 
Maach.-Schr. mit eigenhändiger Unterschrift. 
Begleitbrief zur Überreichung einer Studie über die Bauge-
schichte des Preußischen Finanzministeriums (liegt nicht bei), 
die anläßlich einer Jubiläumsfeier des Zollvereina am 
13.1.1934 den Teilnehmern ausgehändigt wurde. 
856. Brief an Karl Brinkmann in Heidelberg. Berlin, 29. Oktober 
1935. 1 S. 4° 
Masch.-Schr. mit eigenhändiger Unterschrift. 
Begleitbrief zur Überreichung eines Nachtrags zur Baugeschich-
te des Preußischen Finanzministeriums (liegt nicht bei). 
Prantl. Karl v. (Philosoph und Philologe, 1820-1888) 
857. Brief an Unbekannt. München, 25. März 1844. 2 S. 4° 
Mitteilung über die Beratungen der Schulbücherkommission. 
Von der Krankheit seines Freundes 11g. Die Themen seiner der-
zeitigen Vorlesungen. 
Preuß, Johann David (Historiker und Historiograph, 1785-1868) 
858. Brief an Unbekannt. {[o.O.u.J.j, 1 S. 8° 
Zur Übersendung der Lebensgeschichte des Adressaten. 
Kündigt als Dank ein Buchgeschenk an, in welchem u.a. der 
Charakter von Kappel ins rechte historische Licht gerückt wird. 
859. Brief an E Konstantin Karlj Falkenstein. Berlin, 21. Dezember 
1834. 3 S., Adresse, 8° 
Über sein Vorhaben, sich literarisch zu betätigen. 
Bitte an Falkenstein um Mitteilungen über die Formera, Maitre 
se Friedrichs II. Seine vergeblichen Bemühungen in dieser Be-
ziehung in der Königlichen Bibliothek zu Dresden. 
860. Brief an Unbekannt. Berlin, 13. September 1835. 1 S. 8° 
Betrifft die Übersetzung der Werke Friedrichs II. 
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861. Brief an [Herrmann1 v. Gansauge. L o.O.l , 2. März 1836. 
1S.y Adresse, 4° 
Abschlägiger Bescheid auf eine Anfrage nach dem Besitz von 
Autographen. Ermuntert v. Gansauge, im Interesse der vater-
ländischen Armeegeschichte eine Monographie zu den Kriegser-
eignissen um 1675 zu schreiben. 
862. Brief an Unbekannt. [o.O.j, 26. Februar 1839. 1 S. 4° 
Dank für die Berichtigung seiner Entwürfe über Friedrich II. 
und für die Mitteilung über eine Karikatur des Königs. 
863. Brief an Unbekannt. Berlin, 11. Mai 1843. 2 S. 4° 
Dank für eine Mitteilung über den Dichter Mainvilliers, wo-
durch eine Stelle in seinen noch ungedruckten Briefen 
Friedrichs II. an Marquis d'Argent geklärt werden konnte. 
864. Brief an ... v. Borstell. Berlin, 16. Dezember 1843. 1 S. 4° 
Bitte um Unterstützung für einen biographischen Artikel über 
v. Borstell im Auftrage des Buchhändlers Weber für das Maga-
zin für die Literatur des Auslandes. 
865. Brief an {̂ Konstantin Karl Falkenstein?j. Berlin, 14. April 
1847. 4 S. 8° 
Anfrage nach der Abschrift der Briefe Friedrichs II.. an Marie 
Antoinette, die er als Redakteur der neuen Ausgabe der Werke 
Friedrichs II. benötigt. 
866. Brief an [Konstantin Karl Falkenstein?]. Lo.O.y, 26. April 
1848. 2 S. 8° 
Ober Abendgesellschaften bei der Familie von Boyen. 
867. Brief an ... Lommatzsch. Berlin, 20. Februar 1856. 
1 S., Umschlag, 8° 
Dank für zugesandte gedruckte und handschriftliche Papiere. 
Mitteilung, daß er z. Zt. über keine Autographen verfügt, 
aber in Zukunft einige für den Adressaten reservieren will. 
868. Brief an Unbekannt. Co.C] , 8. Januar 1857. 1 S. 8° 
Begleitschreiben zur Übersendung einer Biographie Gneisenaus 
von E.V. Fransecky. 
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869. Brief an Unbekannt. [o.O.j, 7. Juni 1866. 2 S. 8° 
Dank für die Kopie der "Ode sur la Flatterie" Friedrichs II., 
die in seine Werkauagabe eingehen soll. 
Prevost. J. Pierre (Philosoph und Physiker, 1751-1839) 
870. Französischer Brief an Clodius in Leipzig. Genf, 1. August 
1816. 3 S., Adresse, Siegel, 4° 
Empfehlungsschreiben für Edouard Rigaud, der demnächst in 
Leipzig studieren wird. Prevosts Interesse für deutsche Litera-
tur. 
871. Französischer Brief an Clodius in Leipzig. Genf, 1. Juli 1817. 
3 S., Adresse, Siegel, 4° 
Empfehlungsschreiben für Sabonadiere, der in Leipzig Priester 
werden will. Mitteilungen über Prevosts Frau und Kinder. 
Das Interesse für deutsche Literatur. 
PrinKsheim. Nathan (Botaniker, 1823-1894) 
872. Brief an Unbekannt. Türtsch, 28. Juni 1873. 4 S. 8° 
Über einen Zwischenfall in der Botanischen Gesellschaft, wo 
Pringsheim von Magnus beleidigt wurde. 
Puchta. Georg Friedrich (Jurist, 1798-1846) 
873. Brief an ... von Schnorr in München. Berlin, 1. März 1843. 
1 S., Adresse, 4° 
Erwähnt u.a. Schelling (Unleserlich). 
874. Brief an Unbekannt. Berlin, 17. April 1844. 3 S. 8° 
Empfiehlt die Drucklegung von Dr. Iherings Schriften. U"ber 
die Anstellung Puchtas beim Geheimen Obersten Tribunal. 
875. Brief an Unbekannt. Berlin, 27. März 1845. 1 S. 4° 
Über den Druck seines Lehrbuchs der Pandekten. 
-876. Brief an Unbekannt. Berlin, 19. Oktober 1845. 2 S. 8° 
Zu seinen Pandekten. 
Quenstädt. Friedrich August (Geologe, 1809-1889) 
877. Brief an Unbekannt. [o.O. u.J.j, 1 S. 8° 
Mitteilungen über Knochen und Zähne eines Sauriers. 
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Rabenhorst. Ludwig (Botaniker, 1806-1881) 
878 ̂  Brief an Alexander Braun in Berlin. Dresden^ 14. März 1854. 
2 S., Adresse, Siegel, 8 
Über seine Absicht, einen Aufsatz aber die Pilzkrankheit 
der Rüben zu schreiben. 
Badlof. Johann Gottlieb (Sprachforscher, 1775 bis um 1846) 
879+ Brief an Unbekannt. Erlangen, 25. November 1807. 2 S. 8° 
Bitte um Propagierung seiner "Allgemeinen Provinzen-Grammatik". 
Erwähnt u.a. VoS und Johann Adelung. 
880. Brief an ... Beck. München, 27. Juni 1811. 1 S. 8° 
Bitte um Rücksendung einer vor Jahren zugesandten sprachli-
chen Ausarbeitung. 
881. Brief an Unbekannt. Frankfurt/H., 14. Dezember 1817. 5 S* 8° 
Zu einem Aufsatz über die Eigennamen. Sein Werk "Die Sprache 
der Germanen". Bitte um Erklärung einiger bayerischer mund-
artlicher Ausdrücke. 
Ranke. Leopold Franz von (Historiker, 1795-1886) 
882. Brief an Baron ... Berlin, 21. August 1832. 3 S. 8° 
Erwartet vom Adressaten eine Rezension zu seiner Veröffent-
lichung "Verschwörung gegen Venedig im Jahre 1618" und bittet 
ihn ferner um einen Artikel über den Begriff des Liberalismus. 
Rau, Christian (Theologe, 1744-1818) 
883. Lateinisches Fleißzeugnis für Karl Friedrich August Krebs 
aus Dresden. Leipzig, 7. August 1812. 1 S., Siegel, 4° 
Rau, Johann Wilhelm (Theologe, 1745-1807) 
884. Lateinisches Fleißzeugnis für Michael Putz. Erlangen, 27. Ju-
li 1780. 1 S., Siegel, 8° 
Rau. Johannes (Theologe, 1673-1733) 
885. Brief an fJuliusj Elers in Halle. Berlin, 8. September 1713. 
1 S., Adresse, Siegel, 8° 
Beilage: Bild 
Betrifft eine Auktion, bei der Rau wegen der hohen Preise 
kein Buch für die Buchhandlung des Waisenhauses beschaffen 
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konnte. Bietet ala Ersatz eine hebräische Bibel an. 
Raumer. Friedrich von (Historiker, 1781-1873) 
886. Brief an [Karl] Solger. f o.O.j, 3. Dezember 1807. 3 S. 8° 
Zu den griechischen Studien Solgera. 
887. Brief an (August) Zeune. [o.O.j, 28. Juni 1845. 1 S. 8° 
Begleitbrief zur Übersendung eines Aufsatzes über die Freilas-
sung von Sklaven zwecks Verwendung für* Zeunes Reiaebeschrei-
* bungen. 
Raumer. Karl von (Pädagoge, 1783-1865) 
888. Brief an den König von Baiern. Erlangen, 4. November 1843. 
1 S. 4° 
Begleitachreiben zur Überreichung seiner "Geschichte der Pä-
dagogik ..." (1843) an den König. 
Reichenbach. Heinrich Gustav (Botaniker, 1824-1889) 
889. Brief an ... Keil. to.O.j, 27. September 1852. 
1 S., Adresse, Siegel, 4° 
Mitteilung, daß er als Beweis des Dankes Keil gegenüber seine 
neue Braasia als "Brassia Keiliana" in der Literatur beschrie-
ben hat. 
Reichlin-Meldeg^. Karl Alexander Prh. von (Theologe und Phi-
losoph, 1801-1877) 
890. Brief an (Karl Heinrich Ludwig v. Pb'litz). Freiburg, 26. April 
1832. 3 S. 8° 
Begleitbrief zur Übersendung eines Aufsatzes über Grundsätze 
des natürlichen Kirchenrechtes für Pb'litz' "Jahrbücher der 
Geschichte und Staatskunst". Über seinen Glaubenswechsel und 
seine Übersiedlung nach Heidelberg. 
891. Vorlesungsplan des Sommersemesters 1843. Heidelberg, 
26. April 1843. 1 S. 8° 
892. Einladung zur Stiftung einer Denkmünze für Heinrich Eberhard 
Gottlob Paulus. Heidelberg, 26. April 1845. 2 S. 4° 
Mit Anschreiben an die Deutsche Nationalzeitung. 
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893* Untersuchung über die deutschen Volksbücher. Heidelberg, 
September 1847. 4 S. 4° 
894. Bekanntmachung der Vorlesungstermine. Heidelberg, 20. Okto-
ber 1868. 2 S. 8° 
895. Notiz über Verlegung von Vorlesungen. Heidelberg, 7. Novem-
ber 1868. 1 S. 8° 
Reinhard. Franz Volkmar (Theologe, 1753-1812) 
896. Brief an (Christian Daniel Beck). Dresden, 9. Juli 1810. 
3 S. 8° 
Beilage: 2 Bilder 
Ober die Besetzung von Professuren in verschiedenen Städten 
Deutschlands. Beurteilung der Persönlichkeit des Historikers 
Friedrich Wilken. Seihe Meinung über die Leipziger Literatur-
zeitung. 
Reinhold. Ernst Christian Gottlieb (Philosoph, 1793-1855) 
897. Brief an Unbekannt. Jena, 2. September 1825. 1 S+ 4 
Angebot von Briefen aus dem Nachlaß seines Vaters an eine 
Zeitung. 
896. Bekanntgabe der Vorlesungstermine. Jena, 22. Oktober 1849. 
1 S. 8° 
Rege, Johann Karl August (Theologe und Dichter, 1783-1847) 
899. Brief an F. A. Brockhaus. Halberstadt, 22. Februar 1838. 
1 S. 8° 
Entschuldigung, daß er wegen widriger Umstände den Schluß 
seines Werkes (nicht genannt) noch nicht an den Verlag sen-
den konnte. 
Reuss, Eduard Wilhelm Eugen (Theologe, 1804-1891) 
900. Brief an Unbekannt. Straß bürg, 4. März 1878. 3 S. 8° 
Anfrage nach einem Briefe Calvins, der ihn in Zusammenhang 
mit der Werkausgabe und der Korrespondenz Calvins interes-
siert, die er 1863-67 im Auftrage der Schwetscheschen Ver-
lagsbuchhandlung herausgegeben hat. 
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Reuter, Quirinua (Theologe, 1558-1613) 
901. Lateinischer Brief an Georg Remua in Nürnberg. Heidelberg, 
3. Januar 1613. 2 S., Adresse, Siegel, 4° 
Über den Erwerb von Kunstgegenständen (inabea. Plastiken). 
Richter. Emil Ludwig (Kirchenrechtslehrer, 1808-1864) 
902. Brief an Unbekannt. Leipzig, 1. März 1835. 1 S. 4° 
Betrifft das "Corpus iuris canonici" (1833 ff.) 
Richter, H. Friedrich (Philosoph, geb. 1802) 
903. Brief an Unbekannt. Breslau, 18. Auguat 1843 oder 1837 E?J 
Begleitbrief zur Übersendung seiner Lebensgeachichte, die 
zur Zeit nicht gedruckt werden kann. 
Riedel, Friedrich Justus (Schriftsteller, 1742-1785) 
904. Brief an J. T. Reichmann C?J. Co.0.j, 1772. 1 S. 8° 
Vorschlag zur Regelung einer Geldangelegenheit. 
Rinck, Friedrich Theodor (Theologe, 1770-1821 [?J) 
905. Brief an (Christoph Gottlieb v. Murr). Leipzig, 26. Dezember 
1791. 8 S. 8° 
Bitte um Unterstützung für sein Vorhaben, die Geschichte der 
Araber in Spanien und Afrika zu bearbeiten. Mitteilungen 
über sein Leben, sein Studium und seine Veröffentlichungen. 
Ritschi. Albrecht (Theologe, 1822-1889) 
906. Artikel über Friedrich Christoph Oetinger für die A. D. B. 
(Göttingen), Eo.J.J. 7 S. 8° 
Ritschi. Friedrich Wilhelm (Philologe, 1806-1876) 
907. Brief an Eduard Bb'cking. Bonn, 23. März 1852. 1 S., Adresse, 
4° 
Bitte, zu dem Brief von Th. Mommsen vom 13.3.1852, worin 
dieser um Ratschläge für den Aufbau der Abteilung "Leges et 
senatus consulta" innerhalb des "Corpus ..." nachsucht, Rand-
glossen zu machen. 
Ritter. Heinrich (Philosoph. 1791-1869) 
908. Brief an [Wilhelm?j Wachsmuth in Leipzig. Berlin, 6. April 
1832. 1 S. 4° 
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Bemerkungen zu einer demnächst erscheinenden Rezension von 
Wendt über Bitters "Geschichte der Philosophie" 
(1829-53)* Einladung -von Wachsmuth nach Berlin. 
909e Zeugnis über den Besuch der Vorlesung über Logik für Theodor 
Friedrich Mügge, Berlin, 26. Juli 1832. 1 S. 4° 
Ritter. Johann Ludwig (Theologe, gest. 1842) 
910. Brief an ( .... Becker in Leipzig). BStha, 6. Mai 1826. 
1 S. 8° 
Betrifft den Plan einer Biographie Ritters für ein Musik-
lexikon. 
Ritter. Karl (Geograph, 1779-1859) 
911. Brief an Theodor Kotschy in Wien. Berlin, 21. Mai 1856. 
4 S., Umschlag, Siegel, 4° 
Nimmt u.a. Stellung zu Kotschys Mitteilungen über seine For-
schungen in Kleinasien (Schwer leserlich). 
912. Brief an (Theodor Kotschy in Wien). Schönau bei Teplitz, 
2. August 1856. 3 S. 8° 
Über seinen Kuraufenthalt in Teplitz. Zur Veröffentlichung von 
Kotachys Reisebericht über den Cilicischen Taurus. 
913* Brief an Theodor Kotschy in Wien. SchSnau bei Teplitz, 
15. August 1856. 1 S., Umschlag, Siegel, 8° 
Ober den Druck einiger nicht genannter Schriften von Kotschy 
bei Raumer in Berlin. A. v. Humboldt soll ein Exemplar erhal-
ten. Ohne Unterschrift. 
914. Brief an Theodor Kotschy in Wien. Teplitz, 23. August 1856. 
3 S., Umschlag, Siegel, 8° 
Zu Kotschys Arbeit über den Cilicischen Taurus. 
915. Brief an Theodor Kotschy in Wien. Passau, 8. September 1856. 
2 S., Umschlag, Siegel, 4° 
Zu Kotschys Arbeit über den Bulghar Dog. Abschrift eines 
Briefes von Prof. Franz Lb'her durch Ritter, betr. eine Reise-
unterstützung Kotachys. 
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916. Brief an (Theodor Kotschy in Wien). Berlin, 29. Dezember 1856. 
4 S . 4° 
Geographische Mitteilungen zu Kotschys bevorstehender Reiae 
nach Kurdistan. Über "Verhandlungen mit dem Verlag Brockhaus, 
917* Brief an Theodor Kotschy in Wien. (Berlin), 27. Februar 1857. 
2 S., Umschlag, Siegel, 8° 
Erwähnt u.a. den Druck des 1. Bandes über Asien (Schwer leser-
lich) 9 
918. Brief an Theodor Kotschy in Wien. Berlin, 1. Juli 1857. 
3 S., Umschlag, Siegel, 8° 
Zu seiner Korrespondenz mit Franz LSher über Kotschy. 
Über den ersten und zweiten Band der "Erdkunde von Asien". 
919. Brief an Theodor Kotschy in Wien. Berlin, 16. Februar 1859. 
4 S., Umschlag, Siegel, 8° 
Zu Kotschys Plan, in Kürze den Orient zu bereisen. 
920. Brief an (Theodor Kotschy in Wien). Berlin, 1. März 1859. 
2 S. 8° 
Zu Kotschys Reise nach Kurdistan. (Schwer leserlich). 
Rixner. Heinrich R. (Philosoph und Theologe, 1634-1692) 
921. Lateinische Notiz, fo.0.3, 1655. 1 S. 8° 
Mitteilung über Vorlesungen zur Lehre der Bewegung. 
Röhr. Johann Friedrich (Theologe, 1777-1848) 
922. Brief an Unbekannt. Weimar, 26. November 1829. 1 S. 4° 
Dank an den Adressaten, daß er dem Gerücht aber ein angeb-
liches Mißverhältnis zwischen Röhr und dem Großherzog ent-
gegengetreten ist. Sendet als Zeichen der Anerkennung eine 
Abhandlung "Was heißt Christum predigen?" 
Romer shausen, Elard (Theologe, Mathematiker und Physiker, 
1784-1857) 
923. Brief an den Schulrat in Köln. Aken a.d. Elbe, 2. Oktober 
1817. 4 S. 4° 
Bezugnahme auf seine Bittschrift um baldige Anstellung im 
Lehr- oder Predigerfach. Sein Wunsch, als Lehrer für Mathe-
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matik und Physik in Wetzlar zu wirken. 
Rosenkranz. Karl (Philosoph und Literaturwissenschaftler, 
1805-1879) 
924. Brief an [Verleger Anton in Halle?]. Halle, 15. Februar 1832. 
3 S . 8° 
Bitte um Ankündigung und Druck einer Zeitschrift, die einen 
freien und allgemeinen Charakter haben soll ("Neue Zeitschrift 
für die Geschichte der germanischen Völker"), 
925. Brief an Unbekannt. Königsberg, 12. Juli 1845. 2 S. 4° 
Zu einem Separatabdruck seines Aufsatzes über Hegels Leben in 
Pratz' Taschenbuch und zu einem Aufsatz in der Augsburger All-
gemeinen Zeitung über Hegel, in welchem Rosenkranz diffamiert 
v̂ ird« 
926. Brief an Unbekannt. Königsberg, 7. März 1851. 2 S. 4° 
Ober Aufträge der Verlagsbuchhandlungen Schwetschke und Born-
träger und deren verzögerte Bezahlung. 
927* Brief an ̂ die Verlagsbuchhandlung Brockhausj. Königsberg, 
23. Oktober 1853. 1 S. 8° 
Bitte um Verlagsübernahme eines V^erkes von Carl Leo Cholevius 
(Oberlehrer des Königsberger Kniphofgymnasiums) über das my-
thologische und antike Element in der deutschen Literatur, wo-
zu er von Rosenkranz angeregt wurde. 
928+ Brief an (Hermann Hettner in Dresden). Königsberg, 9. Februar 
1860. 4 S. 8° 
Schilderung einer Reise von Königsberg über Berlin nach Dres-
den und sein Zusammentreffen mit P. Favreau, Dr. Brackhaus und 
Budermann. 
Rosenmüller. Ernst Friedrich Karl (Orientalist und Theologe, 
1768-1835) 
929. Brief an ... Keil.Io.O.j, 29. Juni 1828. 2 S., Adresse, Sie-
gel, 8° 
Beschwerde über ruhestörenden Lärm in seiner neuen Wohnung. 
Ro.senmüller, Johann Georg (Theologe, 1736-1815) 
930, Lateinisches Fieißzeugnis für Michael Pu(t)z. Erlangen, 
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26. Juli 1780. 1 s., Siegel, 4° 
Beilage: 2 Bilder 
Boslnua. Johannes (Theologe, 1551-1626) 
931. Lateinischer Brief an Christoph Höflich. Naumburg, 22. Mai 
1617. 1 S., Adresse, Siegel, 4° 
Zu einem Brief von Albert Hamilthon aus Dänemark. Georg Re-
nms und der Buchhändler David Kaufmann werden erwähnt. 
Rotermund. Heinrich Wilhelm (Theologe und Schriftsteller, 
1761-1848) 
932. Brief an Unbekannt. Bremen, 17. April 1811. 1 S. 8° 
Rückseite: Gurlitt, Johann Gottfried. Brief. 
Betrifft die Fortsetzung des JHcherschen Gelehrtenlexikons. 
Bitte an den Adressaten, dieses in der Hamburger Zeitung an-
zuzeigen. 
Roth. Johann Ferdinand (Theologe, 1748-1814) 
933. Brief an Unbekannt. Nürnberg, 11. Juli 1810. 2 S. 8° 
Ober seinen Besitz spanischer Bücher. Mitteilungen über Ma-
thias Kramer, Lehrer romanischer Sprachen. 
Rubo, Ernst Traugott (Jurist, 1834-1895) 
934. Brief an Unbekannt. Berlin, 15. November 1861. 1 S. 4° 
* Bitte um Beurteilung seines Erstlingswerkes "Zur Lehre von 
der Verleumdung". 
Rudorff. Adolf"August Friedrich (Jurist, 1803-1873) 
935. Brief an Minister Karl Frh. v. Altenstein. Berlin, 14. Novem-
ber 1829. 4 S. 4° 
Dank, vermutlich für die Ernennung zum a.o. Professor. Ver-
sprechen, als Lehrer und Schriftsteller sein Beates geben zu 
wollen. 
Rüdiger. Johann Christian Christoph (Philologe und Kameralist, 
1751-1822) 
936. Brief an [Gotthilf Sebastian] (RHtger). Halle, 2. Mal 1779. 
4 S. 8° 
Dank für EBtgers Kritik an der Kanzleistilklitterung. 
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937+ Brief an Christian Gottfried Schütz in Jena, Halle, 15. Juli 
1784. 3 S., Adresse, Siegel, 4° 
Bereiterklärung, an der "Allgemeinen Literatur-Zeitung" mit-
zuarbeiten* Über seine Sprachkenntnisseo 
938. Testat für Christoph Wilhelm Benjamin Heyer aus Halber Stadt. 
Halle, 4. März 1796. 1 S., Siegel, 8° 
939* Testat für Carl v. Werder aus Halle. Halle, 4. Mai 1796. 
1 S. , Siegel, 8° 
940+ Brief an Unbekannt. Halle, 4. Mai 1807. 2 S. 8° 
Dank für Bezahlung der Rechnungen. Ober die Hungersnot und 
da*s darniederliegende kulturelle Leben in Halle. 
941. Brief an [Gotthilf Sebastian] B8tger in Magdeburg. 
Halle, 26. März 1816. 1 S., Adresse, 8° 
Bitte, Zuhb'rer für seine Gastvorträge über die gallische 
Dichtung zu werben. 
gühs, Christian Friedrich (Historiker, 1781-1820) 
942. Brief an [[Arnold] Heeren in Gb'ttingen. Berlin, 29. Juni 1816. 
1 S., Adresse, 8° 
Zum Erscheinen seines "Handbuchs der Geschichte des Mittel-
alters" (1816). 
Saalfeld. Friedrich (Historiker, 1785-1834) 
943. Brief an ... Müller. [o.O.j, 12. November 1831* 
1 S., Adresse, 8° 
Vorschlag, vier ausländische Studenten in die Burschenschaft 
aufzunehmen. 
944. Brief an ... Müller. [o.O.j, 3* Dezember 1831. 
1 S., Adresse, 8° 
Vorschlag von drei Kandidaten für das Lesekabinett. 
945. Brief an ... Müller. [o.O.], 17. Dezember 1831. 1 S., Adresse, 
s° 
Vorschlag weiterer Kandidaten für das Lesekabinett. 
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946. Brief an ... Müller. [o.O.], 23. Dezember 1831. 1 S., Adreaae, 
8° 
Ummeldung eines Kandidaten für das Lesekabinett. 
Sack, Friedrich Ferdinand Adolf (Theologe, 1786-1842) 
947. Brief an Unbekannt. Berlin, 8. Januar 1829. 2 S. 8° 
Bitte um kritische Prüfung eines Briefentwarfs an die Bibel-
gesellschaft und um eventuelle Begutachtung durch Staatsrat 
Nicolovius. 
Sack, Friedrich Samuel Gottfried (Theologe, 1738-1817) 
948. Brief an [Philipp Erasmus] Reich in Leipzig. Berlin, 3. Sep-
tember 1787. 1 S., Adresse, Siegel, 8° 
Beilage: Bild 
Dank für ein ihm übersandtea Geschenk (nicht genannt). 
Sack. Karl Heinrich (Theologe, 1789-1875) 
949. Brief an (Kaspar Friedrich v. Schuckmann). Berlin, 26. August 
1814. 1 S. 8° 
Darauf: Schuckmann, Kaspar Friedrich. Bescheid. Begleitschrei-
ben zum Entwurf eines Briefs an den König. Darauf Schuckmanns 
Zustimmung. 
Sacke. Georg (Historiker, geb. 1901) 
950. Brief an Karl Brinkmann. Leipzig, 25. November 1937. 7 S. 8° 
Ausführliche Darlegung seiner beruflichen Schwierigkeiten, die 
aus seiner marxistischen Einstellung resultieren. Max Vasmer 
und Karl Stählin. werden erwähnt. 
951. Brief an Karl Brinkmann. Leipzig, 30. November 1937. 3 S. 8° 
Dank an Brinkmann für seine Bemühungen, Sacke eine Existenz 
in England verschaffen zu wollen. Kurzer Lebenslauf. Über 
seine Frau, die Tochter des Leipziger Pädagogen Hugo Gaudig. 
952. Brief an Karl Brinkmann. Leipzig, 12. Januar 1938. 4 S. 8° 
Über Schwierigkeiten bei der Veröffentlichung seiner Arbeit 
"Die sozialen und wirtschaftlichen Voraussetzungen der Orient-
Politik Katharinas". Seine Bemühungen um Arbeitsmöglichkeit, 
evtl. in USA, Wien und Alaska. Seine Untersuchungen über 
Adam Smith. 
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953. Brief an Karl Brinkmann. Jannsvirlamra, 14. Mai 1939. 2 S. 4° 
Über seinen Aufenthalt in Lettland. Die gegenwärtige wirt-
schaftliche Lage Lettlands, insbesondere die staatlichen FSr-
derungsmaßnahmen. Seine Pläne, über livländische Politik und 
über die Geschichte des russischen Adels zu arbeiten. 
Sacke. Rosemarie geb. Gaudig (Ehefrau von Georg Sacke) 
954. Brief an Karl Brinkmann. Leipzig, 19. Mai 1939. 1 S. 4° 
Begleitbrief zur Übersendung von Sonderdrucken Georg Sackes 
an Brinkmann. 
Sailer. Johann Michael (Bischof,, 1751-1832) 
955. Brief an König Ludwig von Bayern in München. Regensburg, 
30. Dezember 1830. 3 S., Umschlag, Siegel, 4° 
Glückwünsche zum Jahreswechsel. Angeschlossen ist die Bitte, 
Anton Arnold v. Link"zum Diplomaten auszubilden. 
Salat. Jakob (Philosoph, 1766-1851) 
956. Aufzählung seiner Schriften. [o.O.u.J.] 1 S. 8° 
957. Brief an tJohann Jakob Willemer?]. Landshut, 24. April 1813. 
1 S. 8° 
Dank für Übersendung der Schrift "Bruchstücke zur Menschen-
und Erziehungskünde". 
Sallez-Ferreira. S. D. de 
958. Sobre a recente descoberta de uma zona aurffera em Angola. 
Loanda, 16. September 1867. 31 S. 4° 
Portugiesischer Bericht an Francisco Antonio Florez über die 
Entdeckung eines goldhaltigen Gebietes in Angola. 
Salmuth, Heinrich (Theologe, 1522-1576) 
959. Brief an Paul ... Leipzig, 29. Juni 1574. 1 S., Adresse, 4° 
Gutachten über den angehenden Geistlichen Wolf gang Lippert. 
(Schwer leserlich). 
Sandberxer. Karl Ludwig Fridolin (Geologe, 1826-1896) 
960. Brief an Unbekannt. Würzburg, 3. November 1870. 3 S. 8° 
Bitte um Zusendung einiger Typen von Succineavitrinoides 
und paludinoides zwecks Abbildung der Fauna von Cannstadt. 
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Zu den Fundorten von Celtis crenata. 
Sartorius, Ernst Wilhelm (Theologe, 1797-1859) 
961. Brief an ... Rupprecht.Eo.O.u.Jj, 1 S„, Adresse, Siegel, 
quer -8° 
Anfrage nach österreichischen Volksliedern mit Melodien. 
Sartorius von Waltershausen. Wolfgang (Geologe,, 1809-1876) 
962. Brief an Unbekannt. Göttingen, 14. April 1866. 2 S. 8° 
Zur Schaffung eines Denkmals für August v. Platen. Der Zeich-
ner und Architekt Cavallari soll für diese Aufgabe gewonnen 
werden. 
Saubert, Johann, senior (Theologe, 1592-1646) 
963. Brief an Christoph Höflich. Lateinisch und deutsch. 
Altdorf, 2. September 1621. 2 S*, Adresse, Siegel, 4° 
Beilage: Bild. Klage über die Undankbarkeit seiner Vaterstadt 
Altdorf. Möchte mit Höflich lieber in Nürnberg leben. Paulus 
Schopper, Kautz und Ruarus werden erwähnt. 
Sauer.* * . 
964. Brief an Unbekannt. Berlin, 2. Februar 1839. 2 S. 4° 
Nebst Verzeichnis der im Univeraitäts-Garten cultivierten 
Land- und Gewächshauspflanzen. 12 S. 8° 
Erläuterungen zum Inhalt des Verzeichnisses. Bitte um Nach-
sicht, wenn Pflanzennamen fehlen sollten, da er erst seit 
einem Jahr Verwalter des Botanischen Gartens ist. Den tägli-
chen Besuch des Gartens durch Studierende achätzt er auf min-
destens 100. 
Saviany. Friedrich Karl v. (Jurist, 1779-1861) 
965. Brief an Unbekannt. Marburg, 27. Oktober 1800. 2 S. 8° 
Begleitbrief zur Übersendung von Geld aus einer Auktion und 
aus Georg Friedrich Creuzers Kommissionen. 
966. Brief an Unbekannt. Marburg, 2. November 1800. 2 S. 8° 
Begleitbrief zu den Kommissionen zweier Versteigerungen. 
967. Brief an ... Weigel in Leipzig. Marburg, 4* März 1804* 
1 S., Adresse, Siegel, 8° 
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Bitte um Rechnungsabschluß* Seine bevorstehende Reise nach 
G8ttingen u. Italien. 
968* Brief an E Gottlieb Hufeland?]., Marburg, 20. März 1804. 2 S. 4° 
Bitte um Obersendung von bereits zugesagten literarischen No-
tizen und Empfehlungen. Zusage, dem Adressaten leihweise das 
Sichardtsche Breviarium zu überlassen. Georg Friedrich Creu-
zers Ruf nach Heidelberg. 
969. Brief an ... Weigel in Leipzig. Träges b. Hanau, 27. März 
1804* 1 S., Adresse, Siegel, 8° 
Über den Verkauf seiner Bücher. Seine Anstellung als Profes-
sor* Seine Heirat. 
9?0„ Brief an j[ Gottlieb Hufeland?]* Träges b. Hanau, 30. April 
1806. 4 S. 8° 
Ober den Plan des Adressaten, das Sichardtsche Breviarium und 
ein Bandektenkompendium herauszugeben* Zum Verlust von Savig-
nye Mss. in Paris u. seine literarischen Entdeckungen in Paris. 
971. Brief an ... Mozler. München, 9. Oktober 1807. 2 S. 8° 
Erkundigung nach antiquarischen Angeboten. 
972e Brief an ̂  Heinrich Karl Abraham]} Eichstädt in Jena. 
Frankfurt, 6. Mai 1808. 2 S., Adresse, 4^ 
Lehnt aus Zeitmangel ab, Rezensionsarbeiten für die Allgemei-
ne Literaturzeitung zu übernehmen. 
973. Brief an [Gottlieb Hufeland?j* Landshut,, 14* April 1810. 
1 S+ 8° 
Ober seinen Abschied von Landshut u. seinen Plan, nach Berlin 
zu gehen. Seine letzten Vorlesungen. 
974. Brief an B. Beck in Leipzig. Berlin, 24. März 1812. 
1 S.y Adresse, 8° 
Ober die Herstellung verschiedener Manuskripte. 
975* Brief an f Gottlieb] Hufeland in Landshut. Berlin, 7. Januar 
1614. 1 S., Adresse, 8° 
Äußerungen zum 2. Band der Pandekten und den zivilistiachen 
134 
Abhandlungen von Hufeland. Savigny ala Mitglied des Ausschus-
ses für Landwehr und Landsturm in Berlin. 
976. Brief an Unbekannt. Berlin, 15. Februar 1814. 1 S. 8° 
Bitte an den Adressaten, sich mit Geh. Staatsrat Sach und 
Geh. Kriegsrat Jakobi zu treffen. 
977. Brief an C.M.E. Heimbach in Leipzig. Berlin, 21. Mai 1825. 
2 S., Adresse, 8° 
Dank für ein übersandtes Geschenk. Zu den Nachwirkungen der 
Schule Christian Gottlieb Haubolds. 
978. Brief an LKarl Ferdinand] Fabricius in Stralsund. 
Berlin, 5. Februar 1832. 1 S., Adresse, 8° 
Fürsprache, Fabricius eine Stelle zu verschaffen. 
979. Brief an Unbekannt. [o.O.], 27. April 1832. 1 S. 4° 
Bitte um Präzisierung eines Kontrakts, betr. die Auflagen-
hShe von Druckwerken. 
980. Brief an [ Eduard Böcking] in Bonn. Berlin, 4. März 1835. 
1 S. 4° 
Ober Bö'ckings Aussichten, eine Anstellung in Bonn zu erhalten. 
Schad. Johann Baptist (Philosoph, 1758-1834) 
981. Brief an E Jon. Georg] Rosenmüller. Banz, 25. April 1798. 
4 S. 8° 
Ober seine Verfolgung durch die Benediktiner MitmHnche* 
Sein Plan, aus dem Kloster zu fliehen und darüber anonym eine 
Schrift zu veröffentlichen. 
982. Brief an EJoh. Georg] Rosenmüller. Banz, 6. Oktober 1798. 
3 S., Adresse, Siegel, 4° 
Mitteilung, daß sein Mb'nchsroman "Über Leben und Schicksale 
des ehrwürdigen Vater Sincerus" durch ein Dekret vom Fürst-
bischof verboten und verdammt sei. 
983. Testat für Jon. Georg Christian Rathgeber auf einer Quittung. 
Jena, 30. September 1820. 1 S. 4° 
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984* Brief an CJoh. Georg]Rosenmüller. Jena, 18. Dezember 1627. 
2 S., Adresse, Siegel, 8° 
Bittet Bosenmüller um Unterstützung, da er das Honorar für 
seine Lebensgeschichte noch nicht erhalten hat und deshalb die 
Gläubiger seines Sohnes in Rußland nicht befriedigen kann. 
Schaller^ Julius (Philosoph, 1810-1868) 
985* Brief an Unbekannt. Halle, 19. Februar 1847. 1 S. 8° 
Begleitschreiben zur Übersendung eines Manuskripts an den Druk-
ker C wahrscheinlich "Darstellung und Kritik der Philosophie 
L. Feuerbachs" .̂  . 
986. Bekanntgabe seiner Voriesungatermine. [o.O.^, 27. April 1848. 
1 S. 8° 
Scheibel. Johann Gottfried (Theologe, 1783-1843) 
387. Brief an Unbekannt. Breslau, 28. Juni 1822. 1 S. 4° 
Ober den Umdruck des Haggai. Seine Ernennung zum Professor 
der Kirchengeschichte. 
Scheidler. Karl Hermann (Philosoph, 1795-1866) 
)88. Bittschreiben an den Herzog. Jena, 6. August 1822. 4 S. 4° 
Schilderung seiner akademischen Laufbahn und Bitte um geldli-
che Unterstützung, um ein GehSrleiden auszukurieren. 
)89. Testat für W. Weidner. Jena, 11. Juli 1825. 1 S. 4° 
)90. Brief an das Landesindustriecomptoir, Jena, 14. Februar 1826. 
3 S., Adresse, Siegel, 4° 
Zur Übersendung eines Teiles seines Manuskripts der Übersetzung 
von Stevensons Werken und Anweisungen an den Drucker. 
91. Brief an das Landesindustriecomptoir. Jena, 29. März 1826. 
4 S. 8° 
Sendung weiterer Teile der Übersetzung von Stevensons Werken. 
Erklärt sich bereit, ein Werk über Südamerika zu erarbeiten, 
92. Brief an Unbekannt. C.o.O.], 16. Juli 1826. 1 S. 4° 
Zusage, übersandte Bücher zu rezensieren und Bereiterklärung, 
auch belletristische Schriften besprechen zu wollen. Auf 3. 
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Seite Notiz von fremder Hand. 
993. Brief anüHeinr. Karl Abrah.J Eichstädt in Jena. Jena, 
13. August 1830. 2 S., Adresse, Siegel, 8° 
Ablehnung, ihm zugedachte Bücher für die Jenaische Litera-
turzeit ung zu rezensieren, da er bereits für den Hermes Ar-
beiten übernommen habe. 
994. Brief antHeinr. Karl Abrang Eichstädt. [o.O.], 24. Okto-
ber .1830. 2 S., Adresse, 4° 
Zur Einsendung einer Rezension und das dafür ausstehende 
Honorar. 
995. Brief anfHeinr. Karl Abrah.] Eichstädt. [Jo.O.], 16. Januar 
1831. 3 S., Adresse, 8° 
Über seine Rezensionstätigkeit. 
996. Brief an Unbekannt. Jena, 8. November 1833. 2 S. 4° 
Zur Fertigstellung des 1. Teils seines "Handbuchs der Psy-
chologie". 
Scherer, Wilhelm (Germanist, 1841-1886) 
997. Brief an Unbekannt. Strasburg, 2. März 1873. 1 S. 8° 
Zu seiner Rezensionstätigkeit. 
998. Brief an .Richard Maria Werner C?j. Fo.O.] , 14. Februar [*? j 
1877. 3 S. 8° 
Kritische Äußerungen zu einem vorgelegten Manuskript, ins-
besondere über die Abfolge der inhaltlichen Gestaltung. 
(Schwer leserlich). 
999. Brief ah Richard Maria Werner [?]. [o.O.] , 28. März 1877. 
2 S. 8° 
Ratschläge für die Anfertigung literarischer Arbeiten, u.a. 
für das Possenspiel. (Schwer leserlich). 
1000. Postkarte an Richard Mßaria] Werner in Berlin. Berlin, 
27. Oktober 1877. 1 S. 8° 
Bitte, zu einer Aussprache ins Sprechzimmer der Universität 
zu kommen. 
137 
1001. Postkarte an Richard MtJaria] Werner in Graz. Berlin, 
20. November 1878. 1 S. 8° 
Betrifft eine öffentliche Rüge einer Arbeit von Kinzel. 
1002. Postkarte an Richard MCaria] Werner in Lemberg. Berlin, 
12. Juli 1884. 1 S. 8° 
Zu. einer literarischen Arbeit von Werner. (Schwer leserlich). 
Schiller. Friedrich v. (Dichter, 1759-1805) 
1003. Brief an Unbekannt. {[o.O.u.J.) 1 S. quer 8° 
Bitte um Zusendung der Rezension seiner Gedichte T. 2, die 
1803 bei Crusiua in Leipzig erschienen sind. Die Rezension 
befindet sich in der Allgemeinen Deutschen Bibliothek, Bd. 92, 
1004. Fragment aus "Phädra", 3* Aufz., 3. Auftritt. Co.O.u.J.^ 
2 Zeilen. 
Gedruckt in "Sämtliche Werke", Horenauagabe, Berlin: Propy-
läenverlag 1924. Bd. 20, S. 207. 
1005* "Laura am Klavier" (Letzte drei Strophen). [̂ o.O.u.J.j 
1 S. 8° 
Gedruckt in "Sämtliche Werke", Horenauagabe, Berlin: Propy-
läenverlag 1924. Bd. 19, S. 45/46. 
1006. Brief an Georg Göschen. Weimar, 28. Dezember 1804. 1 S. 8° 
Gedruckt in "Sämtliche Werke", Horenauagabe, Berlin: Propy-
läenverlag 1924. Bd. 20, S. 344* 
1007. Brief an Georg Heinrich NBhden. Jena, 5. Juni 1799. 4 S. 8° 
Facsimile. Gedruckt in "Schillers Briefe", hrsg. v. Fritz 
Jonas, Bd. 6, 1896, Nr. 1464. S. 39 ff. Original in der Samm-
lung von Max Sander in Bern. 1923. 
Schirach. Gottlob Benedict von (Philosoph, 1743-1804) 
1008. Brief an ̂Christian Gottfried 3 Schätz in Halle. Helmstedt, 
4. November Eo.J.3 3 S., Adresse, Siegel, 8° 
Zu. Schütz' "Hippias" und "Agathon". Sein Leben in Helmstedt 
(Schwer leserlich). 
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. Brief an Unbekannt. Helmstedt, 6. Juni 1773. 3 S. 4° 
Über sein "Magazin der deutschen Kritik". 
1010. Brief an Unbekannt. Helmstedt, 30. Oktober 1773. 2 S. 4° 
Seine Geschäfte im Prorektorat. Buchbestellung fttr die Auk-
tion in Halberstadt am 8.11. Sein "Magazin der deutschen Kri-
tik". 
1011. Brief an Unbekannt. Helmstedt, 11. März 1774. 2 S. 8° 
Friedrich Nicolais "Allgemeine Deutsche'Bibliothek" und 
Schirachs "Magazin der deutschen Kritik". 
1012. Brief an Unbekannt. Altona, 5. September 1786. 1 S. 8° 
Sein "Politisches Journal". 
Senkuhr. Christian (Botaniker, 1741-1811) 
1013. Brief an Unbekannt. Wittenberg, 13. Januar 1802. 1 S. 8° 
Mitteilung über seine Zugehörigkeit zur Linneischen Privat-
gesellschaft zu Leipzig und zur Phytographischen Gesell-
schaft zu Gb'ttingen. Die Übersetzung seiner "Riedgräser" 
ins Französische. 
Schiechtendal. Dietrich Franz Leonhard von (Botaniker, 
1794-1866) 
1014. Brief an Unbekannt. Halle, 27. Juli 1835. 1 S. 4° 
Über die Herstellung verschiedener Manuskripte und den Aus-
tausch von Informationen über neue botanische Literatur. 
Schlegel, August Wilhelm von (Philologe und Dichter, 
1767-1845) 
1015. Blankett zur Vollmacht in seiner Ehescheidungssache. 
Berlin, 15. Januar 1803. 1 S., Siegel, 4° 
Schlegel. Hermann (Zoologe, 1804-1884) 
1016. Brief an Herrman von Meyer in Frankfurt/Main. Leyden, 7. Mai 
1843. 3 S., Adresse, Siegel, 8° 
Ausführungen zu den Anomalien der Zehen bei Säugetieren und 
zu Reptilienskeletten. 
Schlegel. Johann Adolf (Theologe und Dichter, 1721-1793) 
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1017. Brief an Unbekannt. Hannover, 4. Mai 1772. 4 S. 8° 
Seine Absicht, Ch.F. Gelierts Briefwechsel zu bearbeiten. 
Über den Fortschritt bei der Herausgabe seiner "Sammlungen 
geistlicher Gesänge" (1766-72). Johann Andreas Cramer wird 
erwähnt. 
Schlegel. Karoline (1763-1809) 
1018. Blankett zur Vollmacht in ihrer Ehescheidungssache. 
fo.O.ü.J.1 , 1 S., zwei Siegel, 4° 
Nur die Unterschrift eigenhändig. Weitere Unterschrift: 
Friedrich Frommann. 
Schlez, Johann Ferdinand (Theologe und Schriftsteller, 
1759-1839) 
1019. Brief an Unbekannt. Schlitz, 22. Februar 1824. 1 S. 8° 
Mitteilungen zur Fertigstellung seiner Manuskripte, darun-
ter der "Sittenlehren in Beispielen" (4. Aufl. 1807-24). 
Schmältz. Moritz Ferdinand (Theologe, 1785-1860) 
1020. Brief an Unbekannt. Dresden, 1. Dezember 1831. 3 S. 4° 
Erkundigung nach dem Testament des verstorbenen Kandidaten 
Liebner. Bitte um hypothekarische Sicherheit für das Vermö-
gen, das Schmaltz vor allem der Schulstiftung zugute kommen 
lassen will. 
Schmalz. Theodor Anton Heinrich (Jurist, 1760-1831) 
1021. Brief an Unbekannt. Rinteln, 15. März 1789. 3 S. 8° 
Über seine Professuren in Rinteln und Königsberg. 
Bitte um Übersendung von Reisegeldern. 
1022. Brief an Unbekannt. Berlin, 17. Januar 1823. 4 S. 8° 
Zu einem Gutachten der Juristischen Fakultät, das verhindern 
soll, daß der Adressat []Chop?j aus seinem hohen Richter-
posten verdrängt wird, 
1023. Brief an[Chop?J. Berlin, 20. März 1823. 4 S. 8° 
Schmalz gibt sich als Verfasser des Gutachtens über Chop [ ? ] 
zu erkennen. 
Schmid, Johann (Theologe, 1649-1731) 
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1024. Brief an Graf Beichlingen. Leipzig. 10. Februar 1712. 
2 S„s Adresse, Siegel^ 4° 
Betrifft ein Stipendium für Herrn StHckhardt. 
Schmid „ Johann Christoph v. (Theologe und Historiker, 
1756-1827) 
1025. Brief an Hufnagel [,?]. Ulm^ 28. Dezember 1796. 4 S. 8° 
Bitte um Unterstützung seines Bruders, der zur Zeit die Uni-
versität verläSt und ins Berufsleben eintreten will. 
Schmid^ Karl Christian Erhard (Philosoph, 1761-1812) 
1026. Brief an [Georg Joachim GBschen in Leipzig]. Jena, 20. Mai 
1791. 1 S. 8° 
Zustimmung zur weiteren Mitarbeit an J.G. Lorenz' "Lesebuch 
für die Jugend ..." 
1027. Brief an [Friedrich Wilhelm Daniel Snell?]. Gießen, 1. Ok-
tober 1792. 4 S. 8° 
Über die Zusammenarbeit mit Karl Grolmann an der "Bibliothek 
der neuesten philosophiechen Literatur". Seine Bekanntschaf-
ten mit Vertretern der Kantschen Philosophie. Sein Plan, ein 
neues philosophisches Journal herauszugeben. 
1028. Brief an [ Georg Joachim] Göschen [in Leipzig^) Gießen, 7. No-
vember 1792. 2 S. 8° 
Mitteilungen zur Revision des Manuskripts von F.H.Ch. Schwär 
"Grundriß einer Theorie der Mädchenerziehung" (1792). 
1029. Brief an [Georg Joachim Göschen in Leipzig]. Gießen, 25. Ja-
nuar 1793. 1 S. 8° 
Betrifft das Manuskript eines moralischen Lesebuchs. 
10ß0. Brief an [Georg Joachim GHschen in Leipzig]. Gießen, 6. März 
1793. 1 S. 8° 
Seine Revisionsarbeiten am Manuskript von F.H.Ch. Schwarz. 
1031. Brief an [Georg Joachim GHschen in Leipzig]. Gießen, 22. Mal 
1793. 1 S. 8° 
Begleitbrief zur Lieferung der Fortsetzung und des Endes vox 
Schwarz' Lesebuch über natürliche Moral und Religion. 
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Sein Vorschlag, den Titel zu ändern* 
1032. Brief an C Georg Joachim Göschen in Leipzig]]. Jena, 24. Juni 
1793. 2 S. 8° 
Seine Übersiedlung von Gießen nach Jena. Über Schwarz' Lehr-
buch der moralischen Wissenschaften, das seinen Vorlesungen 
in Moralphilosophie sehr nützlich ist. 
1033* Lateinisches Fleißzeugnis für Johann Wilhelm Schmidt aus 
Gotha* Jena, 7. Januar 1794. 1 S„, Siegel, 8° 
1034. Fleißzeugnis für Heinrich Christoph Schuchard. Jena, 15. 
Februar 1795. 1 S*s Siegel, 8° 
1035. Brief an (Georg Joachim Gb'schen in Leipzig^. Jena, 17. Juli 
1796. 2 S. 8° 
Zustimmung zu GSschens Plänen der Herausgabe einer theolo-
gischen und philosophischen Bibliothek. Vorschlag zur Regelung 
der Rezensionstätigkeit, insbesondere die Rabattfrage. 
1036. Fleißzeugnis für Friedrich Ernst Themar jl ? ] aus Gotha. 
Jena, 9. April 1797. 1 S., Siegel, 8° 
1037. Brief an [Georg Joachim Gb'schen in Leipzig]}. Jena, 8. Novem-
ber 1797. 3 S. 8° 
Seine Bemühungen um einen Verleger für die "Zoonomie" 
(1795-99), der ein Manuskript von Darwin zugrundeliegt. 
Seine Wünsche betr. Druck, AuflagenhRhe, Honorar und Frei-
exemplare. 
1038. Umlaufschreiben als Prorektor der Universität an die Profes-
soren. Jena, 27. Oktober 1800. 1 S. 4° 
Auf der Rückseite Umlaufsbestätigung der Professoren zum 
Teil mit Bemerkungen. 
Betrifft die Gewerbesteuer. 
Schmidt, Friedrich (Preuß*, Kultusminister, 1860-1956) 
1039. Brief an Bibliotheksdirektor Johannes Franke in Berlin. 
Berlin, 4. Oktober 1900. 2 S. 8° 
Betrifft die Beteiligung Raimund Gieseckes am Aufbau der 
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Kai ser- Wilhelm-Bibliothek ̂  
1040. Brief an Bibliotheksdirektor Johannes Franke in Berlin. 
Berlin, 2. November 1900. 1 S„, Umschlag, 8° 
Einladung zu einer Konferenz mit Vertretern des Finanz-
ministeriums in Sachen der Kaiser-Wilhelm-Bibliothek. 
Schmidt. Johann Ernst Christian (Theologe, 1772-1831) 
1041. Brief an Kirchen- u* Schulrat Wagner in Darmstadt. 
Gießen, 17. Oktober 1829. 1 S., Adresse, Siegel, 8° 
Über Schwierigkeiten bei der Zuweisung eines Gebäudes. 
Schmoller, Gustav von (Staatswisaenschaftler, 1838-1917) 
1042. Brief an GiJeorg] v. Bunsen. Berlin, 13. Oktober 1895. 2 S. 8° 
Äußerungen über Friedrich Wilhelm IV. 
1043. Karte an MCarieJ v. Bunaen in Berlin. Berlin, 29. Dezember 
1898. 2 S. quer 8° 
Begleitschreiben zur Rezension von M. v. Bunsens Erinnerun-
gen, zu denen er kritisch vermerkt, daß viele bismarck-
feindliche Elemente enthalten seien. 
1044. Karte an Mfarie] v. Bunsen in Berlin. Berlin, 28. Septem-
ber 1900. 2 S. quer 8° 
Zu einer Charakteristik der verstorbenen Frau Curtius. 
Schnurrer. Christian Friedrich von (Theologe und Arabist, 
1742-1822) 
1045. Brief an Unbekannt. Tübingen, 14* September 1809. 3 S. 4 
Nachfrage nach einigen arabischen Büchern. Sucht einen Ver-
leger für seine "Bibliotheca arabica". 
1046. Brief an Unbekannt. Tübingen, 24. Januar 1811. 4 S. 4° 
Ober den Druck seiner "Bibliotheca arabica". Ober die Bro-
fessorengehälter in Leipzig und in Tübingen. Sein Interesse 
für die Schriften Giambernardo De Rossis. 
1047. Brief an CErnst Friedrich Karl3 Rosenmüller in Leipzig. 
Stuttgart, 25. April 1817. 3 S., Adresse, 4° 
Ober die Fortschritte seines Schützlings Knatchbull. 
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Erwähnt die Orientalisten Michael Sabbay, Silvestre de 
Sacy, Johann Jakob Reiske und Christian Martin Frähn. 
Scholz, Adolf von (Preußischer Finanzminister, 1833-1924) 
1048. Brief an die Universität Berlin. Konstanz, 15. Mai 1922. 
3 3. 4° 
Seine Absicht, der Universitätsbibliothek als Dank für er-
wiesene Unterstützung seine "Erlebnisse und Gespräche mit 
Bismarck" (1922) zu übersenden, die er als erste Publikation 
in seinem Leben mit 89 Jahren geschrieben hat. 
Scholz, Wilhelm von (Schriftsteller, geb. 1874) 
1049« Brief an j[ Gotthold Naetebus in Berlin]. Seeheim b. Konstanz, 
6. Dezember 1923. 4 S. 8° 
Dank für Glückwünsche zu seines Vaters 90. Geburtstag. 
Schott. August Heinrich (Theologe, 1780-1835) 
1050. Brief an den Rektor. [*o.0,j, 5, August 1830. 1 S. 8° 
Einspruch gegen die Aufnahme von drei Professoren in den Se-
nat. 
Schott. Johann Wilhelm (Sinologe, 1802-1889) 
1051. Brief anfJoh. August] Zeune. Berlin, 4. März 1837. 3 S., 
Adresse, Siegel, 8° 
Philologische Erklärung des Wortes Chan-ku und seiner Aus-
sprache. 
1052. Brief an EJoh. August] Zeune. Berlin, 10. April 1850. 
2 S., Adresse, 8° 
Erklärungen, warum er sich nach der Revolution von 1848 aus 
der Gesellschaft zurückgezogen hat. 
Schramm, Julius (Theaterdirektor, geb. 1800) 
1053. Brief an Heinrich Smidt in Berlin. Dessau, 20. Februar 1842. 
2 S., Adresse, 4° 
Zur Aufführung von Smidts "Bruder Kain". Schramme Absicht, 
demnächst die Titelrolle in Juan ifaiquez zu spielen. Bitte 
um Mitteilungen über Berliner Kostüme und den Dialekt. 
Sehreher. Johann Christian Daniel (Biologe, 1739-1810) 
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1054. Brief an Unbekannt. Erlangen, 11. September 1772. 3 S. 8° 
Für eine Ausarbeitung über die Ackerwerkzeuge der Antike 
bittet er den Adressaten, einen bekannten Altertumswissen-
schaftler, um einen Hinweis auf Beschreibungen römischer 
Pflüge. 
Schreiber. Christian (Theologe und Schriftsteller, 1781-1857) 
1055. Brief an Friedrich Kayser. Eisenach, 23. Februar 1813. 
3 S., Adresse, 8° 
Betrifft die Anzeige des 2. Bandes von Goethes Leben. 
Schrepffer. Abraham (Theologe) 
1056. Lateinischer Brief an Bischof Julius von Würzburg. Mirspach, 
24. November 1608. 3 S., Adresse, 4° 
Erbittet von den Räten des Bischofs Instruktionen,das Ver-
hältnis von Katholiken und Lutheranern betreffend. 
Schubert, Friedrich Wilhelm von (Theologe, 1788-1856) 
1057. Bruchstück aus einer Schrift über Kirchen- und Schulwesen. 
[o.O.u.J.] , 2 S. 8° 
Ohne eigenhändige Unterschrift. 
Schubert. Karl (Botaniker) 
1058. Sudetica. An ... Märkel in Wehlen. Co.O.u.J.j3 S., Adresse, 
4° 
Ober die Flora der höheren Kämme der Sudeten. 
Schuckmann. Kaspar Friedrich von (Minister, 1755-1834) 
1059. Bescheid auf eine Anfrage. (Berlin), 27. August 1814. 1 S. 8° 
Auf: Sack, Karl Heinrich. Brief. 
Zustimmung zu Sacks Entwurf eines Briefes an den König. 
Schuderoff. Johann Georg Jonathan (Theologe, 1766-1843) 
1060. Brief an Unbekannt. Ronneburg, 12. Februar 1825. 4 S. 8° 
Begleitbrief zur Einsendung eines arzneikundlichen Beitrages 
über den Begriff des Giftes für den Allgemeinen Anzeiger. 
Schütz. Friedrich Karl Julius (Schriftsteller, 1779-1844) 
1061. Brief an Unbekannt. Halle, 19. Juni 1804. 1 S. 4° 
Bitte um Übersendung der Werke .von Kotzebue. 
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1062. Kopie eines Schreibens an den König. Berlin, 17. Juni 1808. 
2 S . 4° 
Antrag auf Scheidung der Ehe. 
1063. Brief an^Friedr. Augustj Uckert in Gotha. Halle, 1. April 
1818. 3 3., Adresse, Siegel, 8° 
Bitte um Übersendung des bei Ettinger erschienenen Reichardt-
achen Theaterkalenders. 
1064. Brief an Leopold Voß. Halle, 14. Juli 1819. 1 S., Adresse, 
Siegel, 4° 
Suche nach einem Verleger für G. Sendrops dramatische Ver-
suche. 
Schultz, Johann S. (Theologe und Mathematiker, 1739-1305) 
1065. Brief an Unbekannt. Königsberg, 17. März 1794. 2 S. 8° 
Anteilnahme an der körperlichen u. seelischen Erkrankung 
des Adressaten. Zur Tätigkeit der Examinations-Kommission in 
Königsberg. 
Schulz. David (Theologe, 1779-1854) 
1066. Bürgschein. Breslau, 1. Dezember 1834. 1 S. quer 8° 
Für cand. phil. Julius August Wilhelm Petzold aus Breslau. 
Schulz. Johann Heinrich (Theologe, 1739-1823) 
1067. Brief an Unbekannt. Gielsdorf, 2. Juni 1792^ 4 S. 8° 
Seine Verwicklung in einen Religions-Prozeß beim Kammerge-
richt. Genaue Beschreibung einer ihm anonym zugesandten Me-
daille. 
1068. Brief an Unbekannt. Alt-Landsberg, 1. Februar t?j 1795. 
4 S. 8° 
Gedankenaustausch über die Materialität der Seele und die 
Fortdauer des Lebens nach dem Tode. 
1069. Brief an Unbekannt. Alt-Landsberg, 24. April 1795. 5 S. 8° 
Der gewaltsame Ausgang seines Prozesses; seine Isoliertheit. 
1070. Brief an Unbekannt. Alt-Landsberg, 7. April 1798. 3 S. 8° 
Mitteilung über die Revision seines Religionsprozesses. 
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Schulze. Gottlob Ern(e)st(us) (Philosoph, 1761-1833) 
1071. Testat für Christian Heinrich Rohde. Gb'ttingen, 10. Juli 
1810. 1 S . 4° 
Schulze, Johann Ludwig (Theologe, 1724-1799) 
1072. Brief an (Christoph Gottlieb von Murr). Halle, 9. Juni 1786, 
4 S . 4° 
Anfragen, betreffend die auf dem Kaiserlichen Mantel ge-
stickte Schrift, die bereits sein Vater 1728 zu erklären ver-
suchte. 
Schulze, Johannes (1786-1869) 
1073. Brief an Unbekannt. Berlin, 5. Januar 1867. 4 S. 8° 
Beschreibung des lutherischen und des reformierten Gymna-
siums in Hanau. Friedrich Rückert und seine Reise-Sonetten. 
Über den Feldzug der Franzosen gegen Rußland. 
1074. Brief an Unbekannt. Berlin, 27. Februar 1867. 8 S. 8° 
Ausführliche Beschreibung seiner peisHnlichen Erinnerungen 
an Friedrich Rückert. Geht u.a. auf die Flucht Napoleons 
durch Hanau ein. 
Schwärtze, Moritz Gotthilf (Sprachforscher, 1802-1848) 
1075. Brief an Unbekannt. Berlin, 11. November 1844. 2 S. 4° 
Über die Bezahlung der Professoren an der Berliner Univer-
sität. Seine Wohnung in Berlin. Seine Revision des Werkes 
v. Christian Bunsen "Ägyptens Stelle in der Weltgeschichte" 
und der von ihm verfaßte Anhang "Vergleichung dea Altägyp-
tischen mit dem Koptischen ..." 
1076. Brief an W[ilhelmj Afmbrosius] Barth. Berlin, 26. fundj 
28. April 1846. 1 S., Adresse, 4° 
Zum Druck der "Koptischen Grammatik". 
1077. Brief an Unbekannt. Berlin, 24./25. August 1846. 2 S. 8° 
Seine Arbeit am Lucas-Evangelium. Über seine Söhne und seine 
Frau. 
1078. Brief an Unbekannt. Berlin, 11. September 1846. 2 S. 4° 
Der geringe Absatz seines Werkes "Das alte Ägypten ...". 
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Seine "Koptische Grammatik". Ober die Bezahlung der Korrek-
turarbeiten. 
Seidemannt Johann Karl (Theologe, 1807-1879) 
1079. Brief an Johann Georg Keil. Eschdorf, 9. Oktober 1854. 2 S. 
4° 
Bitte um Zusendung dreier Originalbriefe von Luther zwecks 
Fortsetzung der von W.M.L. De Wette begonnenen Luther-Aus-
gabe. J.G. v. Quandt wird erwähnt. 
1080. Brief an (Johann Georg Keil). Eschdorf, 5. November 1854. 
2 S. 4° 
Dank für übersandte Lutherbriefe. Bewunderung der Keuschen 
Calderon-Ausgabe. Anfrage nach einer Ausgabe des Don Quixote. 
1081. Brief an (Johann Georg) Keil in Leipzig. Eachdorf, 26. Novem-
ber 1854. 2 S., Adresse, Siegel, 4° 
Zu De Wettes Ausgabe der Briefe Luthers. Seidemanns Pläne; 
spanische Literatur zu bearbeiten. 
1082. Brief an (Johann Georg Keil). Eschdorf, 28. Januar 1855. 
3 S. 4° 
Gedankenaustausch über lateinische und spanische Literatur. 
Erwähnt u.a. seinen Aufsatz über Don Carlos im Serapeum. 
Seiler. Burkhard Wilhelm [, ?^ (Anatom, 1779-1843) 
1083. Brief an ... Langguth. [o.O.u.J.], 1 S*, Adresse, quer -8° 
Bitte um Zusendung von Insektenbüchern, u.a. über die Zug-
heuachrecke. 
Sievers. George (Generalleutnant, geb. 1765) 
1084. Brief an Kummer. Leipzig, 7. Oktober (̂ o.Ĵ ] . 1 S. 8° 
Bitte um Erledigung von Brief- und Paketangelegenheiten zur 
Weitersendung nach Petersburg. 
1085. Brief an Unbekannt. Petersburg, 5. (17.) November 1807. 
4 S. 8° 
Seine Obersiedlung nach Petersburg. Seine Familienverhält-
nisse. Die Krankheit seiner Frau. 
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1086. Brief an Unbekannt. Königsberg,, 5. Februar 1815. 2 S. 8° 
Bitte um Erledigung von Buchhandelsrechaungen. Seine geplan-
te Reise nach Warschau. 
1087. Brief an Unbekannt. Warschau, 6. (8.) April 1815. 1 S. 8° 
Bitte um Weiterleitung seiner Post nach Dresden, wohin er 
mit dem Hauptquartier der russischen Armee aufzubrechen ge-* 
denkt. 
Siawart. Heinrich Christoph Wilhelm (Philosoph, 1789-1844) 
1088. Brief an die Jenaer Allgem. Literaturzeitung. Tübingen, 
5. August 1834. 1 S. 8° 
Meldung, daß der König ihm das Prorektorat der Universität 
und das Ephorat des Evangelisch-Theologischen Seminars über-
tragen hat. 
Sucher, Louise (Gattin des Komponisten Friedrich Sucher, 
1789-1860) 
1089. Brief an Unbekannt. Tübingen, 27. Dezember 1861. 1 S. 8° 
Begleitbrief zur Übersendung des Werks von Friedrich Silcher 
"Geschichte des evangelischen Kirchengesangs" (1862). 
Sixt, Johann Andreas (Theologe, 1742-1810) 
1090. Lateinischer Brief an Unbekannt. Jena, 15. April 1764. 
2 S^ 4° 
Bitte um Lektüre und Beurteilung übersandter Gedichte. 
Frage, ob Aufnahme in das Göttinger Seminar möglich sei. 
Smend, Rudolf (Jurist, geb. 1882) 
1091. Brief an Karl Brinkmann. Nikolaasee, 23. September 1920. 
3 S. 8° 
Zu einer bevorstehenden Tagung in der Handelshochschule, 
auf der u.a. soziologische Fragen zur Debatte stehen. 
Solger, Karl Wilhelm Ferdinand (Philosoph, 1780-1819) 
1092. Agathon. Oharmon. [Zwei Gedichte]. [o.O.u.J.], 2 S. 8 
Mit Notiz von fremder Hand (Henriette Solger) 1847. 
1093. Brief an [Friedrich Heinrich von der] Hagen. Berlin, 23. Ju-
li 1803. 4 S. 8° 
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Mitteilungen aus dem persönlichen Leben. (Etwas verblaßt.) 
1094. Brief an ... Brause. Frankfurt, 2ß. u. 24. Oktober 1809. 
4 S . 8° 
Seine Übersiedelung nach Frankfurt, wo er in wenigen Tagen 
die Kollegien aufnehmen wird. Die Bibliotheksverhältnisse 
in Frankfurt. 
1095. Brief an [Friedrich Heinrich von derj Hagen. Frankfurt, 
3. März 1810p 2 S. 8° 
Bitte an Hagen, Bücher aus Berlin zu schicken. Seine Mitar-
beit am "Pantheon". Kündet Humboldts Besuch an, den er um 
Gehalt bitten will. Über den Wissenschaftsbetrieb an der 
Frankfurter Universität. 
1096. Brief an [Friedrich Heinrich von der] Hagen. Frankfurt, 18. 
November 1810. 4 S. 8° 
Über seinen Erfolg an der Frankfurter Universität. Seine 
Art, Vorlesungen zu halten. Scheut sich, nach Berlin zu gehen. 
1097. Brief an Unbekannt. Frankfurt/Oder, 3. September 1811. 
3 S. 8° 
Empfiehlt dem Adressaten den Orientalisten u. Theologen Mid-
deldorpf als Gesellschafter. Seine bevorstehende Übersie-
delung nach Berlin. Ober die Professoren an der Frankfurter 
Universität. 
1098. Brief an ... Wolf in Zossen. Berlin, 2* Juni 1815. 
2 S., Adresse, Siegel, 8° 
Anfrage, ob Wolf ein Waisenkind aufnehmen könne. Kurze Mit-
teilung über Solgers Frau und Tochter Marie. 
1099. Brief an [Friedrich Heinrich von derj Hagen. Berlin, 16. Ju-
ni 1818. 4 S. 4° 
Bittet Hagen um Bücher. Bietet ihm seinen "Erwin" an. 
Seine Ansichten über Mythologie. Über seine Frau und seine 
drei Kinder. 
Soltau. Dietrich Wilhelm (Übersetzer, 1745-1827) 
1100. Brief an Georg Joachim GUschen. Lüneburg, 12. Juni 1808.-
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3 S., Adresse, 4° 
Beklagt sich bei Göschen, daB die Setzer seine Rechtschrei-
bung revidieren. 
.Soltau, Leonard von (Dichter, 1800-1846) 
1101. Brief an Eckstein. Halle, 29. März 1838. 1 S., Adresse, 8° 
Bitte, dem Baron von Fouque ein oder zwei Ausgaben des Sim-
plizissimus zu tibersenden. 
Sonntag. Karl G. (Theologe, 1765-182?) 
1102. Brief an ( ... Gesehen). Riga, 1. März 1818 [?]. 4 S. 8° 
Seine mit der Kirche verbundenen Aufgaben in Riga. Sein 
Wunsch, als Landpfarrer oder als Bibliothekar nach Deutsch-
land zu kommen. Über seine Pflegekinder. Erwähnung seiner Ju-
biläumspredigt über die Vereinigung der Christen sowie einer 
Schrift über kirchliche Bauten. 
Spaldina;. Johann Joachim (Theologe, 1714-1804) 
1103. Brief an Johann Friedrich Bauae. Berlin, 18. April 1778. 
1 S., Adresse, Siegel, 8° 
Beilage: 2 Bilder 
Betrifft das beiliegende von Banse in Kupfer gestochene Bild 
Spaldings nach einer Vorlage von Anton Graff. 
Spener. Johann Karl (Buchhändler, 1749-1827) 
1104. Brief an [[Friedrich Heinrich von der^ Hagen in Breslau. 
Berlin, 5. November 1816. 3 S., Adresse, Siegel, 8° 
Bitte, ihm einen Rezensenten für die Theaterchronik in der 
Haude-Spenerschen Zeitung zu vermitteln. 
Srbik. Heinrich v. (Historiker, 1878-1951) 
1105. Brief an Karl Brinkmann. Graz, 23. Januar 1918. 2 S. 8° 
Ober seine Pläne, Studien über den Handel InnerBsterreichs 
auszuarbeiten. 
Stadion. Christoph von (Bischof von Augsburg, 1478-1543) 
1106. Brief ah den Bürgermeister von Ulm. [ o.O.j, 27* Februar 1507. 
1 S., Adresse, 4° 
Betrifft einen Vertragsbrief. Jacob Fugger wird erwähnt. 
(Schwer leserlich). 
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Staudlin. Karl Friedrich (Theologe, 1761-1826) 
1107. Schreiben an das Universitäts- und Schuldepartement. 
Göttingen, 17. Februar 1804. 4 S. 2° 
Bekanntgabe seiner Berufung an die Theologische Fakultät 
der Universität Jena. Seine Gründe, weshalb er dem Ruf fol-
gen will. 
Stahl. Friedrich Julius (Staatsrechtslehrer, 1802-1861) 
1108. Brief an Unbekannt. Berlin, 4. Oktober 1840. 3 S. 8° 
Ratschläge zur Behebung des Leberleidens des Adressaten. 
1109. Brief an Frau ... Pfeiffer. Berlin, 9* Dezember 1840. 4 S. 8° 
Z.T. von seiner Frau geschrieben. Ober Störungen seiner Vor-
lesungen durch die Hegelianer. 
1110. Brief an ... Pfeiffer in Homburg. Berlin, 17. März 1842. 
3 S., Adresse, Siegel, 8° 
Kondolenzschreiben zum Tode von Adelheid ... Einladung an 
den Adressaten, nach Berlin zu kommen. 
1111. Brief an Frh. ... v. Malzen. Berlin, 18. März 1853. 
2 S., Adresse, Siegel, 4° 
Bitte um Unterstützung in Angelegenheiten der Eisenbahn, 
(Beschädigt und verblaßt). 
Steinbart. Gotthelf Samuel (Theologe, 1738-1809) 
1112. Brief an Unbekannt. Züllichau, 1. August 1767. 3 S. 8° 
Trägt dem Adressaten das Amt eines Inspektors u. Predigers 
am Züllichauer Pädagogium an. Die ihn erwartenden Pflichten. 
1113. Brief an Unbekannt. Frankfurt, 27. Mai 1803. 3 S. 8° 
Ober seinen Sohn in Berlin. 
Stossel. Johann (Theologe, 1524-1570) 
1114. Lateinischer Brief an Unbekannt. Jena, 28. Dezember 1562. 
IS., Adresse, Siegel, 4° 
Ober den Zustand der Jenenser Universität. Einladung zu einer 
Hochzeit. 
Struve, Heinrich Chr. Gottfried v. (Geologe, 1751-1826) 
152 
1115. Brief an Unbekannt. Hamburg, 7. November 1821. 3 S. 8° 
Bitte um Auskunft in der Streitsache des russischen Vizekon-
suls in Hamburg, Becker, gegen J. Ayres in Lissabon. 
Die Familienverhältnisse Struvea. 
Suabedieaen. David Theodor August (Philosoph, 1773-1835) 
1116. Brief an Unbekannt. Lübeck, 5. April 1806. 1 S. quer 8° 
Begleitschreiben zu einer Rezension (Peter Villaume: Popu-
läre Logik) für das Intelligenzblatt. 
1117. Brief an Unbekannt. Kassel, 8. Oktober 1812. 1 3. 8° 
Angebot eines Berichtes über die öffentlichen Lehranstalten 
in Kassel für den "Moniteur". 
1118. Brief an [Karl] Daub in Heidelberg. Wahsungen, 31. März 1822. 
3 S., Adresse, Siegel, 4° 
Ablehnung des ihm angebotenen Amtes eines Schulreferenten 
bei der Regierung von Nieder Sachsen, da er einem Ruf an die 
Universität Marburg folgt. 
1119. Brief an CJohann Friedrich] Rochlitz. Marburg, 25. Mai 1822. 
1 S., Adresse, 4° 
Begleitschreiben zur Obersendung eines Manuskripts über Re-
ligion und Kirche, bestimmt für die "Mitteilungen". 
1120. Brief an ... Daub. Leipzig, 18. Dezember 1826. 3 S. 4° 
Bitte um Rat wegen einer Anstellung in Marburg bzw. Heidel-
berg. Seine Pension. 
Suckow, Karl Adolf (Theologe und Schriftsteller', 1802-1847) 
1121. Brief an Unbekannt. Breslau, 1. Februar 1834. 3 S. 4° 
Dank an seinen Gönner für seine Beförderung. 
Sutton^Claud (Staatawissenschaftler, geb. 1898) 
1122. Englischer Brief an Karl Brinkmann. Berlin, 21. Oktober [o.J 
2 S. 4° 
Masch.-Schr. mit eigenhändiger Unterschrift. 
Seine deutschen Studien im Auftrage des Rockefeller-Insti-
tuts. Seine Ansichten über den Nationalsozialismus in Deutsch-
land. 
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1123. Englischer Brief an Karl Brinkmann. Berlin, 20. April 1937. 
2 S . 4° 
Bitte tun Erlaubnis zur Benutzung der Institutsbibliothek 
Brinkmanns zwecks Studium der Verwaltung, der politischen 
und soziologischen Theorie des Nationalsozialismus im Auf-
trage des Rockefeller-Forschungsinstituts. 
1124. Englischer Brief an Karl Brinkmann. Berlin, 25. April 1937. 
2 S. 4° 
Masch.-Schr. mit eigenhändiger Unterschrift* 
Über die politische Entwicklung in Deutachland. Kurt Hahn 
wird erwähnt. 
1125. Englischer Brief an Karl Brinkmann. Berlin, 6. Mai 1937. 
3 S. 8° 
Dank an Brinkmann, daß er Suttons Werke in Deutschland be-
kannt machen will. Seine Ansichten über das Verhältnis des 
Nationalsozialismus zum Kommunismus. 
Sybel. Heinrich von (Historiker, 1817-1895) 
1126. Karl August Fürst von Hardenberg. [Für die A.D.B.j 
^o.O.u.J^] , 26 S. 2° 
1127. Schreiben an den Prorektor. Zusammen mit Robert Wilhelm Bun-
sen und [Franz Ludwig?] Fick. Marburg, 12. Juli 1847. 1 S. 4° 
Begleitachreiben zu einer Eingabe an das Ministerium des 
Innern und an den Akademischen Senat. 
1128. Schreiben an das Kurfürstlich Hessische Ministerium des Innern 
Mit [Franz Ludwig?] Fick und Robert Wilhelm Bunsen. Abschrift. 
Marburg, 12. Juli 1847. 1 S. 4° 
Begleitschreiben zur Eingabe an den Akademischen Senat. 
1129. Eingabe an den Senat. Zusammen mit Robert Wilhelm Bunsen und 
[Franz Ludwig?] Fick. Marburg, 12. Juli 1847. 6 S. 4° 
Bitte um Dispensierung'von den Sitzungen des Akademischen 
Senats, in denen sie wiederholt Beleidigungen von Seiten der 
Kollegen ausgesetzt waren. 
Tappe. August Wilhelm (Theologe, 1778-1830) 
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1130. Brief an (Hofrat Winkler in Dresden). Tharandt, 25. Juni 
1826. 1 S . 4° 
Bitte um Veröffentlichung eines Nachrufs auf Nikolai Karam-
sin in der Abendzeitung. Mitteilung über den Besuch des 
Fürsten Golizyn, des Grafen Araktschejeff und des Fürsten 
Suworow in Tappes Haus. 
Tectander s. Zimmermann, Georg Kaspar 
Tecton s. Zimmermann, Georg Kaspar 
Teller. Wilhelm Abraham (Theologe, 1734-1804) 
1131. Brief an Unbekannt. Berlin, 27. Januar 1798. 4 S. 8° 
Beilage: Bild 
Offensichtlich Korrespondenz mit einer Verlagsbuchhandlung, 
betreffend seine Veröffentlichungen. (Schwer leserlieh). 
1132. Brief an [;Joh. Gust. Gottlieb]. Büsching. Berlin, 3. Januar 
1804. 1 S. 8° 
Dank für übersandten Brief. Zu Büschings Aufenthalt in Er-
langen. 
Tennemann. Wilhelm Gottlieb (Philosoph, 1761-1819) 
1133. Entwurf über Johann Buridan. [o.O.u.J.j, 2 S. 8° 
1134. Brief an ... Nebel in GieBen. Jena, Co.J.], 3 S., Adresse, 
Siegel, 8° 
Ober Johann Gottlieb Fichtes Berufung nach Jena. Äußerungen 
über den Fürstengraben, das Komb'dienhaus und das Projekt der 
Beleuchtung von Jena. 
1135. Brief an die Gleditschsche Buchhandlung in Leipzig. 
Marburg, 6. Mai 1819. 2 S., Adresse, Siegel, 4° 
Ober Honorar und Freiexemplare seiner Veröffentlichung 
[Geschichte der Philosophie?]]. 
Theremin. Ludwig Friedrich Franz (Theologe, 1780-1846) 
1136. Brief an EGeorg Andreas] Reimer. Berlin, 21. November 1807. 
1 S. 8° 
Bitte, ihn von seinem Vertrag, den Pneailes [?] zu über-
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setzen, zu entbinden. 
1137. Brief an Unbekannt. Berlin, 15. Februar 1819. 2 S. 4° 
Über Unterricht und Einsegnung zweier seiner Schülerinnen. 
1138. Brief an Unbekannt. Berlin, 3. November 1824. 1 S. 4° 
Betrifft die Prüfung von Schulamtskandidaten. 
1139° Brief an Unbekannt. Berlin, 13* Mai 1834. 2 S. 4° 
Ober seine Schülerin Karline, seinen Sohn in Bonn und seine 
Tochter. 
1140. Lebensdaten für das "gelehrte Berlin". (Berlin 1844). 1 S. 4° 
Thilo. Johann Karl (Theologe, 1794-1853) 
1141. Brief an Unbekannt. Naumburg, 8. Januar 1838. 2 S. 4° 
Entschuldigung für ein versäumtes Antwortschreiben, Schulan-
gelegenheiten betreffend. Sprachlehrer Berndgen und Oberkam-
mermeister Bartenstein werden erwähnt. 
Tholuck, Friedrich August Gottren (Theologe, 1799-1877) 
1142. Brief an de la Motte Fouqu§. to.O.u.J.ß. 1 S., Adresse auf 
der Rückseite, 8° 
Entschuldigung für einen nicht abgestatteten Besuch. 
1143. Brief an (Witte). {[o.O.u.J.], 1 S. 8° 
Beilage: Bild 
Empfehlung, ein Manuskript seines Freundes Erdmann zunächst 
Brockhaus zur Beurteilung vorzulegen, ehe es in einer theolo-
gischen Zeitschrift abgedruckt wird. 
Thüngen. Neithard von (Bischof zu Bamberg, geet. 1598) 
1144. Brief an Martin Zürcher. Bamberg, 17. November 1598. 
2 S., Adresse, Siegel, 4° 
Nur die Unterschrift ist von Thüngen. 
Betrifft die Belehnung der Oberbergmeister Bartel Hoffmann und 
Christian Agricola. 
Tiede. Johann Franz (Theologe, 1732-1795) 
1145. Brief*än Bankier Löhr. Schweidnltz, 20. März 1792. 2 S. 8° 
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Brief anläßlich der Vermählung der Kupferstecherin Juliane 
Wilhelmine Bause mit LShr. Tiedes "Moralische Reden" (1793) 
werden erwähnt. 
Tiedemann. Dietrich (Philosoph und Geschichtsschreiber, 
1748-1803) 
1146. Brief an die Bahrdtsche (Barthache!) Buchhandlung in Leipzig. 
Marburg, 22. August 1802. 3 S., Adresse, 8° 
Verhandlung über die Drucklegung eines Buches ("Handbuch 
der Psychologie"). 
Tieftrunk. Johann Heinrich (Philosoph, 1760-1837) 
1147. Brief an Präfektur-Rat ... Halle, 21. November 1800. 1 S, 8° 
Bestätigt dem Adressaten, seine Nachricht über den "Moniteur" 
in die von ihm redigierte Zeitung aufgenommen zu haben und 
bittet um neues, besonders französisches Material. 
Tilenus. Daniel (Theologe, 1563-1633) 
1148. Französischer Brief an Le Noir. [o.OJ, 26. August 
1 S., Adresse, 4° 
Dank für die Hinweise auf das Buch, das "der Scharlatan" 
gegen Tilenus drucken läßt. Hintergründe der Affäre, tfber den 
guten Fortgang des flandrischen Krieges. Brief von anderer 
Hand "1601" datiert. 
Tilesius von Tilenau, Wilhelm Theophil (Botaniker, 1769-1857) 
1149. Brief an Unbekannt. Mühlhauaen, 18. April 1818. 2 S. 4° 
Empfehlungsschreiben für den Gb'ttinger Medizinstudenten Leut-
nant Becker und Bitte an den Adressaten, ihn in seinem Hause 
aufzunehmen. 
Treitschke. Heinrich v. (Historiker, 1834-1896) 
1150. Brief an Unbekannt. Heidelberg, 7. Januar 1874. 4 S. 8° 
Zur Ausstattung eines (nicht! genannten) Buches mit Porträts, 
Gebäudeansichten und Wappen. 
Trendelenburg. Friedrich Adolf (Philosoph und Pädagoge, 
1802-1872) 
1151. Brief an LWilhelmJ Wachsmuth in Leipzig. Berlin, 7. Juni 
1826. 2 S., Adresse, 4° 
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Begleitbrief zur Übersendung seiner Dissertation "Piatonis 
de ideis et numeri doctrina ..." (1826) an seinen ehemaligen 
Lehrer. Seine Absicht, später nach Berlin zu. gehen. 
1152. Brief an Unbekannt. Eutin, 24. Juni 1826. 3 S. 8° 
Bitte um Beurteilung seines Erstlingswerkes "Piatonis de 
ideis et numeris doctrina ex Aristote3.e illuatrata". 
(Das 2. Blatt, auf dessen Rückseite die Adresse stand, ist 
zur Hälfte abgerissen.) 
1153. Brief an den General ... Freiherrn von Woltzogen 
[Wolzogenj in Frankfurt a. Main. Eisenach, 2. April 1831 o 
1 S., Adresse, Siegel, 4° 
Gutachten über cand. Maeurer 
1154*. Brief an Unbekannt. Frankfurt a.M., 25. Mai 1832. 2 S. 4° 
Seine pädagogische Tätigkeit als Hauslehrer bei der Familie 
v. Nagler. Ankündigung seines Kommentars zu "Aristotelia de 
anima". 
1155« Brief an den Buchhändler ... Walz in Jena. 
Bonn, 25. Januar 1833. 1 S., Adresse, 4° 
Bitte um Drucklegung seiner Schrift "Aristotelis de anima 
libri tres". 
1156^ Lateinische Ankündigung der Vorlesungen für das W.-S. 
1840/41 (Berlin). 13. Oktober 1840. 1 S. 8° 
1157. Brief an [Antonj Westermann in Leipzig. Berlin, 13. November 
1840. 1 S. 4° 
Dank für eine Einladung zu einer Feierlichkeit zu Ehren 
Gottfried Hermanns. 
1158. Brief an [Anton Friedrich Ludwigj Pelt in Kiel. (Berlin), 
20. September 1844. 1 S., Adresse, 8° 
Einladung zu einem Besuch. 
1159. Ankündigung des Ausfalls einer Vorlesung. [^Berlin, 4. Juni 
1846.] 1 S. quer 8° 
Anläßlich der Beerdigung von Philipp Marheineke. 
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1160. Brief an W[ilhelm] Henzen in Rom. Berlin, 9. September 1863. 
1 S., Adresse, 8° 
Bitte, seineu Schwager Karl Becker aus Amsterdam durch Rom 
zu führen und ihm die Altertümer der Stadt zu zeigen. 
Treviranus. Ludolf Christian (Botaniker, 1779-1864) 
1161. Brief an (Theodor Friedrich Ludwig) Nees von Eaenbeck in 
Bonn. Breslau, 10. Februar 1830. 3 S.., Adresse, Siegel, 4° 
Über den Austausch der Professuren zwischen Nees und Trevira-
nus und die Aufgaben, die Treviranus in Bonn erwarten. 
Trew, Abdias (Astronom und Mathematiker, 1597-1669) 
1162. Lateinischer Brief an Unbekannt. [ o . C ] , 8. August 1653. 
1 S., Adresse, 4° 
Über die Genealogie der Grafen Ottingen. 
Trosohels Franz Hermann (Zoologe, 1810-1882) 
1163. Brief an [[Karl Theodor Ernst] v. Siebold in Freiburg i.B. 
Bonn, 28. Dezember 1849. 3 S., Adresse, Siegel, 4° 
Zur Verzögerung der Erscheinung des "Archivs für Naturge-
schichte" wegen der Ereignisse des Jahres 1848. Seine Pläne 
für 1849 und die Mitarbeiter. 
Troxler, Ignaz Paul Vital (Philosoph und Mediziner, 1780-1866) 
1164. Brief an die Cottasche Buchhandlung in Stuttgart. Aarau, 
23. März 1830. 1 S., Adresse, 4° 
Nachfrage, weshalb der 3. Teil seiner "Logik"noch nicht er-* 
schienen ist. 
1165. Rezension zu Wetzler, Beobachtungen über den Nutzen des Keu-
schen Magnetelektrischen Rotationaapparatea. 
1842. [o.O., nach 1842]. 4 S. 8° 
Twesten, August Detlev Christian (Theologe, 1789-1876) 
1166. Brief an [Wilhelm] Wachsmuth in Leipzig. Kiel, 3' August 
1826. 3 S., Adresse, Siegel, 8° 
Bitte um Auskunft über die wissenschaftlichen Qualitäten, 
die Redegabe und den Charakter von Karl Friedrich AugUBt 
Fritzsche, der an die Universität Kiel berufen werden soll. 
Zu Wachsmuths Veröffentlichung über Altertumskunde. 
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Tzschirner. Heinrich Gottlieb (Theologe, 1778-1828) 
1167. Gedicht. [o.O.u.J.], 1 S. 4° 
Nor Unterschrift eigenhändig. 
"Auch in des Lebens bangen, dunkeln Stunden..." 
1168. Brief an [Karl EriedrichJ Stäudlin in Göttingen. Leipzig, 
15. Dezember 1811. 2 S., Adresse, Siegel, 8° 
Vorschläge zur Berechnung von Druckkosten und Honoraren. 
Schwer leserlich). 
Überweg,, Friedrich (Philosoph, 1826-1871) 
1169. Brief an Unbekannt. Königsberg, 23. Juli 1867. 2 S. 8° 
Über seine Arbeit an weiteren Auflagen des "Grundrisses der 
Geschichte der Philosophie". 
1170. Brief an seine Tante Karoline. Königsberg, 21. Dezember 
1868. 1 S. 8° 
Ankündigung seiner Photographie (liegt nicht bei). Der Tod 
seiner Mutter. 
Ullmann. Karl (Theologe, 1796-1865)' 
1171. Ankündigung der Vorlesungen. H[eidelberg][, 27. April 1843« 
1 S. quer 8° 
Ulrich. Johann August Heinrich (Philosoph, 1746-1813) 
1172. Testat für Johann Adam Arnold. Jena, Juni 1776. 1 S., Siegel, 
4° 
1173. Testat für Johann Friedrich Julius Mehlis. Jena, Juli 1791. 
1 S. 8° 
1174. Brief an Friedrich Wilhelm Doering. Jena, September 1795. 
2 S. 8° 
Aufruf, in die Societas latina Jenensis einzutreten. 
1175. Testat für Joh. Heinrich Gottfried Engel. Jena, 21. August 
1809. 1 S. 8° 
Ulrici. Hermann (Philosoph, 1806-1884) 
1176. Brief an Unbekannt. Berlin, 29. Februar 1832. 2 3. 8° 
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Bitte um Beurteilung seiner ersten poetischen Versuche. 
1177. Brief an Unbekannt. Berlin, 15. März 1833. 2 S. 8° 
Begleitbrief zur Übersendung von zwei Bändchen Novellen an 
den Adressaten. Ulricis eigene Einschätzung dieser Novellen. 
1178. Brief an Unbekannt. Berlin, 21. Juni 1834. 2 S. 8° 
Begleitbrief zur Einsendung einer Erzählung für die Abendzei-
tung. Der Autor ist ein Jurist, der ungenannt bleiben will. 
1179. Brief an Rudolf Weigel in Leipzig. Halle, 8. Oktober 1850. 
1 S., Adresse, 8° 
Anfrage nach dem Preis einer vollständigen Sammlung der 
Chodowieckischen Kupferstiche. 
1180. Brief an Rjjudolfj Weigel in Leipzig. Halle, 8. Juni 1851. 
2 S., Adresse, 8° 
Betrifft den Kauf eines Kupferstichs von Lessing, der von 
J.F. Bause angefertigt wurde. 
1181. Brief an [Rudolf Weigel in Leipzig]. Halle, 9. April 1852. 
1 S. 8° 
Ankündigung seines Besuches in Leipzig, um die Handzeichnun-
gen Weigels zu besichtigen, 
1182. Brief an fRudolf Weigel in Leipzig]. Halle, 4. Januar 1853. 
2 S. 8° 
Anfrage nach der nächsten Versteigerung der Friedländersohen 
Sammlung. 
1183. Brief an [Moritz] Carriere in München. Halle, 16. August 
1860. 2 S. 8° 
Zu Ulricis Teilnahme an einer Jahresversammlung der Philo-
sophen in Ulm. 
1184. Brief an Unbekannt. Halle, 2. November 1878. 2 S. 8° 
Betrifft die Veröffentlichung von Moritz Müllers (sen.) 
Gesamtausgabe der Flugschriften. 
Unger, Basilius (Theologe, 1523-1575) 
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1185. Brief an Unbekannt. Arnstadt, 17. Juli 1571. 2 S., Siegel, 
4° 
Betrifft den Vorschlag des Fürsten, Unger ala Pfarrer nach 
Meiningen zu berufen. 
Unzer. Johann August (Arzt, 1727-1799) 
1186. Brief an Unbekannt. Lo.O.u.J.^, 1 S. 8 
Anfrage nach dem Erfolg einer von Unzer verordneten achttä-
gigen Molkenkur. Zum Nachdruck des "Arztes". 
1187. Brief an den Buchhändler t Joh. Friedr.^ Junius in Leipzig. 
Altona, 30. April 1772. 1 S., französische Adresse, 8° 
Dank für Transport und Vertrieb der von ihm herausgegebenen 
Wochenschrift "Der Arzt". 
1188. Brief an den Buchhändler Joh. Friedr. Juniua in Leipzig. 
Altona, 9. August 1779. 1 S., Adresse, Siegel, 8° 
Zur Herstellung der Neuauflage des "Medizinischen Handbuches". 
Urlsperger. Samuel (Theologe, 1684-1772) 
1189. Brief an Georg Wilhelm Wenndrich. T o.O.], 5. September 1750. 
1 S. 8° 
Mitteilung anläßlich seines 66. Geburtstages an seinen Enkel-
sohn. 
Vahlen.Johannes (Philologe, 1830-1911) 
1190. Brief an (RfichardJ M{ariaJ Werner in Lemberg). Berlin, 
28. Oktober 1904. 3 S. 8° 
Bückerinnerung an seine Vorlesungen in Wien. Schenkt ihm 
2 Hefte über Aristoteles' Poetik. Ermuntert ihn, über Hebbel 
in der Deutschen Literaturzeitung zu schreiben. 
Vater. Johann Severin (Philologe und Theologe, 1771-1826) 
1191. Brief an die Vogelsche bzw. Crusiussche Buchhandlung. 
Halle, 24. Januar 1809. 1 S., Adresse, Siegel, 4° 
Angebot, Wilhelm Gesenius' "Hebräisch-Deutsches Handwörter-
buch" dem Publikum anzuzeigen. 
1192. Brief an Karl Friedrich Stäudlin in Göttingen. j*o.O.][, 
19. April 1825. 2 S., Adresse, 8° 
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Ober das mit Stäudlin gemeinsam herausgegebene "Kirchen-
historische Archiv" (1823-1826). 
Vatke. Wilhelm (Botaniker, gest. 1889) 
1193* Brief an (Alexander Braun). Berlin, 29. Dezember 1876. 
1 S. 8° 
Bitte um Wiederaufnahme in den Botanischen Verein der Provinz 
Brandenburg. 
Vattel, Emerich v. (Diplomat, Schriftsteller und Philosoph, 
1714-1767) 
1194. Lateinischer Brief an Carl Ferdinand Hommel. Dresden, 
5. August 1763. 2 S. 4° 
Über seine Veröffentlichungen. 
Venturini. Karl Heinrich Georg (Theologe und Historiker, 
1768-1849) 
1195. Brief an ... .Schütz in Halle. Hordorf, 20. April 1811. 
3 S., Adresse, Siegel, 8° 
Seine Arbeit an der Chronik des 19. Jh., insbesondere für die 
Jahre 1810 und 1811. Ober das Verbot politischer Zeitschrif-
ten. Die Fezensionsarbeit an der Allgemeinen Literaturzei-
tung. Der Fabrikant Kraegelius aus Braunschweig wird erwähnt. 
1196. Brief an Unbekannt. Hordorf, 23. Oktober 1825. 3 S. 8° 
Dank für freundliche Aufnahme in Halberstadt. Sein Zerwürf-
nis mit Degener [?1. Einladung an den Adressaten, nach Hor-
dorf zu kommen. 
1197. Brief an Schöner. Hordorf, 29. April 1829. 4 S. 8° 
Über den Tod seiner ersten Frau und seine Wiederheirat. 
Kündigt seinen Besuch in Halberstadt an. 
Vbetius, Gisbert (Theologe, 1589-1676) 
1198. Lateinischer Brief an Peter Streithagen in 's Gravenhage. 
fo.O.], 3. Juni 1642. 1 S., Adresse, 4° 
Ober die Freiheit Germaniens und über den Sohn des Rates 
Motzfeld.. Mitteilung, daß sein eigener ältester Sohn Vorle-
sungen über Metaphysik hält. 
163 
Vogel. Eduard (Afrikareisender, 1829-1856) 
1199. Brief an seine Mutier. Berlin, 15. Juli 1851* 2 S. 8° 
Bitte um finanzielle Unterstützung. Sein Befinden. Sein Plan, 
im Herbst mit seinem Freund Sieveking eine Gebirgstour un-
ternehmen zu wollen. 
Volckart, Albert (Theologe, 1591-1666) 
1200. Lateinischer Brief an Nicolaus Rittershaus. Nürnberg, 
13. März 1644. 2 S., Adresse, Siegel, 4° 
Über die bereits seit zwei Generationen bestehende Freund-
schaft zwischen Volckart und Rittershaus. Besler, Laurentius 
und Viatus werden erwähnt. 
Wacht er. Ferdinand (Historiker, 1794-1861) 
1201. Lustwandelung durch Sage und Geschichte. ^o.O.u.jJj, 4 S. 8° 
Manuskript. 
1202. Brief an den Buchhändler Leopold VoS in Leipzig. Jena, 
19. November 1821. 1 S., Adresse, Siegel, 8° 
Bitte um Verlagstibernahme seiner Werke "Rosimund" und "Göt-
terdämmerung". 
1203. Brief an die Willmanssche Buchhandlung zu Frankfurt a.M. 
Jena, 26. November 1821. 1 S*, Adresse, 8° 
Bitte um Verlagsübernahme eines Bandes neuer Lustspiele. 
1204. Brief an Unbekannt. Jena, 18. Februar 1829. 2 S. 8° 
Dank für die Anzeige des von ihm herausgegebenen "Forums 
der Kritik ..." (1827 ff.). Sein Wunsch, die Dichtungen 
Schiffnerssf?] der Öffentlichkeit bekanntzugeben. 
1205. Brief an Unbekannt. Jena, 29. September 1844. 1 S. 8° 
Begleitschreiben zur Übersendung eines Aufsatzes Rber die 
Mittel der Verminderung der Hunde E??2. 
1206. Brief an die Redaktion der Neuen Jenaischen Allgemeinen 
Literatur-Zeitung. Jena, 13. Juli 1847. 1 S. 4° 
Begleitschreiben zur Übersendung einer Rezension über 
C.F. Wiborg: Die Mythologie des Nordens (1847). 
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Wagner, Johann Jakob (Philosoph, 1775-1841) 
1207. Brief an Unbekannt. Salzburg, 21. November 1803,. 3 S., Sie-
gel, 8° 
Ausführungen zu seinen Werken "System der Idealphilosophie", 
"Über das Lebensprinzip ..." und "Von der Natur der Dinge". 
(Das 3. Blatt, auf dessen Rückseite die Adresse stand, ist zur 
Hälfte abgeschnitten.) 
1208. Notiz über Vorlesungsbeginn. [o.O.], [1827?]. 1 S. 4° 
Wahl, Samuel Friedrich Günther (Orientalist u. Schriftsteller, 
1760-1834) 
1209. Brief an Unbekannt. Halls, 19. September 1796. 3 S. 8° 
Zur Herausgabe seines Werkes "Allgemeine Geschichte der mor-
genländischen Sprachen u. Literaturen". 
1210. Brief an ECrnst] F[riedrichj K[arl] Bosenmüller in Leipzig. 
Halle, 3. Juni 1810. 1 S., Adresse, Siegel, 8° 
Seine deutsche Bearbeitung der persischen Epopo'e Sahnama-i 
Firdusi. 
1211. Brief an E^rnstJ Friedrich] K[arl^ Roaenmüller in Leipzig. 
Halle, 6. August 1819. 2 S., Adresse, Siegel, 8° 
Zusage, für die Leipziger Literaturzeitung eine Rezension 
von "Norbergi op*usc. acad. selecta T.1.2." anzufertigen. 
Bücherwünsche aus Leipzig. ' 
1212. Brief an Etrnstj F&iedrichj K[a rl] Rosenmüller in Leipzig. 
Halle, 9. Juni 1824. .2 S., Adresse, Siegel, 8° 
Zusage, für die Leipziger Literaturzeitung Franks "Grammatica 
Sanscrita" zu rezensieren. Über seine Entzifferung einer 
ägyptischen Steinschrift in Bd. 5 der "Fundgruben des Orients" 
und den baldigen Abschluß der Arbeit an der Inschrift des 
Steins von Rosette. 
Waitz. Georg (Historiker, 1813-1886) 
1213. Über Georg Julius v. Hartmann, Hannoverscher General. 
To.O.u.J.Tr 4 S. 2° 
Waitz. Theodor (Philosoph, 1821-1864) 
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1214* Brief an Ernst Wüstemann in Gotha. Leipzig, 14. November 
1840. 2 S., Adresse, 4° 
Bitte, die Korrektur eines (nicht genannten) Werkes überneh-
men zu dürfen. Über seine Abhandlung "De Heraoliti in dicende 
obscuritate". 
Walen, Johann Ernst Immanuel (Philologe und Naturforscher, 
1725-1778) 
1215. Brief an Unbekannt. Jena, Oktober 17f?]. 2 S. 4° 
Dank für Übersandte Sammlung von Werken des Witzes* 
1216. Brief an Unbekannt. Jena, 10. Juli 1769. 2 S. 8° 
Kündet dem Adressaten ein Paket mit Petrefakten, darunter 
ein sog. versteinertes Vogelnest an. Bittet um Dubletten von 
Thionvillischen Petrefakten. 
121?. Brief an Unbekannt. Jena, 2. Hai 1770. 4 S. 4° 
Dank für übersandte Fossilien. Sein Amt als akademischer Rek-
tor. Längere Ausführungen über die Entstehung von Kalk. 
1218. Brief an Unbekannt. Jena, 13. März 1771. 3 S. 4° 
Bitte um Abdrücke geschnittener Steine für seine Vorlesungen. 
Waldeyer-Hartz, Heinrich Gottfried Wilhelm v. (Anatom, 
1836-1921) 
1219. Brief an die Universitäta-Bibliothek Berlin. Berlin, 19. Ju-
li 1911. 3 S. 8° 
Angebot von Sonderdrucken medizinisch-praktischen Inhalts 
an die Bibliothek. 
Wallin. Georg (Theologe, 1644-1723) 
1220. Lateinischer Brief an ... Lämmermann. Amsterdam, 8. April 
1710. 3 S., Adresse, Siegel, 8° 
Erwähnt u.a. Bitovius sowie das Begräbnis des Mag. Fondinus. 
Sein Plan, nach Leiden zu reisen. 
Waltherus, Michael (Theologe, 1593-1662) 
1221. Abhandlung über die Juden. {Jo.0.1 , 1. August 1649. 8 S. 4° 
Beilage: Bild 
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Wanßenheim. ... von (Preußischer General) 
1222. Brief an [Heinrich Smidt in Berlin). B[erlin], 24. September 
1849. 1 S. 8° 
Dank für Obersendung eines von Smidt verfaßten historischen 
Romana über die Geschichte Preußens. 
1223. Schreiben an Heinrich] Smidt in Berlin, Berlin, 18. Juni 
1853. 1 S., Adresse, Siegel, 4° 
Äußerung zu einem Liederbuch für die preußische Marine, 
das Smidt Wangenheim übereignet hat. Nur eigenhändige Unter-
schrift * 
Wattenbach. Wilhelm (Historiker, 1819-1897) 
1224. Brief an Unbekannt. Heidelberg, 21. März 1871. 2 S. 8" 
Zu seinen Ausarbeitungen über die Familie La Fayette. 
1225. Brief an Unbekannt. Heidelberg? 13. April 1871. 2 S. 8° 
Ober eine Photographie des Porträts der La Fayette-TBchter. 
Teilt die Adresse seiner Tante (Frau v. Rumohr) mit, die mit 
der Familie La Fayette näher bekannt war. 
1226. Brief an Unbekannt. Heidelberg, 27. Mai 1871. 4 S. 8° 
Dank an den Adressaten für sein Buch über die Familie La 
Fayette. Kritische Bemerkungen dazu. 
1227. Brief an Unbekannt. Heidelberg, 1. Juli 1871. 2 S. 8 
Kritische Äußerungen zu Johann Heinrich Voß' Briefen und 
Werken. 
1228. Brief an Unbekannt. Heidelberg, 15. Oktober 1871. 2 S. 8 
Seine Arbeit an einer neuen Auflage von "Deutschlands Ge-
schieht squellen im Mittelalter". 
1229. Brief an Unbekannt. Heidelberg, 1. November 1871. 2 S. 8 
Dank für den geliehenen Auszug-aus der "Vita Erkamberti". 
Legt einen Briefauszug seiner Tante über die Tochter La 
Fayette bei. 
1230. Brief an Unbekannt. Heidelberg, 14. Dezember 1871. 3 S. 8 
Aus den Erinnerungen seiner Tante an Virginie und Anastasie 
La Fayette. 
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1231. Brief an Unbekannt. Heidelberg, 15. Februar 1872. 2 S. 8° 
Seine Neubearbeitung der "Geschichtsquellen". 
Wegscheider. Julius August Ludwig (Theologe, 1771-1849) 
1232. Brief an Unbekannt. Halle, 27. Mai 1821. 3 S. 8° 
Über die geringe und ungerechte Besoldung an der Universität 
Halle. Seine häuslichen Verhältnisse. 
Weidia, Friedrich Ludwig (Theologe und revolutionärer Politi-
ker, 1791-1837) 
1233. Brief an [Philipp Friedrich] Gwinner in Frankfurt/Main. 
Butzbach, 5. Juni 1820. 2 S., Adresse, Siegel, 8° 
Betrifft die Verunglimpfungen Weidigs in der Preußischen 
Staatazeitung und in anderen Zeitungen wegen revolutionärer 
Beeinflussung der Jugend. 
Weiller, Kajetanv.(Theologe, 1761-1826) 
1234. Brief an Gräfin ... München, 29. März 1823. 4 S. 4° 
Beilage: Bild 
Bedauert, einer Einladung der Gräfin nach Dresden nicht ha-
ben folgen zu können. Seine Gedenkrede auf Adolf Heinrich 
Friedrich Schlichtegroll. Erwähnt David Friedländers Schrift 
"An die Verehrer, Freunde und Schüler Jerusalems ..." 
(1823). 
Weinhold. Karl Gotthelf Jakob (Germanist, 1823-1901) 
1235. Brief an (B.M. Werner in Lemberg). Breslau, 20. Januar 1877. 
1 S. 8° 
Begleitschreiben zu einer Abschrift eines Briefes von Ludwig 
Philipp Hahn für Werners Verwendung. 
1236. Brief an (U.M. Werner in Lemberg)* Berlin, 15. November 1892. 
2 S. 8° . 
Wünscht Aufklärung über eine Manuskript sendung, die ohne An-
schreiben von der poln. Buchhandlung in Lemberg eingegangen 
ist. - Über seine Frau. 
Weiake, Benjamin Gotthold (Philologe und Archäologe, 
1783-1836) 
237. Brief an Unbekannt. Meißen, 4. Dezember 1817. 3 S. 8° 
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Bitte um Übersendung der 36. Bede von Aristide; 
Weiß. Christian (Philosoph, 1774-1853) 
1238. Brief an Unbekannt. VossenheimC?], 24. Januar 1797. 1 S. 8° 
Begleitschreiben zu einem Brief der Gräfin von GHrz an den 
Adressaten. 
1239. Brief an CGeorg Joachim^ Göschen. Leipzig, 20. März 1801. 
3 S., Adresse, Siegel, 8° 
Zu seinen Schriften "Lehrbuch der Logik, nebst einer Einlei-
tung zur Philosophie überhaupt und besonders zu der bisheri-
gen Metaphysik" und "Winke über eine durchaus praktische Phi-? 
losophie". 
1240. Brief an (Göschen). Leipzig, 23. September 1802. 3 S. 8° 
Bitte um Drucklegung seines "Lehrbuchs der Philosophie des 
Rechts". 
1241. Verzeichnis seiner Schriften. [ o . C ] , nach 1807. 1 S. 8° 
Von 1796 bis 1807. 
1242. Brief an Unbekannt. Danzig, 1. August 1822. 4 S. 4° 
Kondolenz zum Tod der Frau des Adressaten. Über Weiß' Töch-
ter Minchen und Julie. Seine finanzielle Lage. 
1243. Brief an Unbekannt. Co.O.j, 14. Juli 1832. 1 S. 8° 
Dank für übersandtes Rezept gegen Cholera. 
1244. Brief an Unbekannt. Merseburg, 7. April 1843. 1 S. quer 8° 
Bitte um 20 Freiexemplare seiner Schrift ("Über Grund, Wesen 
und Entwicklung des religiösen Glaubens ..."[?j). 
WeiBe. Christian Hermann (Philosoph, 1801-1866) 
1245. Brief an Unbekannt. [o.O.u.J.], 1 S. 8° 
Begleitschreiben zur Übersendung eines Briefes aus dem Nach-
laß seines Großvaters. 
1246. Brief an Thfeodorj WpLlhelm] Danzel in Halle. Leipzig, 
12. Februar 1839. 3 S., Adresse, 4° 
Ausführliche kritische Äußerungen zur Philosophie Hegels 
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und Schellinga. 
1247. Brief an Arnold Rüge in Halle. Leipzig, 26. Februar 1840. 
1 S., Adresse, Siegel, 8 
Frage nach dem Verbleib seiner Rezension über die "Wahlver-
wandtschaften" in den von Rüge herausgegebenen Hallischen 
Jahrbüchern. 
1248. Brief an Unbekannt. Stb'tteritz, 11. September 1841* 1 S. 8° 
Ober Ausleihe und Benutzung von Bächern aus der Universi-
tätsbibliothek Leipzig. 
1249. Brief an Hermann Hartel. Stötteritz, 5. April 1843. 3 S., 
Adresse, 8° 
Äußerungen zu Härteis Reisen nach Rom und Neapel. Weißes 
familiäre Verhältnisse, seine Vorlesungen und sein Streit 
mit der Theologischen Fakultät. 
1250. Brief an t Theodor] WpLlhelm] Danzel in Hamburg. Leipzig, 
8. September 1844. 1 S., Adresse, Siegel, 4° 
Ratschläge zu Danzels Vorhaben, sich zu habilitieren. 
1251. Ankündigung der Vorlesungen im W.-S. 1844/45 {[Leipzig], 
1 S. quer 8° 
1252. Brief an ̂ Theodor] Wilhelm Danzel in Hamburg. Leipzig, 
23. Januar 1845. IS., Adresse, 4° 
Ratschlag WeiBes an Danzel, sich ein Empfehlungsschreiben 
von einem Schüler des in der Philosophischen Fakultät so ein-
flußreichen Gottfried Hermanns zu beschaffen, ehe er als Pri-
vatdozent nach Leipzig geht. 
f253. Brief an Unbekannt. Dresden, 14. September 1847. 3 S. 8° 
Über das Schicksal des aus Mulda gebürtigen Grimmer und seine 
Absicht, aufs Land zu gehen und Kompositionen für Kinder zu 
schreiben. 
1254. Brief an Unbekannt. Leipzig, 28. November 1849. 3 S. 8° 
Begleitbrief zur Übersendung einiger Schriften, in denen sei-
ne Einstellung zur Revolution hervorgeht. Von seinem Plan, 
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eine gedruckte Sammlung seiner Aufsätze und Abhandlungen 
herauszugeben. 
Wendt, Amadeus (Philosoph, 1783-1836) 
1255. Brief an. Moritz Kind. Gö'ttingen, 9. März[o.J.]. 4 S., Um-
schlag, Siegel, Beilage, 8° 
Mitteilungen über Gustav von Hugo. 
1256. Brief an [Friedrich Arnold] Brockhaus*, Leipzig, 1. Dezember 
1813. 1 S. 8° 
Zu seinen Ausarbeitungen für Brockhaus (Unleserlich). 
1257. Brief an {[Johann FriedrichJRoehlitz. Leipzig, 26. Juni 
1826. 3 S., Adresse, 8° 
Über seine Absicht, eine Biographie von seinem verstorbenen 
Freund ... Weber anzufertigen. 
1258. Brief an Otto August Schulz. Göttingen, 19. Februar 1831. 
1 S., Adresse, 4° 
Über die Soldatenunruhen in Gö'ttingen. Zur Konservierung eines 
Indulgenzbriefes. Zusage, Schulz' Handschriftensammlung un-
terstützen zu wollen. 
1259. Brief an Müller. [°*0.], 8. Januar 1833. 1 S., Adresse, 8° 
Empfehlung für Anton Hallmann aus Hannover. 
1260. Brief an G[regor] Wilhelm] Nitzsch in Kiel. Gö'ttingen, 
28. Juli 1833. 1 S., Adresse, 4° 
Dank für Nitzschs Ausarbeitungen über Homer. Wendta Prorek-
toratsgeschäfte. 
1261. Brief an Unbekannt. GHttingen, 11. Februar 1835. 3 S. 8 
Über Theatervorstellungen in Göttingen. Bittet den Adressa-
ten, dem Schauspieler Beichenbach ein Engagement zu verschaf-
fen. 
1262. Brief an Müller. Co.0.], 18. August 1835. 1 S., Adresse, 8 
Empfehlungsschreiben fürcand. theol. Müller aus Kopenhagen. 
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Werder, Friedrich von (Theologe) 
1263. Lateinischer Erlaß. Halberstadt, 12. März 1588. 1 3., Siegel, 
4° 
Nur die Unterschrift eigenhändig. Urkunde dea Priesters 
Friedrich v.* Werder von der Kathedrale Hildesheim für den 
Kanonikus Kaspar Wrampen aus Halberstadt über geistliche Weihe. 
Werner. Abraham Gottlob (Mineraloge, 1750-1817) 
1264* Gedicht (unter dem Pseudonym: Epicur). [o.O.j, 19. März 1774. 
1 S. 8° 
"Freund! Der Weise nur ist König *.." 
1265. Brief an Unbekannt. Freiberg, 20. Januar 1814. 3 S. 8° 
Fahndung nach Edelsteinen, die Werner dem Mineralogen Etter 
aus Petersburg an den Adressaten mitgegeben hatte, sowie nach 
einem wichtigen Brief an den Geheimen Finanzrat von Oppel. 
Werner. K. [ ?*} (Philosoph) 
1266. Brief an (Arnold Rüge). Berlin, 30. April 1839. 2 S. 8° 
Seine Bereitschaft, an den "Hallischen Jahrbüchern für 
deutsche Wissenschaft und Kunst" mitzuarbeiten. Sein Fachge-
biet Staatswissenschaften. Distanzierung von den Hegelianern. 
1267. Brief an [Arnold. Ruge?j. Berlin, 5. Juli 1839. 4 S. 4° 
Seine Absicht, cameralistische Beiträge für die "Hallischen 
Jahrbücher"zu liefern. Über Adolf Friedrich Riedels "Na-
tionalöconomie" (1838) und "Eovus Codex diplomaticus Bran-
denburgensis" (1838-40). Die Zustände an der Berliner Uni-
versität. Eduard Sans, die Hegeische Schule und die Minister 
v. Rochow, v. Kamptz, v. Ladenberg, v. Altenstein und v. Al-
vensleben werden erwähnt. 
1268. Brief an [Arnold Rüge?]. Berlin, 21. Februar 1841. 4 S. 4° 
Erklärung, warum aus seiner Mitarbeit an den "Hallischen 
Jahrbüchern" noch nichts wurde. Sein Lebensweg (ausführlich), 
seine Irrungen. Über Hegels Philosophie. 
1269. Brief an f Arnold Ruge?^. Berlin, 17. Februar 1842. 2 S. 4° 
Ober seine Stieftochter Bertha, die zur Bühne gehen will. 
Kritische Äußerungen zur Schellingschen Philosophie. 
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Ludwig Merz wird erwähnt. Seine Arbeit für die "Hallischen 
Jahrbücher". 
Wernsdprf, Johann Christian (Philologe, 1723-1793) 
1270. Brief an Unbekannt. Co.O.], 6. Januar 1770. 1 S. 4° 
Ankündigung, bei der Disputation des Adressaten zu opponieren. 
Vessenberf;, Ignaz Neimrieh Earl Frh. v. (Theologe, 1774-^1860) 
1271. Ansprache an Firmlinge. Co.O.u.J.j, 1 S. 8° 
1272. Brief an Unbekannt. Constanz, 5. Januar 1840. 2 S. 8° 
Betrifft eine Anfrage nach flautus Stratonicus, eine angeb-
lich erdichtete Person des römischen Altertums. 
Wette,, Wilhelm Martin .Leberecht de (Theologe, 1780-1849) 
1273. Brief an Unbekannt. Jena,_ 25. April 1805i 3 S. 8° 
Rechtfertigung seiner frühen Heirat. Seine Arbeit an 
"Die Echtheit der Mosaischen Bücher". 
1274. Brief an [Julius August Ludwig] Wegscheider. Weimar, 
4. März 1820. 1 S., Adresse, 8° 
Vergleich seines "Lehrbuchs der Dogmatik, T.2." mit der 
Dogmatik Wegscheiders. 
1275. Brief an Unbekannt. Basel, 29. Januar 1828. 3 S. 8° 
Seine Arbeit am 1. Bd. des "Biblischen Andachtsbuches". 
'1276. Brief an Unbekannt. Basel, 4. März 1828. 3 S. 8°. 
Ober den 2. Teil des "Biblischen Andachtsbuches". Seine 
geldlichen. Ansprüche. (Schwer leserlich). 
1277. Brief an fHeinr. Karl Abrah.] Eichstädt. Basel, 15. November 
1832. 1 S. 8° 
Über die Wiederanschaffung der "Allgemeinen Literaturzeitung". 
Sein Entschluß, endgültig in Basel zu bleiben. 
1278. Brief an^CRarlotte Kestner in Thann. Nizza, 12. November 1845. 
3 S., Adresse, 8° 
Seine Reise nach Frankreich und Italien. 
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1279. Brief an Charlotte Kestner in Thann. Rom, 17. Dezember 1845. 
3 S., Adresse, Siegel, 8° 
Seine Reise nach Rom. Bekanntschaft mit Familie Christian 
Bunsen. 
Wilken. Friedrich Wilhelm (Historiker, 1777-1840) 
1280. Brief an Johann Gustav Gottlieb Büsching. Berlin, 8. Septem-
ber 1817. 1 S. 8° 
Ankündigung seines Besuches bei Büsching. 
1281. Brief an Unbekannt. Berlin, 8. Oktober 1817. 1 S. 8° 
Über Schwierigkeiten bei der Beschaffung und Ausleihe von 
Büchern. 
1282. Brief an Julius Maximilian Schottky. Berlin, 21. November 
1817. 1 S., Adresse, 8° 
Betrifft einen Antrag an das Ministerium des Innern für 
Schottkys Aufenthalt in Wien. Anfrage nach dem Abdruck eines 
Gedichts von Gottfried v. Bouillon. Bitte um Abschrift einer 
alten Handschrift von Lancelot. 
1283. Brief an ([Friedrich Heinrich von der 3 Hagen in Breslau, 
Berlin, 8. April 1818. 1 S. 8° 
Mahnung wegen Überschreitung der Leihfrist von Büchern. Bitte 
um Überlassung zweier Exemplare der Müllerschen Sammlung von 
Gedichten des Mittelalters. 
1284. Brief an [[Gottlieb Christian Friedrich] Mohnike in Stralsund. 
Berlin, 2. März 1822. 1 S., Adresse, Siegel, 4° " 
Betrifft die Bestellung von Büchern aus der Königlichen 
Bibliothek zu Berlin. 
1285. Brief an [Wilhelm?] Ternite. Berlin, 4. April 1838. 1 S., 
Adresse, 8° 
Begleitbrief zur Rücksendung eines Bildnisses von Müller. 
Willdenow. Karl Ludwig (Botaniker, 1765-1812) 
1286. Brief an Unbekannt. 28. Dezember 1791. 1 S. 8° 
Beilage: Bild 
Seine Arbeit an Rezensionen und Abhandlungen für die "Annalen" 
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Die Naturforachende Gesellschaft wird erwähnt. 
Windischmann, Friedrich Heinrich Hugo (Philosoph und Theologe 
1811-1861) 
1287. Brief an Thomas Wiesner. München, 1. September 1839. 2 S., 
Adresse, Siegel, 4° 
Ober den Verkauf seines seidenen und tuchenen Talars an Wies-
ner. 
Winer. Georg Benedikt (Theologe, 1789-1858) 
1288. Brief an Unbekannt. Co.O.], 6. März 1842. 2 S. 4° 
Betrifft ein Gutachten der Theologischen Fakultät zu einer 
vom Ministerium geforderten Reorganisation des Studienbetrie-
bea an der Universität Leipzig. 
Winkler. Karl Gottfried Theodor (Schriftsteller, 1775-1856) 
1289. Brief an Hteinrioh] Smidt in Berlin. Dresden, 20. Dezember 
1825. 1 S., Adresse, 4° 
Darlegung der Bedingungen, unter denen eine Einsendung von 
Smidt an die Abendzeitung aufgenommen werden kann. 
1290. Schreiben der General-Direktion der Kgl. Sachs, musikalischen 
Kapelle und des Hoftheaters an Heinrich Smidt in Berlin. 
Dresden, 13. November 1845. 1 S., Adresse, Siegel, 4° 
Nur eigenhändige Unterschrift. 
Dank für Zusendung des Schauspiels "Die Frau Schwiegermut-
ter". 
Wislicenus. Gustav Adolf (Theologe, 1803-1875) 
1291. Brief an Unbekannt. Halle, 31. Mai 1845. 1 S. 4° 
Beilage: Bild 
Äußerungen über die Freiheit des Glaubens. Andeutungen über 
disziplinarische Maßnahmen des Ministeriums gegenüber seiner 
religiösen Einstellung. 
Witschel. Johann Heinrich Wilhelm (Theologe, 1769-1847) 
1292. Brief an Friedrich Fleischer in Leipzig. Kattenhochstadt, 
1. Dezember 1829. 1 S., Adresse, Siegel, 8° 
Erklärung, daS er aus beruflichen Gründen keine Zeit habe, 
Gedichte zu schreiben. 
175 
Woide. Karl Gottfried (Orientalist, 1725-1790) 
1293. Brief an (Anton Friedrich Büsching). Paddington near London, 
30. August 1777. 6 S. 8° 
Ober den Ursprung der gotischen u. griechischen Buchstaben. 
Zur Erfindung einer Uhr zur Entdeckung der Seelänge. 
Wolf. Ferdinand Joseph (Philologe, 1796-1866) 
1294. Brief an Michael Enk von der Burg in Melk. Wien, 12. Novem-
ber 1839. 3 S., Adresse, Siegel, 4° 
Dank für die Anzeige des Teatro espanol. Über den Ursprung 
des Dramas. 
Wolf. Friedrich August (Philologe, 1759-1324) 
1295. Brief an Unbekannt. fo.Oj, 19. März to.J.j, 3 S. 8° 
Seine Beschäftigung mit Aristoteles, Ariatophanea und anderen 
altphilologischen Themen, u.a. mit einem Distichon mit ver-
schiedener Lesart. 
1296. Brief an Unbekannt. Berlin, 13. April 1810. 4 S. 8° 
Mitteilungen über seine derzeitigen literarischen Arbeiten. 
Die Drucklegung seiner Veröffentlichungen und seine Bedingun-
gen. 
Wolf. Johann August (Theologe, 1750-1809) 
1297. Lateinisches Fleißzeugnis. Leipzig, 24. August 1791. 
1 S., Siegel, 8° 
Für Ernst Gottlob Brummer aus Kannawurf (Thüringen). 
Wulf er. Johann (Theologe, Philologe und Geograph, 1651-1724) 
1298. Brief an Christoph Lämmermann in Utrecht. Nürnberg, 7. Okto-
ber 1709. 2 S., Adresse, Siegel, 8° 
Beilage: Bild 
Ober den Fortgang der theologischen Studien von stud. Möller 
jun. 
1299. Lateinischer Brief an Christoph Lämmermann in Utrecht. 
Nürnberg, 13. Januar 1710. 3 S., Adresse, 8° 
Ober ein lateinisches Kolloquium und über Studien zur Welt-
und Kirchengeschichte. 
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WRrtzbura, Veit von (Bischof von Bamberg, gest. 1577) 
1300. Brief an Biachof Friedrich von WHrzburg. Bamberg, 14. Novem-
ber 1567. 2 S., Adresse, Siegel, 4° 
Nur Unterschrift eigenhändig. 
Vorschlag eines Termins zur Regelung der Lehens- und Erb-
schaft sangelegenheiten von Thomas TruchseB. 
Zabel. Walter (Lehrer, geb. 1882) 
1301. Ut mien Unkeis un mien Kinnertied. SUkow, 29. Mai 1938. 
18 S. 4° 
2. Teil seiner Kindheitserinnerungen. Teil 3 wurde 1935 ver-
öffentlicht u.d.T. "Ut mien Vadderstadt". 
1302. Über die Dialekte in der Prignitz. Sükow, 2. Juni 1938. 
11 S. 4° 
Zachariä. Karl Eduard (Jurist, 1812-1894) 
1303. Brief an (G.F. Malch). Berlin, 10. Juni 1832. 4 S. 4° 
Ober die Berliner Universität, die Professoren und Vorlesun-
gen. Geht detailliert auf F.K.v. Savigny ein. 
Zachariä. Karl Salomo (Jurist und Philologe, 1769-1843) 
1304. Brief an Johann Simon Broner. Eo.O.u.J.j, 1 S., Adresse, Sie-
gel, 8° 
Sein Eintritt in die Universität Wittenberg. 
1305. Brief an M. Clodius. [*o.0.u.J.*l, 3 S., Adresse, Siegel, 8° 
Über das Schicksal des "Journals für Philosophie". 
1306. Brief an M; Clodius. fo*0.u.J.] , 3 S., Adresse, Siegel, 8° 
Zu den Aussichten Clodius', in Wittenberg angestellt zu wer-
den. 
1307. Brief an M. Clodius. [o.O.u.J.j, 1 S., Adresse, Siegel, 8° 
Über seine bevorstehende Disputation. 
1308. Brief an M. Clodius. TcO*]. 15. Januar 1794. 1 S., Adresse, 
Siegel, 8° 
Über seine bevorstehende Habilitation an der Leipziger Ju-
rist enfakultät. 
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1309. Brief an M. Clodius. Wittenberg, 1797. 2 S., Adresse, Siegel, 
8° 
Erwähnt Fichte und Schelling. Zar politischen Lage. 
1310. Vertrag mit der Mohrschen Buchhandlung. [Jo.O.j, 18. Oktober 
1815. 1 S. quer 8° 
1311. Verzichtserklärung zugunsten der Mohrschen Buchhandlung. 
Heidelberg, 30. Oktober 1815. 1 S. quer 8° 
Zehner. Joachim (Theologe, 1566-1612) 
1312. Lateinischer Brief an Thomas Schaller. Suhl, 18. Juli 1594. 
1 S., Adresse, Siegel, quer -8° 
Über die Angelegenheiten der Kirchengebiete Suhl, Schleusin-
gen, Themar. 
1313. Lateinischer Brief an Thomas Schaller. Suhl, 27. Februar 
1595. 1 S., Adresse, Siegel, quer -8° 
Über Kirchenangelegenheiten in Suhl sowie über die Verab-
schiedung von M. Reinhold am Mathiasfest. 
Zeller. Eduard (Philosoph, 1814-1908) 
1314. Brief an Unbekannt. Marburg, 25. Juli 1850. 1 S. 8° 
Über den Besuch seines Freundes fFerdinand?^ Hitzig in Hei-
delberg. Sein eigener Aufenthalt in Heidelberg im vergan-
genen Herbst. 
1315. Brief an Unbekannt. [Nebstj Anlage. Karburg, 21. Januar 
1856. 1 u. 2 S. 8° 
Richtigstellung zu einem Aufsatz C"natthias?2 Schneckenbur-
gers in der Zeitschrift für christliche Wissenschaft vom No-
vember 1855. 
1316. Brief an Unbekannt. Marburg, 21. Juni 1862. 4 S. 8° 
Seine bevorstehende Übersiedelung von Marburg nach Heidel-
berg. 
1317. Brief an ... Rej:sland. Heidelberg, 24.. Mai 1866. 4 S. 8° 
Vorschläge zu einer Neuauflage seines "Paulus", betreffend 
Gestaltung und Honorar. Bitte um Vertragsentwurf. 
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1318. Vorlesungsankündigung. Heidelberg, 13. Oktober 1868. 1 S. 
quer 8° 
Zieaenbala. Bartholomäus (Missionar, 1683-1719) 
1319. Brief an die Waisenhaus-Buchhandlung in Halle. Pulsnitz, 
22. Oktober 1704. 1 S., Adresse, Siegel, 4° 
Betrifft die Herstellung und Bezahlung verschiedener Werke 
durch die Waisenhaus-Buchhandlung. 
Zimmermann. Georg Kaspar (Theologe, 1668-1734) 
1320. Lateinischer Brief an (Christoph Lämmermann). [o.O.u.J.l, 
1 S. quer 8° 
Bitte um eine juristische Auskunft. Hinweis auf Garamanten 
und Inder. 
1321. Lateinischer Brief an Christoph Lämmermann. Eschenau, 
10. Februar 1718. 1 S., Adresse, Siegel, 8° 
(Schwer leserlich). U.a. wird ein Dr. Matze erwähnt. 
Zipser. Christian Andreas (Geologe, 1783-1866) 
1322. Brief an Dominik Bilimek in Wiener Neustadt. Neusohl, 
24. April 1848. 2 S., Umschlag, Siegel, 8° 
Nachfrage nach dem Eintreffen seiner Schrift "Ober die Ver-
sammlungen ungarischer Ärzte und Naturforscher". Ober die 
Ereignisse von 1848 und die vom König sanktionierten Gesetze. 
Zollikofer. Georg Joachim (Theologe, 1730-1788) 
1323. Bescheinigung. Leipzig, 18. Juli 1781. 1 S. 8° 
Beilage: 3 Bilder. 
Leumundszeugnis über Vater und Sohn von Gingins. 
Zumpt. Karl Gottlob (Philologe, 1792-1849) 
1324. Brief an Unbekannt. Berlin, 28. April 1822. 2 S. 4° 
Bitte um zwei Ausgaben von Cioeros Reden aus der Ratsbi-
bliothek Leipzig zwecks eines.literarischen Vergleichs. 
1325. Brief an [Ferdinand Gotthelf ] Hand in Jena. Berlin, 13. Sep-
tember 1839. 3 S., Adresse, 8° 
Lobende Äußerungen zu Hands 2. Ausgabe des "Lehrbuchs des la-
teinischen Styls", das er in den Berliner Jahrbüchern anzei-
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gen will. Sein Plan, einige ciceroniache Reden herauszugeben. 
Über den Druck seiner Abhandlung über die Stellung und Be-
deutung des Römischen Ritterstandes, 
1326. Brief an Unbekannt. Berlin, 1*!. Januar 1846. 3 S. 8° 
Zu den "Terrinischen Reden des Cicero"* tJber den Tod Georg 
Friedrich Puchtas. 
Zunz, Leopold (Hebraist, 1794-1886) 
132?« Brief an Fjranz JuliusJ Delitzsch in Leipzig. Berlin, 22. Mai 
1838. 3 S., Adresse, 8° 
Antwort auf Delitzsch' Fragen über die Sprache beim jüdischen 
Gottesdienst und Werke, Juden betreffend. Zur Rezension seines 
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